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VORBEIfERKUNGEN

Nachdem bisher in der eigenen Editionsreihe des Tiroler Landes-

archivs "TIROLER GESCHIÇHTSQUELLEN" die im Privatbesitz befind-
lichen Archive der Anwaltschaft Lerm¡os (Bd. I und 2) und die im

Tiroler Landesarchiv liegenden Partikularbeschwerden von 1525

(Bd. 3) verõffentlicht wurden, soll ein weiteres Tiroler Archiv

einem breiteren ForscherkreÍs zugängl ich gemacht werden.

Es handelt sich dabei um die umfangreÍche bis ins 13. Jahrhundert

zurückreichende Urkundenreihe des Hö tt i nge r P far r-
a rch i vs, welchevonDr.S. Hölzl durchausführlicheRege-
sten erstnrals erschlossen wurde. Bereits im ìetzten Jahrhundert hat

der lliltener Stiftskonventuaìe Maximilian Gärtner das gesarnte Archiv

einer eingehenden 0rdnung unterzogen.

Insgesamt wurden 283 Urkundenregesten aus den Jahren 1286 bis 1852

angefertigt und durch Index erschlossen. Dabei stellte sich heraus,

daß in den "Archiv-Berichten aus TÍrol" von Redìlch/0ttenthal nur ein

leil der Urkunden vor 1500 durch Kurzregesten erfaßt wurde (Bd. II'
Nr. 1106 - ll27l, 26 weitere konnten ftir diesen Zeitraum neu erfaBt
werden. Die Kontrolle ergab, daß seit 1896 ledigllch díe Urkunde

Nr. 1l1B vom 26. Januar 1367 abhanden gekommen war. Der Rechtsinhaìt

der urkt¡nden betrifft méist Ablässe' Meßstf ftungen' Zinsgiiltreverse
und Authentiken. Quantitativ liegt der Schwerpunkt im 16. bìs 18.

Jahrhundert (13. Jahrhundert 2 Stück, 14. Jahrhundert 11 Stijck' 15.

Jahrhundert 23 Stück, 16. Jahrhundert 50 Stijck' 17. Jahrhundert

96 Sti¡ck, lS..lahrhundert 98 StUck und 19. Jahrhundert 3 Stück).

VÍele Urkunden sind bereits von Dr. Hans Katschthaler durch Kopfre-

gest identifiziert und mit Urkundentaschen versehen worden, weshalb

sie fast durchwegs gut erhalten sind.

Oas Tiroler Landesarchiv hofft, mit der Veröffentlichung der Höttinger

Urkunden einen weiteren Beitrag zur Sicherung und Erschließung wert-
volìen Schriftgutes getan zu haben und damit eine Grundlage für künf-

tige Forschungen zur Innsbrucker Stadtgeschichte zu bieten'

Sebastian Hölzì
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I'lr. I - 5

Nr. I l2fl6 IV 15 ìn passione die ìune): Bischof Johannes Goregocensis
n regione Armenie minoris verleiht auf Bitten der

Gìäubigen allen jenen, welche die Kirche im Dorf Heteningen zur Kirchweih
und in der 0ktav besuchen und Buße tun, einen 40-tägigen Ablaß für schwere
Sünden und I Jahr von leichten Sünden. Auch jenen, die zum Fest St. Inge-
nuin (5. Februar) und zum Fest St. Hippoìytus und St. Kassian (13. Aug.)
erscheinen, wird derselbe AblalJ gewährt.

Siegler: Der Aussteller
Oríg. Perg. m. Pl . 1O x 13,5 cmt B.ruchstücke ei¡¡es S. (braunl
an Perg- -Pressei anà. .rn den Archivberichten åus firo-l unûer
Nr. 11O6, Bd. II genannt. À-lte SÍgn. I,1.

llt. 2 1293 VI 20 (Kalenden des Juli 12): Erzbischof Johannes von Ninive
verleiht mit Zusti¡nmung Bischof Heinrichs von Brixen

all jenen,.diezurKirche in He t h n i n g,en ômTagihrerKirchweihe
oder am Tag der Patrone St. Ingenuin oder Albuin zum Gebet zusannenströmen,
einen Ablaß von 40 Tagen für schwere und 100 Tage für leichte Sünden.

Siegler: Der Aussteller
otìg. Perg. n. P7. 10 x 14 cm¡ anh. braunes 5. ¡¡jt doppeTseÍ-
tigen SìegeIbiTd an Perq.-Presse-I. In den Archivbeticbten un-
t e-r .¡Y-r

Nr. 2a

archi v.

Nr. 3

l107¡ ATte Sign. I, 2

1326 VIII 19: Bischof J o h a n n e s Retrehensis, l,leihbischof
von Brixen bekundet die von ihm am 19. Vt¡I 1326

(feria tertia proxima post festum assunptionis beate Marie) vollzogene
ileìhe des linken Seitenaltars zu Ehren der Jungfrau und Mutter },laria und
der hl. Jungfrauen Katharina und Verena sowie der Bekenner Leonhard und
Alexius fijr die in Hötting ( H e t n i n g e n ) Diözese Brixen gelegene
Kapel 1 e.

Siegler: Oer Aussteller
Oríg.Petg. ohne Pl.
den Archivbel.ichten

1322 lX 24: Siehe Urkundeninsert König Heinrichs von Böhmen in
der Urk. Nr. 75 vom 31. Mai 1523 im Hättinger Pfarr-

17 x 16 cn¡
ur¡ ter lrt¡.

àraunes spitzovales abà. S.
11O8¡ Bil . II ATte sign. I, 3

; In

Nr. 4 1330 IX 14: Bischof Heinrich von Trient bekundet die am 19. VIII
1326 erfolgte lieihe des linken Seitenaltars der Kapelìe

in H e t i n g e n , Diözese Brixen, zu Ehren der h'l . Jungfrau l,laria etc.
(siehe Urk. Nr. 3), welche von Bischof Johannes Retrehensis vorgenommen
wurde. l,leiters verleiht er einen Ablaß von 40 Tagen. Gegeben zu Insprugga.
Siegler: Bischof Heinrich von Trient
Orig- Perg. n. Pl- 22 * 3Q cm¡ anh. Roùs. an petg.-pr- fn ilen
À.rchivbetichten unter rvr. 11O9, Bd. II. AIte Sig¡. I, 4

Nr.5 1330IX14: Bischof Rudol fus vonKonstanz (Chosteniensis)
bekundet die am 19. VIII 1326 erfolgte ldeihe des lin-

ken Seitenaltars in der Kapelle in H e t i n g e n, 0iözese Brixen, ge-
legen etc. (siehe Urk. Nr. 3) und verleiht mit Zusti¡rmung Bischof Alberts
von Brixen zu genannten Bedingungen an den genannten Festtagcn einen Abla[J
von 40 Tagen. Gegetren zu Insprukka.
Siegler: Der Ausstel ler
Orig.Perg.n-P7- 17 x 3l cn; anh.spÍtzovales .5.¿n pe¡9.pressel.
ÀIte Sign.f,5; In den Archlvl¡erichten unter Nr.1l1O;Bd.If
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Nr.6-11

Nr. 6 l33l lV 24: Bischof Albert von Brixen bekundet die am Dienstag
nach Maria Hìnmelfahrt 1326

Weihe für den linken Seitenaltar in der Kapeìle
= 20. Aug.) erfolgte
n Hetingen und verleiht

dafür einen Ablaß von 40 Tagen. Gegeben in unserer Stadt Brunek.

Siegler: Der Ausstelìer
Otig-Perg-n.P7. 18 x 26 cm; spitzovales Drau¡les S- ¿n Pe19.-
Presse-l anh.; åIèe Sign. I' 5. In den Arcltivberichten unter^
Irtr. 1111, Bd. rI.

Nr.7 1332 I 1, Rom: Bischof Thoma s (von) Laveniensisgewährt
auf Ersuchen der Tochter A I e i d e (= Adelheid)

de Inspruche für die St.Katherinenkirche von Hettinga, Diözese Brixen, ei-
nen Ablaß von 40 Tagen. Bischof Albert von Brixen besiegelt diesen Ablaß
in Brunek am 2. VIII 1332. Gegeben zu Rom im 7. Pontifikatsiahr Johannes
XXII.
Siegl er: Bischof ïhorns

Bischof AIbert zu Brixen durch Zusatzsiegel.
orÍg.Perg.û.PI. t9 x j2 cm; spitzovales Rots. an Banil anh.¡
zusatzs. (beschäilÍgt., an Petg.Pressel-. In den Atchivbetichten
Nr. 1112, Bd.II¡ ¿tlte Sign.1,.6.

Nr. B 1332 M,VII¡ 2: Bischof Ma t t h äu s von Balnoregiensis
verleiht auf Bitte der Aylade von Ynspruch für

die Katharinenkapelle von "enthigatr, Diözese Brixen- einen Abl aß.' Bischof
Albert von Brixen bestätigt diesen Ablaß in Brunek. Gegeben zu Rom im 7.
PontifikatsJahr Johannes XXII.

Siegler: Bischof Matthäus und
Bischof Albert zu Brixen durch Zusatzsiegel

Otig.Perg.m.Pl. t9 x 29 cn¡ spltzovaTes Rots. an SeÍilenschnur
anh. lstark beschädlgt)¡ Zusatzs. des Btixnet Blschofs an
Perg.PlresseI. In den ÀrchLvberichten Nr. 1113, Bd.1I.

Nr.9 1332 fX3: Bischof Al bert vonBrixenverleiht fürdenHaupt-
altar zu Ehren der hl. Ingenuin und Albuin in der Kir-

chezu H et nî ng en einenAblaßvon40Tagen zudenüblichen Be-
dingungen. Gegeben zu Bruneck.

Siegler: Der Aussteller
orlg.Pe;rg.m.P7. tO,5 x 23 cm; an Perg.PresseI anh-spì¿zovaTes
b¡aunes s. , bescl¡iiilTgt¡ In ëIen Atchl.vberíchten unte'" Nr. 11r4 '
B¿T.IT.

Nr. l0 1333 tX 17: Bìschof Jacobus sancte Herenis verleiht für den lin-
ken Seitenaltar der Kapelle in Heting zu genannten

Feiertagen einen Ablaß von 40 Tagen bei genannten Bedingungen.

Siegler: Der Aussteller
ötig.cetg.m.P7. tl x 20,5 cmi elnes ilet 2 anh.S. (spítzovalJ
ejrhaÌten. In ilen Archivberíchten unt€t ¡Vr.1ti5, Bd.II. AIte
Sign . Nr. 4

Nr.. 11 1336 X 27 (l'littwoch nach St.Kathrein): Abt Chunrat von l.lilten
und der Konvent bekun-

den, daßWernherder C ham r e r vonHetningen unddessen Ehefrau
Kathrein fijr den Unser-Frauen-Altar zu Hetningen in der St.Jenweins-(=l¡-
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Nr. l1 - l4

genuin)Kirche eine ewige Messe gestiftet hal¡en. Dafiir wurde eine Gülte
von 1l lb Berner aus Haus und Hofstatt, zu Insprukk in der Stadt gele-
gen, gestiftet. Dieses Haus hat Jacob der Strawne inne und es grenzt an
Fritz Chräphleins Haus und an Christans des Renchen Haus. Da dieses Haus
nur l0 lb Zins eintrug, zahlten die Stifter noch 20 lb Berner, die kapi-
talisiert jährlich I Pfund Berner abwarfen. Von den lb B. erhielt der
Konvent 5 lb.
Siegìer: Abt und Konvent
Orig.Perg.n.Pl. 24 x j2 cm¡ ejn Runds - (braun) uncl ein spitz-
ovafes s. ân Perg,-Presse-l anlt. - Arcltivbericltte, Nt. 1tt6

Nr. 12 1348 VII I (Erchtag nach Peter und Paul): Chrìstan der H o v e r ,
Bürger zu Inspruk mit

seiner Ehefrau Irmel gibt den Herren von Stams seinen Grund zu Hetningen.
Auf diesem Baumgarten auf seiner Leiten, genannt die Phanttalleit, die
derzeit Chuntz der Graendell innehat, lastet eine Gijlte von B Zwainziger
Geld für die St.Jeneweinskirche zu Hetningen. Mit Einverständnis des
Kirchnnirs Chunrad des Pöhten r',urde dieser Baumgarten ledig gesprochen
und den Herren von Stams rechtlich übereignet.
Siegler: 0er Aussteller
Zeugen: Jacob von Vellenberch, Landrichter in dem Inntal, Ulrich der

Chamerer von l{etningen, Hainrich der Pölt, l4atheis der Schreiber,
Chijnrad der Pöht, Hainrich der Danher, Fritz der Furter von Het-
n i ngen.

Otig.Perg.rû.P7. 15,5 x 28 cmì anh. braunes ¡undes Schalens.
an Petg. Pres5ef . ¡-lÈe Si9n. tv. V.A. - -fn den Atchivberichten
unte¡ w.r- 1117, Bd.fr.

Nr. 13 1370 XII 13 (St. Luceintag): Die Witwe von Dienut Fritz den

zwainzger (= Kreuzer) Gerd und r0 Eier .::offlJ'ùÍ?:t.;l,.:"nültiri;¡^to
auf der jetzt Christan Gaiger sitzt. Die Gütte wird dreigeteilt: l/ã
erhält der Convent zu l,liltein l/3 die Lieb-Frauen-Kirche zu l,liltein und
113 die St.Jenewein-(=Ingenuin)Kirche zu Hettingen. l,leiters stifret sie
15 Zwainzger,20 Eier und ! Huhn jähr'lìch aus der t{ofstattrtan der Newen
Stiftx, darauf Teine der Chesselsmjd sitzt.
Siegler: Ulreich der Helblinger
Zeugen: Ulreich der Zub¡ Gunther von Raut, Ulreich der Stunnd, llainrich

der Pän, llanns der Soher von Inspruk.
Otíg.Perg-n.P7. 25 x 26 cm; an Petg. pressel anh. braunes S. ¡
Nr. 2¡ - In ¿len Archivberichten aus fitol untet Nlr. 11fg,Bd.II.

Nr. 14 1425 lI 26 (Montag nach Matthäus): Abt Hainreich von l,liltein
und der gesamte Konvent be-

stätigen, daß sie nach alter Gewohnheit verpflichtet Sind, jeden Freitag
zu Hettingen eine Mcsse zu hlaten. Falls der Pfarrer der Liebfrauenkircñe
zu l,lilten diese Messe am Freitag nicht halten kann, muß er diese an einem
anderen Tag nachholen.

Siegler: Abt und Konvent
Otig.Perg- n. PL. 1 6 x 24 cilj anh. spitzovaLes ¡bts. ( grün) und run-
des ,(onyents. (braun) an peÍg. -pressel. ATte Sign- I fII.A.
Nr. 3¡ - fn den Archivbericl¡ten aus Tirol untet Nr-1t2O,B.l.fI.
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Nr. 15 - lu

Nr. 15 1438 ì/ 4: tischof Georg zu Brixen tlekundet die lleihe des Presby-
teriums mit Hochaltar und Chor der Kapeìle des hl. In-

genuin und Albuin in Hettninga. Der Altar wird zu Ehren der hl. Dreifaltig-
keit anr Tag nach Christì Hinmelfahrt (= 23.Mai) geweiht. Gleichzeitig
verleìht ei einen 40-tägigen Ablaß zu genannten Festtagen und üblichen
Bedingungen. Gegeben zu Innsbruck.

Sìegler: Der Aussteller
orìg.Perg.m.PI- 27 x 36 cm; Scllalens. (rot) an Seidenschrlur
anlt. Beñe,^kenswertes drei-teiliges S. ¡¡i t Larnm, AdIer und Bi-
schofsmütze. ATte sign.an IJnschlag: N Í 10¡ ¡n den Archivbe-
ricl¡ten aus firol unter IVr. 1121, B¿l .1I.

Nr. 16 1447 XI 13 (Montag nach St.Martin): Lienhart P I u m s e r
zu Hettingen und seine

Ehefrau Elspet reversieren dem Hans D o r n zu Hetting und dessen the-
frau Kathrein, daß sie von ihnen ein "Gertel" in Hötting zu Erb- und Bau-
recht haben. Dafür zinsen sie iährlich am St.Gallentag eine q¡lte von 33
Kreuzer Meraner Münz. Das Gärtchen grenzt an die Straße und hinten an
Hennsl 0fners Gärtchen, dann an Narrens Hofstatt und oben an die Straße
zum $leingarten.

Siegler: Chunrat Ratvelder, genannt Günther¡ Bürger zu Insprugk

Zeugen: Ott Sattler,Oswalt ltlater und Hans Hölzel alle drei Bürger zu lbk.
orLg.Perg.m.PI. 20 x 25 cm¡ anå. SchaIens. (gtün) an Petg.-
Pressel - .qlte Sign.: III. A. JVicht in den Archivbetl'chten.

Nr. 17 1449 II 16 (St.Julìentag): Llenhart ab dem Plumbs zu Hettingen
und Elspet seine Ehefrau verkaufen

Hans dem Oorn zu Hettingen und dessen Frau Kathrein die Giilte von 1 lb
Berner von ihrem Grund und Hof zu Höttlng zwischen den 2 Straßen gelegen.
Die eine geht 'rfi,ir den Kleiber und die ander gen Weingarten". Sie verkau-
fen den ewigen Zins um 20 lb Berner.

Siegler: Sìgrnund der Durchlstainer, Bürger zu Insprugk

Zeugen: ttolfl von Krenbid, Caspar Kleiber, Sigmund des Lienhart Payrs Sohn,
beide von Hötting.

OrLg.Petg-m.P1.25 x 31 cm; an Petg.-Presse¡ a¡Ì¡. Scl¡alens.
(vríìn). AIee Sign.: III. A.t Nr. 6 bzer. 7- Nlcht in den Atchív-
berÍcht.en.

Nr. 18 1453 Il¡ lB (Sonntag vor Palmtag): iebastian M a i r zu
Hettingen verkauft dem Hans

R a t v e I d e r, Bijrger zu lnnsbruck, ein Star Roggen Innsbr.' Streich-
maß, Zinsgülte aus seinem Mairhof zu Hötting um 26 lb Berner Meraner Wnz.
Diesen Roggen hat Hans Ratvelder der St.Genebeinskirche zu Hötting als
Alnrosen fijr dìe Arnren ewig gestiftet.
Siegler: Hans Rappenpurger zu lnnsbruck

Zeugen der Siegelbltte: Martein Lehend, llanns tlöhl, beìde Blirger zu lbk,
Hensl Fränzl, Hans Honlgler, beide von Hötting.

OrÍg.Perg.n.P1. 20 x 31 cn; ân Petg. -P¡essef anh. Schalens.
(grün). Àlte Sl9n... 1rI. 

^-ì 
Nr.. 4. DorsaJvetmerk: "Sebastian

Flagt zÍnst J står Ro/<n in das Alnnossen'. - Nlcht in ilen Archìv-
berichten.
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Nr. 19 - ??

Nr. 19 1457 IL 16(PfinztagnachSt. Valentin): Hans Ho I t ze r,
Bürger zu lnsprugk,

stiftet für die Arnren der St.Genebeins-(=lngenuin) und Albeinskirthe zu
Hebtingen eìn Alnrosen sowìe einen ewigen Jahrtag. Aus einer Gülte von
seiner llofstatt zu Hötting, die oben an den Taler, nebenan an den ge-
nteinen t,.Ieg und unten an Jos Zischkens Kinder grenzt, wird das Aìmosen
gestiftet. Für das gesungene Seelenamt wird eine jährliche Zinsgüìte von
I ìb Berner aus dem Hawsergut gestiftet.
Siegler: Kristoff llaidf(v)all, Bijrger zu Innsbruck

Zeugen der Siegelbitte: Hans Dorn, Hainz Tändler, Signund Hefner und
llerman Kopp, alle von Hättìng.

Orìg.Perg,út.P1. 28 x 3j cm¡ .9cl¡alens. (gtün) an Petg. -Pres-
se-l anà. Àìte Sign.s.I¡f. ¡. Nt. 5¡ - ¡vjcàt in den Archív-
þeticlrten-

Nr. 20 1459 VI 6 (Mittichen nach St.trasnus): Jorg L u t z , Kirch-
mair des Gotteshauses

St. Genet¡ein zu Hettingen bestätÍgt dem Hans 0 o r n zu Hötting und
dessen Ehefrau Kathrein die Stiftung eines ewigen Jahrtags mit 14 Kreu-
zer zinsgülte aus seiner Hofstatt zu Hötting. 0iese grenzt an die Stra0e,
oben an den l,leg gegen den I'leingarten und unten an die Höchtinhofstatt.
Derzeít sind Leonhard Plumser und seine Ehefrau Elspet zinspflichtig.
Neiters sollen sechs Kreuzer oder ein halbes Star Roggen aus dern Acker
des Stiftes, genannt der Korb, für die Armen jährlich gereicht werden. Die-
ser Acker liegt zu l,leingarten, grenzt oben an das Spitalsgut, unten an
Hans Egerten, sowie an Hainz Eberleins Acker.
Siegler: Hainrich Harsman, genannt Kapeller, Bürger zu Ibk
Zeugen: Thonnn llonigler, i,lartin Lehener, Fridreich Halffinger, alle aus

Ibk¡ Hainz Tendler, Sigm.rnd Hefner, Augustin tlennel und Peter
Kleiber alle aus Hötting.

otÌg.Petg.m-P7. 24 x 35 cm¡ Scl¡alens. (gtün) anh. Alte Sign.
III. A. Nr. 6¡ Nlcht Ín cìen AtchivbetLchten.

Nr. 21 1460 VIlt 3 (Sonntag vor St.0swald): Sebastian M a i r und
Hans Doerner, beide zu

Hättìng.und-Baumeister verkaufen dem Jörg L u t z zu Hötting eine halbe
Mannmahd auf der Alfes. Daraus genießt die St.Jeneweinskirche-zu Hötting
einen jährlichen Zins von 2 Kreuzer. tür den Verkauf des Grundstückes hã-
ben sie 16 Pfund Berner Meraner I'linz von Lutz erhalten.
Siegler: Kristoffel Haydvalk, Bürger zu Insprugk.
Zeugen der Siegelbitte: Signund Hafner, Hans Sränzel, llernìen Hafner,

Jörg llolff, Jðkob Jawd, ilakob Kopp, Chuntz Gelugk, und Hans
Pachler alle aus Hötting sowi.e ttolfgang von Kranwaten.

Otig.Perq.n.P7. 15 x 25 cnt Schålens. (dunkelgrün) an perg.-
P.resse-l anà. Do¡sal ye¡me¡J<.- .B¡l¡årt Luzen umb 2 Khauf cler
Íiisen. À-lte 5ign. N. y.B. - Itfjcl¡t in ilen Archivberichten.

Nr. 22 1473 V 30 (Auferstehung): Jakob T ä n n z l, Bürger. zu Ins-

5 rb ßerner rijr die st. reneweinr*'.3il!nl"'l:ftilr:;:'r:iffitÏåiî Ju9[,^-lich zu Quatemberzeiten ein gesungenes Seelenamt lehalten und nacÉher
den bedürftigen Ler:ten für 3 kr lrleizenbrot gereicñt werden. Die Gülte
stammt vom eigenen Acker i¡n Höttinger Feld 6eim pirpam, genannt der lleg-
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Nr. 22 , 25

langer, gelegen, der von Ulrich zu Allerheiligen und dessen Ehefrau
Anna in Erbleihe bewirtschaftet witd. Das Feld grenzt oben an Hänsl
Payr zu lnsprugk und Lindl Hohl zu Hettingen, Iängsseits an Hans El¡er-
lein und an der anderen Seite an die Straße an Kleiber und den llleg.

Siegler: Jakob Tännzl
Orig.Perg.m.PI. 22,5 x 45 cn¡ SchaIens. (dunkeTgrün) anlt.
Dorsalvermerk: "iIacob Tennzls Stiftung aIl QuatenbermÍt-
woclr"; SÍgn.: Nr- 8; -f-f¡. À. - IVicht Ín den Archivl¡erÍcltten.

Nr. 23 1473 VII 4 (St.Ulrichstag): llans S t a r c h I zu Hettingen,
Kirchnnir der St.Geneweinkirche

zu Hötting, bestätigt die Stiftung von 33 kr Zinsgülte von Hans D o r n
dem Álteren und dessen Ehefrau Kathrein für einen ewigen Jahrtag. Der
Jahreszins fließt aus der Hofstatt der Stifter, zu Hätting gelegen, die
Linhart Plumbser sel. und dessen l{itwe Elspet innehaben. Heiters wird
die Stiftung von 1 lb Berner Meraner Kinz beurkundet, die nach dem Tod
der Stifter in den Besitz der Kirche übergeht. Dafür soll jährlich zu
St.Nikìaus morgens ein gesungenes Seelenamt gehalten werden. Als Al¡no-
sen wird aus dem Korbacker, zu l.leingarten gelegen, 1/2 Star Roggen oder
6 kr gestlftet.
Siegler: Connrad Ratvelder, genannt Gunther, Bürger zu Insprugk
Zeugen: llans Lutz genannt Volckl, Niklas Schupff beide Bürger zu lbk.

und Linhart Rosenhamer, Insaß.
OtÍg.Perg.n.Pl. 25 x 37 cn¡ anh- SìegeI fehIt. SÍgn.: Nt.7
bzw. 6¡ III. À. /vícåt ln ilen Archívbericlrten.

Nr. 24 1473 VII 4 (St.Ulrichstag): tlans Dorn der Altere zu Hettingen
und seine Ehefrau Kathrein stif-

ten eine Gijlte von 33 Kreuzer Jahreszlns ftir einen ewigen Jahrtag in der
St.Genewein(=Ingenuin)-Kirche zu Hötting aus ihrer Hofstatt, die der ver-
storbene Lienhart Pl umb s er und seinelrlitweElspeth inErbleihe
innehaben. lleiters haben die Stifter eine Gülte von I lb Berner um 20 lb
Berner Meraner lttinz gekauft, behalten sich aber die Nutznießung zu Leb-
zelten vor.
Siegler: Connradt Ratvelder, genannt Gunther, Bürgermeister zu Innsbruck.
Zeugen: Hans Sollch, Hans Lutz, Niclas Schupff und Linhart Rosenhamer,

alle Bi.irger zu Innsbruck
Otig.Perg.m.P7. 2t x 34 cml anh. grünes Scl¡alens. an Petg.-
Pressel beschäôlígt. ,Si gn. .. lvr. 7 bzw. 6; III A¡ NÍcht in den
ArchivberÍchten.

Nr. 25 1473 VII 4 (St.Ulrichstag): Hans D o r n der Ãltere zu Hettin-

ten fiir die st.Genewein-(=¡¡n.n,inlr,ir3f;! iiodilffint:iÍ:i'"Íî¡lri:n;:tt-
tag, wofür nach deren Ableben alljährlich am St.NÍkolaustag ein gesunge-
nes Seelenamt gehalten werden soll. Dafìir vermachen sie der Kirche eine
Gülte von 33 Kreuzer l,leraner Èî.inz jährlich aus ihrer Hofstatt zu Hötting,
b,elche an dìe Landstraße, oben an den lleg gegen Weingarten und unten an
die Höhlinhofstatt grenzt und derzeit dje tlitwe Elspeth des verstorbenen
Lienhart Plunbser innehat. Fijr Priester, Totenkerze und l4esner sÍnd I Kreu-
zer bestimnit¡ der Rest zugunsten des Kirchenbaues. I'leiters sind vom Acker
der Stifter 6 kr oder l/2 Star Roggen als Alnnsen zu geben. Dieser Acker,
genannt Korb und zu I'leingarten gelegen, grenzt oben an das Spitalsgut,
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Nr. 25 - 28

vorne an Hans Egerd und hinab auf den Raìn gegen Hans tberleins Acker.

Siegler: Conrad Ratvelder, genannt Gunther, Bürgermeister zu Insprugk

Zeugen der Siegelbìtte: Hans Solich, Hans Lutz, Nicìas Schupff und
Linhart Rosenhamer alle Bürger zu Ibk

Qríg.eetg-n.FL. 26 x 18 cn¡ anl¡- Schal-ens. Àlte sìgn. Nr.6,
IIf A¡ ltlicht jn den À¡cl¡ivberichten.

Nr. 26 1477 IX 13 (Sarnstag vor Kreuzerhebung): Jacob T ä n n z I ,
Bürger zu Innsbruck,

stiftet fiir die St.Jeneweinkirche zu Hettingen ein Alrnosen fiir dje Ar-
men. Alle Quatember solì nach den von ihm gestìfteten Seeìenämtern den
Armen l.leizenbrot gereicht werden, wofür der Stifter eine jährliche
Zinsgülte von 3 lb Berner, Meraner ll"inz aus einem Anv,,esen (Haus, Hof-
statt, Gärtl und Leiten) im Kersentalì, das derzeit Jörg H ö g e s -
a v, e r innehat, stiftet.
Siegler: Jacob Tännzl selbst
Otig.eetg-n.P7. 23 x 33 cm¡ anh. dunkel.gtünes Scl¡al.ens. an
Pe¡g.-P¡e.sseI. Dorsâfvetmerk: t'Det brietf Taut umb die Spend
a71e Quottenppe'^. À1te ^sjgn. Nr.9, III A"¡,Vicr¡t in ilen Ar-
chi vb er í chten -

Nr.27 1483V 26 (!4ontagvonFronleichnam): Cristof He i n ga rt-
n e r und seine Ehefrau

fihrgret stiften fiir die St.Jenebein- und Albeinskirche zu Hettingen dem
dortigenKirchprobst Peter Kl e i ber eineGültevonsechsKreuzer
Jährlichem Grundzins von einer lliesmahd in der Kornaw gelegen. Dieser
Stiftsgrund grenzt im Süden an den Giessen, im l,lesten an Signund Vormel-
ders Teilmahd und oben an Höniglers t¡,lahd. Die ewige Gilìte ist jährlich
zu St.Gallen zu zinsen.
Siegler: Conrat Ratvelder, den man Glinther nennt, Bürger zu Innsbruck
Zeugen: Lorenz Sawrbein zu Innsbruck, Jacob Jand und Jorg Pächler von

lletti ng
Orig.Petg.n.Pl-. 30 x 37 cnl dunkeTgtünes an perg--.Presse-l anl¡.
.tcb¿lens. Jr¡jcht in den ArchÍvbetíchten Bd.II,5.237 enthalten-
À¡te sjgn. NV.B.

Nr. 28 1485 I 21 (Freitag vor St.Pauls Bekehrung): Peter llaydenlich,
Hafner, seßhaft

zu Hettingen und Margret seine Gattin stiften ein Grundstück für eine
ewige Jahrmeß. Die St.Jenewein- und Albeinskirche zu Hötting erh¿ilt von
den Stiftern ihren Garten als Stiftsgrund nahe bei Insprugg, Landge.
richt Sonnenburg, oberhalb des Stadtkalkofens gelegen. Das Grundstijck
grenzt in 0sten an den Va'lbach, im Süden an die Landstraße, im lJesten
an Gunther und Yphoner und im llorden an den Garten der Frau des Kunz
Samer. Ein Teil dieses Gartens wurde von l4artein Grav, dem Schwager der
Stifter en{orben. Nach Meinung der Stifter soll jährlich am St.l4arteins-
tag ein gesungenes Seelenant gehalten werden, wie es mit Hans Taler,
Pfarrer der Liebfrauenkirche zu l,lilten und Konventherr, vereinbart !¡urde.
Siegler: Hainrich Harring" Hofschenk Erzhzg. Sigrnr.rnds

Zeugen: Oswald Kesler, Cristan Höhl, Sinnn llider alle von Hötting¡ llans
Uschl und Martein Kretz.

OtÍg.Perg.n.P7- 23,5 x 42r5 cm¡ an perg--pxessel anh. ctunkel-
grünes ScJra-lens. 1n ãen Archivberichten nicht enthalten. AI-te
Sign. fII A¡ Nr. 1O.
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Nr.29 - 32

Nr. 29 l49l M7: Bischof K o n r a d Bell inensis Suffragan von
Brixen bekundet die l,leihe des Kirchenschiffs und

des linken Seitenaltars der Ingenuin- und Albuin-Kirche in H e t t i n-
g € fl , r^lelcher ebenso der Jungfrau Maria geweiht ist, wie iener Sei-
ienaltarin l.l i I ti na. WeiterswirdderMarienaltarinderFried-
hofskrypta geweiht und dessen Weihe vonfirmìert. Gleichzeìtìg wird ein
Ablaß von 40 Tagen gewährt.

Sìegler: Der Aussteller
Orig.Perg-m.P7. 37,5 x 33 cnì spítzovales Rotsiegel an bun-
ter Seidenschnur anh.¡ SchaTens. qut erhalten. AIte Sign-
I, 11. In ilen Archivberichten unte¡ Iv¡. t 122, B¿l . II.

Nr. 30 149M1 31 (Freitag nach St.Jakob): Michael G a d I und sei-
ne Frau Barbara stiften

fijr die Arnen der St.Jenewein-(=Ingenuin) und Albeinskirche zu Hetting
ein Almosen. Der Verweser Hanns Achser erhält 1 lb Berner Geld an iähr-
ìicher und ewiger Zinsgülte vom sog. Gebelingarten in Hötting, der im 0
an Hainz von Hards Garten, lm S an das Gemeindefeld, in l{ an unseren Gar-
ten, der in Stegers Gut zinst, und Ím N an unsere Behausung und die Gde.-
Straße. Laut Losbrief wurde die Gülte nit 20 lb Berner abgelöst.

Siegler: Martein Fritz, Amtskoch Erzherzog Sigmunds

Zeugen: Partlrn Hyser, Bürger zu Insprugk; Peter Kleiber zu Hetting' Er-
hart Schreiner, Thoman Schlechl zu Hardi und Erhart Pucher zu
Underpergs f'lutrer Oblay.

otlg.Perg-m.P7. 20 x 40 emJ s: ilunkelg¡íln an Perg.-P¡€ssel
anh.i tundes schale¡rs. Àlte Sign. IfI. A' Nr. t2¡ Nicht ln
ilen ArchÍvl¡erl,chten BU. II t

Nr.31 1492W 15 (SonntagPalmtag): Liennhart 0 fennhawser,
Büchsenmeister zu Hetting stif-

tet für die St.Jenebein- und Albeins-Kirche zu Hetting für seine verstor-
bene Frau l4argrete 2 lb Berner für ein gesungenes Seelenar¡rt. Die jåihrli-
che und ewige Zinsgülte stammt von seiner freien Hofstatt, Haus und Gar-
ten in Hötting, welche an Gatter und l,leg aus dem unteren Feld und Kunig
Grefleins Peunte grenzt, sowie unten an Lienharts Peunte und oben und
vorne an die Gemeindestraße. Die ewige i|esse ist um St.lhtthäus zu halten.
Sielger: Martein Fritz, Lehenprobst des Gotteshauses (yembsee (Chìemsee)

im Inntal.
Zeugen: Hans Silberstich, Richter der Propstei Onbras und llilten; Hain-

rich Tännler, Parlme llyser Btirger zu Insprugk und Sigmund Gräfl
zu I'liltein.

Otig.Petg.n-Pf. 18,5 x 35 cm¡ tundes gtünes schâlens. an Pe-rg.-
Prêsse.l anh- Alte SÍgn. II1. A, NÍ. 13. Nicht Ln ilen Archiv-
berlch Èen -

Nr. 32 1494 XII 17 (Mittich nach St.Lucein): Hans Peham, Bader im
Kersthnntal l, Hettinger

Oblay, und seine Frau Kunigunde reversieren der llitwe Elspeth Heys,
der Tqchter des Contz Härmbl eine Gi,llte von 30 Kreuzer jlihrlich. Die
Zinsgiilte starmt aus einem Grund in Hötting nit Badstube, Behausung und
anderen notwendigen Baulichkeiten. Dieser Grund grenzt im 0 an den Höt-
tinger Bach, im S an Peham selbst, im I'l an Tänntzls Gut, genannt der Loes-
tampff" und bergseits an Stoffel l'leingartter.
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llr.32 - 35

Sìegler: t^lenndl Yphofer, Bi¡rger zu Insprugk
Zeugen: Hainrich Tcìlinger und p¿¡¿¡me [iser aus Ibk; Caspar Schrot

und 5¡g¡¡un¿ Mayr aus Hetting¡
Orig.Petg.m.P7. 15 x 32 cm¿ ilunkell>¡aunes ¡undes scl¡a.ler)s.
an Perg- -P¡esse-l anà, À-Ite 5ign. N V B, Nicht in den ArcÌtiv-
berichten.

Nr.33 1495V25 (MontagvordemAuffartstag): Abt Ja kob, prälat
des Gotteshauses zu

I'l i ì t e i n und der Konvent bestätigen den Pfarrleuten zu Hetting
ihre Verpflichtung, jeden zweiten Sonntag eine Messe zu halten. lllei[ers
wjrd bekundet, daß gegen eine jährliche 2insgijlte von 3 Mark Berner an
alìen Sonntagen ifl Jahr und insbesondere am St.Stephanstag zu genann-
ten Bedingungen Messen in der St.Jenewein- und Albeins-Kiiche iu Hetting
gehalten $rerden sollen. Dies wurde auf Bitten der prokuratoren der Nach-
barschaft Hötting Silvester Steger, Kristan Höchl den Álteren, Caspar
Anndree, Peter und l,laidenlich Häfner so!,ie dem Höttinger KircñproOit Sig-
¡und Riedb gewährt.

Siegler: Abt und Konvent von llilten
Otig.Perq-m.P7. 30 x 41 cnì spìtzovales rotes Scl¡a-lens. und
rundes .braunes .scl¡a-l.ens. an peÍg.-.t'-ressel. anà. Àlùe .Sign.
III A, Nr. 11¡ In den Archìyberjcl¡ten unÈe¡ tvr. 1t23, Bd.II.
Nr. 34 1498 VIII B, Rom:0liverius Sabinensis und 14 weitere genannte

Kardinalbischöfe verleihen fi.jr die Kãpeììe
der hl.Jungfrau_l'laria in Hettyngen, Diözese Brixen, zu genannten'Bedin-
gungen-einen Ablaß von 100 Tagen. Gegeben zu Rom im 6. Þontifikats-Jahr
Papst Alexander VI.

Siegler: Die Aussteller
Otig.Petg.n.P7. 55 x 73 cm¡ l5 spit.zovale l(a¡dinåls. in BJech-kapseln an ,Scå¡)ü¡en ¿nl¡. I atle seht gvt erhalten- Scriptor:
Jo. Colatdi¡ Alte SÍgn. I, 17¡ NÍcht ln clen Atchivbericht.eñ.

Nr. 35 1499 XI 25 (l,lontag St.Kathreintag): Kristan H ö c h I der At-

demrörs p ii r sc h ma n von Gruenn.nnnurt"li'oåirlf;tåtl3*:¡i:iÏt:"
Hetting um ! l'lark I lb Berner. Der erste Grund genannt Gumpellgann grenzt
im 0 an Höniglers Gut,.im.Süden der Länge nach ãn die LandltraõÀ, im f¡
an Hainrich Anndree und zinst jährlich ãn die st.Jenebein- und Aíbeins-
Kirche 7 kr. Das zweite Aôkerle ober dem Aschpachgatter zu uðttin! grent
im s der Länge nach an connrad Alber, sonst ah ¿iõ Gemeinde unà iínst okr jährlich an die Höttinger Kirche.
Siegelbitte an: Partlme l'liser, Bürger zu Ibk. und Landgerichtsschreiber

zu Sonnenburg

siegler: connràd Mürrìnger, Bürger zu lbk. untt Landrichter zu sonnenburg
Zeugen der Siegelbitte: Hans Pechan, Niclaus Steyrer, Caspar Anndre

Schapfer zu lbk.
Oxig.Perg-n,-p7.25 x JI cn1 dunkelgrüne,, ¡undes Scàa-len,s- an
Pe¡gr. -P-ressel. anàangend; AIte Sjgn- JV V.V. Nic ht in ilen Ar_chivberichten.
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Nr. 36 - 39

Nr. 36 1499 XII B {Lb.-Frauentag Empf.): K a r I von S p a u r,
Forstmeister Könì g I'hximi -

lians im Inntal, i,iberìåißt mit Einverständnis der Nachbarscþaft zu tlet-
ting dem Î'lartein K r e I I ein Stückl oder Blr,tzl Erdreich mit ca. I
Star Roggen Ertrag ilbei des Schlechleins zu Kränwitt zu Kränwitten Höhe,
Hettinger 0blay gelegen". Es gren2t im l'l an Schlechleins llöhe und im S

an die "under Höhe". Darauf lastet eine jährliche Zinsgüìte von 6 kr an
die St.Jenebein- und Albeins-Kirche zu Hötting.
Siegl er: Der Aussteller
Orig.Perg.n-P7. 19 x 29 cmí r-undes dunkeTgtünes ,9cha.lens.
an Petg. -P¡essel. anh. ATte 5i9n. iV.v.At In den Archivberich-
ten únl:er Nr. 1124.

Nr. 37 1500 IX 6 (Sonntag vor U.lb.Frauentag Geburt): Jacob R o t
llargret zu Innsbruck verkaufen dem Kirch

und seine Frau
t der St.Jenebeins- und Al-

eine jährliche und ewige

an
un-

probs
lerbeins-Kirche zu Hetting ,lörg H ö n i

Zìnsgülte von 17 kr von einer $lahd in
I
der Alber Aw gelegen. Diese grenzt

i¡n 0 und S an den Giessenn im t{ an Veit Lutz sel. Erben, von Hans Roecheys
stanmend. Derzeit hat diese lhhd Niklaus Andree zu Hetting inne. Kauf-
preis 3 ìb Berner Andree hat die Güìte von 17 kr zu St. Gallentag zu zin-
s en.

Siegelbitte an: Partlne l.liser, Bürger zu Ibk. und Landgerichtsschrelber
zu Sonnenburg

Siegler: Connrad !ñirringer Bürger zu lbk. und Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen der Siegelbitte: Adam Horn in der Glurch, Michel Purger zu der
Purg, Jörg Sigwe'in, ilenebein Kleiber, Hanns Stärchl,
Niclaus Andre zu Hetting.

OrLg.Perg.n.P7. 21 x 35 cn¡ rundes ílunkelgrünes 9cI¡alens. an
Petq.-P'^esse-l anå. Alte Sign. N v.B. - NÍcht Ín iten Archív-
betíchten.

Nr.38 150MI 4, lnnsbruck: Kardinalpriester Ra i nundu s ver-
leiht für die Kapelle des Schlosses Me-

diecoronle (Mezzocorona), Diözese Trient einen Ablaß. Unbesiegelter Ent-
wurf eines Abla0briefes mit mehreren Korrekturen und Randglossen, wie ihn
dleKanzlel des Kardinals beidessenAufenthalt in Y s pr uc h (Inns-
bruck) zurtickließ. Scriptor: Hie. Cynicus

Siegler: unbesiegelt
OtÍg.Peîg.nt.P7. 35 x 39 cn¡ /Vicht jn clen ArchÍvberichten.

Nr.39 1501 XI 17,Hötting: Conradu s Bellinensis,l,leihbischof
ztJ Brixen bestätigt die l,teihe für den rech-

ten Seitenaltar der St.Ingenuin- und Albeins-Filialkirche U.lb.Frau ¿u
l.lilten. Der Seitenaltar ist den Heiligen I'lende'lin, Sebastian und Georg
geweiht und mlt Reliquien des hl. Andreas, Georg und Sebastian versehen.
Gleìchzeitig wird ein AblaB von 40 Tagen zu den üblichen Bedingungen ver-
liehen. Ausgestellt in der vorgenannten Kirrhe.
Siegler: Der Aussteller
Orlg.Petg.n.PL. 24,5 x 38 cmt spítzovales ¡otes ,Scåâìens.
rotet Scl¡nur anh. ÀIte Sign. B 4; In den Archivberichten
ter Nr. 1125; Bêl .11.
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Nr. 40 - 44

Nr,40 f502VlI 5,Rom: Kardinal 0l i veri us Sabinensisund
tl weitere genannte Kardinä'le verleihen auf

ErsuchendesLaientlendalin Y ppc ho f fe rs einenAblaßvon 100
Tagen- Dieser Ablaß wird für den Altar des hl. tlendelin, Sebastian, Georg
und Krönung Marîas in der St.Ingenuins- und Albuins-Kirche der Pfarrge-
meinde "beate Marie virginis tliltine" gewährt. Gegeben zu Rom im l0.Pon-
tifikatsjahr Alex. VI.
Siegler: Die 12 Aussteller
Otig-Perg.n.P7- 70 x 74 cm¡ 12 spitzovale Rots. in Belch-
kapse-ln an Schnüren anltangend. KapseLn und S. gut ethaften.
In tle¡ årch¡'.vòe¡icl¡Êen unter ¡tr. I 12 6 erwähnt. ATte Sign.
I, 15;

Nr.41 1502 IX9, Innsbr¿ck: Bischof Mel c h i o r vonBrixen ver-
leiht auf Ersuchen l,lendalinus Y p p h o -f e r s einen Ablaß von 40 Tagen. Dieser Ablaß wird für den St.t'lenda-

lin-, Sebastians-,Georgs- und Marienaltar der Pfarre in tl i I t i n a
und Filiale Hettingen nämlich der Ingenuin- und Albuinskîrche gewährt.
Gegeben in der Stadt Ynnsprugg.

Siegler: Der Aussteller
OÍig.Petg.n-PL. 24 x 34 vm¡ ¡undes rotes.Scl¡älens. an roter
scl¡nur an.lr..r al te Sign. I t l3¡ In den Atchivbeticr¡ten u¡Èer
Nr.. 1126, Bit-ff.

tlr.CZ 1503II 4,Brixen: Bischof Me1 ch i or von Brixenverleiht
für die Ingenuin- und Albuins-Kirche inHetti ngen, Pfarre tli I t i n, einenAbìaßvon40Tagen

zu genannten Bedingungen.

Siegler: Der Aussteller
Orig.Perg.n.Pl. 18 x 31 cm, ,.undes rotes Scl¡a.lens. an petg.-
Presse-I ånl¡. å1. te Sjgn . I, 14¡ f n ¿len ArchivberÍcl¡te¡¡ unten
Nt. t 126, Bd. IIt

Nr.43 1503 VII 9 (Sonntag vor St.lvhrgrethen): Sebastian R e i c h -
artinger,Amt-

m¡¡nn des Gotshauses tlilthan verkauft dem Kirchmaìr der St.Genebein- und
Albelns-Kirche Andree S c h r o t zu Hettingen eine Gülte von 1B kr
aus einem Ãngerle od. Luss zu Artzl in der Rungkh. Dieses Grundstück hat
derzeit Hanns Rüeger zu Artzl inne.

Siegler: Caspar Seyfrid, Richterzu tlilthan
Zeugen: Barthlme lìliser, Bürger zu Insprugg, tlolfgang am Püchl, Caspar

Sämer und 0swald Trolg alle drei aus Naters.
Orig.Petg.n.PI- 16 x 37 cm¡ rundes itunkeTgtünes.Scl¡alens. an
Perg.-PresseT anh. NÍcht Ln tlen .Archivbetichten.

Nr. 44 1503 VII 9 (Sonntag vor St.frlargreten): l,lolfgang p f e u r und
Hans Schnidl von

schwaz stiften a¡s Gewalthaber genannter personen für die st..lenebein-
und Albeinskìrche zu Hetting dem dortigen Kirchnnir Anndre S c h r o t t
50 fì' um Güìten zu raqfg!. Folglich wurden von sebastian Reichartinger,
Amtnann von l,liltein 2 lvlühlen ',zu den Erben,, gekauft. Anrainer: Cristan
Fliesser, Cristan Hintermayr. Von diesen Mi.jhien in Arzell zinsen Cristan
Told und seine Frau Dorothea 10 ìb. von einem Anger'l in der Rungkh zinst
Hans Rüeger ¿u Artzell lB kr. Kaufpreis: 72 fl. õafUr soìl am Sõnntag
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Nr.44 - 46 l¡

nach Ostern abends eine gesungene Vìgil, am Montag ein gesungenes
Seelen- und Lobamt und eine gesprochene Meß gehalten werden.

Siegler: Casper Seyfridt, Richter zu l{ilteìn
Zeugen: Cristan A'lbert Hawser, Matheys Pettenrainer, Partlme l.liser'

Bürger zu Insprugk und Hans Renn zu Vels.
Orig.Perg.n.PI. 36 x 51 cm¡ rundes dunkelgtünes Scha-lens.
an Petg.-Plesse-l anh- AIte Sign. III.8,'wr. 15. Nicht in
den Àrchivberichten.

Nr. 45 1503 VII 9 (Sonntag vor St.Margreten): Andree S c h r o t t
zu Hetting stiftet der

St.Jenebein- und Albeins-Kirche zu Hettingen eine elrige Zinsgülte von
2 lb Berner iährlich aus seinem eigenen Acker. Dieser Acker genannt
Kolacker unter Kränwitt in der Con-Aw gelegen grenzt im 0 an die La,
im S an Peter Vischer, im il ôn den Inn und im N an Leonhard Kränwit-
ter sel. Der Kirchmair Jörg Hönigìer soll daher jãhrllch die 2'lb zu
St. Gallen einheben. Dafijr sollen auf St.Katherinentag I gesungenes
Seelenamt oder eìn .lahrtag gehalten werden.

Siegler: Connrad lvf,irringer, Bürger zu lnnsbruck, Landrlchter zu Sonnen-
burg im Inntal.

Zeugen der Siegelbitte: Partlme tlÍser, Bijrger zu lbk¡ Hans und Paul
Renn zu Vels.

OtÍg.Perg.n.PL. t9'5 x 39,5 cm¡ rundes dunkelgrlínes Scha-
Ien.s. an Perg.-PtesseT anh. Àlte Sign. III. B¡ Nr.14¡
Nicht in ¿len 

^tchlvberLchten.
Nr. 46a f505 III 9 (Sonntag Judica in der Fasten): Barbara 0 f f -

ner,Fraudes
Hans Bayr und Tochter von Hans und i'largreth sel.0ffner zu Hetting'
stiftet einen ewígen Jahrtag fiir ihre verstorbenen Eltern in der St.Jene-
weins- und Albeins-Kirche zu Hettinngen. Dafi.ir soll alliährlich um

St.Gallentag I gesungenes Seelenamt und 1 gesprochene f'leß gehalten
werden, andernfalls der Stiftsgrund an ihre Erben zurückfäl1t,. Sie
stiftet l/4 Acker im untern Höttinger Feld, freieigen, der im 0 an
Hans v. Rost, im S an Rafen, im ll an Conrat von Hart und im ll an den
Gemeindefeldweg grenzt,

Sìegler: lilartin Fritz, kgl. Fischmeister, Bilrger zu lbk.
Zeugen: Hans Payr, Hans Fannz und Jörg Mayrhofer zu lbk.
O:rìg-Pe;rg.n.P7. 28 x 41 cn¡ rundes dunkelgtünes Ssl¡aIens.
an Perg.-P¡esseI anh. ÀLte slgn. Ivr. l6¡ Nlcht Ln ilen Ar-
chivbetlchten. - vg7. Revers unëer Nr. 46b.

Nr. 46b 1505 III 9 (Sonntag Judica in der Fasten): Hans Lienhart M ii I
ler zuHetting,

Kirchprobst der St. Jenaweins- und Albeins-Kirche beståitigt, daß Frau
Barbara Payr, Tochter voh Hanns u. Margreth Offner, der Höttinger Kir-
che l/4 Acker fi,lr eine ewige l4eßstiftung gestiftet hat.
Siegeìbitte an: Sigmund Pawman, Stadtschreiber zu Ibk.

Sieg'ler: l,lartin Fritz, kgl. Fischmeister, Bürger zu lbk.
Zeugen: Jenawein Kleyber, Hans Erb, Cristan Tyentz alle aus Hötting.
OrÍg.Petg.n.P7. 24 x 42 cn; anh. grünes Schalens. an PeÍq.-
Pressel¡ AIte Sìgn. Nr. 16; vg7. Stif tungsbrief ftl¡. 46a-
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Nr.47 - 51

Nr. 47 1505 IX 23 (trchtag nach St.lilatth.): Matthäus L u t s c h i,
Bürger zu Innsbruck kauft

von Hans H o y in Hätting (Prokuratoren: Hans Stumpf, Mitbürger zu Halì
im Inntaì und Jorg Pachler von lbk.) eine Behausung und Hofstatt in Hijt-
ting. Diese grenzt im 0 an den bergwärts gehenden Gemeindeweg, im S und
lrl an die Gde. und im N an Oswald Kienperger. lleiters kauft er eine Hof-
statt zu einer Schleifmühl in Hötting unter der Schmiedbruggen beim Bach¡
weiters eine Mahd in der Schweinaw. Die genannten Güter zinsen der Kir-
che in llötting 29 kr Grundzins¡ dieser ist das Vorkaufsrecht einzurãumen.
Dies bestätigen der Kirchprobst von Hötting Hans Müller und die Nachbarn
von Hötting: Jenewein Kìeiber, Hanns Axer, Hans Stärchì der Altere,
Cristan Trienz und Sigmund Ried.
Sielger: Der Aussteller
Qrig.Perg-n.PL. 27 x 34 cn, gtünes Scàalens. an perg.-pres-
sef anl¡. AIte Siqn. N VI. A. Nìcht. in ilen Archivòerichte¡¡.

Nr.4B 1506IV3(FreitagvorPalmtag): Marx Ha rschmann ! vul-

seine Frau Dororhea verkaur'en dem Hans , :"n*;ol"lt:t¿t;:ni::¡li%:lo
St.Jenewein- und Alweins-Kirche zu Hötting eine Gülte von 3 lb Berner
Meraner ftlinz um B I'lark Berner Meraner I'lini aus ihren 4 ganzen Grundteilen.
Diese liegen in der Alberau. Sie grenzen an Oswald puchñinger, Hans Hart-
man sel. an den Inn und den Giessen. Der 4. Grundteil grenzt an l4athis
Vennd und Signurnd Rotvelder.
Siegler: Hans Pi.ischl, Stadtrichter zu lbk.
Zeugen der Siegelbitte: Gebhard Lackhner, Peter Ubeler und Bartlmä

Reicharttinger, Bürger und Inwohner zu lbk.
Otig.eerg.m.Pl. 28 x 33 cm¡ gtünes SchaÌens. an petg.-pressel
a¡¡å. Do¡sâ-l vermetk: Àda¡¡ Sta jn er^. Mezget zu Insptuck unb 3
-lb. - Jvicl¡¿ in dcn Arcl¡ivberichten.

Nr. 49 1507 XI 13, Innsbruck: Kardinaltegat B e r n
verleiht der Kirche St

in Hetting, Pfarre t,tìltin, Diözese Brixen, einen Ablaß

a rd i
.Genuyn
von 100

nus
und Al buyn
Tagen.

Siegler: Der Aussteller
OtLg.Petg.n.P7. 40 x 57 cm¡ SiegeI Ín Blechkapsel an Schnur
anh. ATte Sign. I, 16. In den Â¡cl¡jyberjcàÈer¡ untet Nt. 1127,ad. rr.

Nr. 50 f509 X 14 (Sanrstag vor St.Gallentag): ilsbeth H e r m I im Ker-

gerichr sonnenburs vermachr ihrer ïochre" *..n.iillltl.;i å::t¿lT:i;rlu"o-
T u rn er zu Bozen 2lbBernerund6 krzinsgülte von ihrerHofstatt
im Kirschental. Die Liegenschaft grenzt im 0 an-den Höttinger-Bàih, ir;S
und l,l an den eigenen Besitz und im N an'Hans Beham, Bader.-
Siegler: Caspar Seyfrid, Landrichter zu Sonnenburg
Zeugen der.Siegelbitte: Jenebein cleiber und Hans Fränzl zu Hätting; l4ar-tin Leitner und Hans Lindner zu l¡liltan.
Orig.Pap.3O x 4l chi unteÍ pap. dufgedr. grdines f¡acr¡ss.

Nr. 51 1509 x 15 (l4.ntag vor st.Gallentag): Eìsbeth H e r m I ìm Kher-

der Genebein- und Aìbeins-Kirche zu Hörtins ru;t:Titn:irffH:3"i":i:Íffit
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Nr. 5l - 54

2 lb Berner und 6x Zinsgütte soWie 9x Grundzins aus ihrer Hofstatt im

Kerichentaì, welche Haní Peham, Pader, zu Erbrechten innehat. Die Lie-
Sunichalt gienzt in 0 an den Höttinger Bach, im S an Andrä Thanner, im

ù an Matthías Rumbler und im N an Hans Beham. Die Stiftung wurde vom

Kirchmair zu Hötting Hans Fränzl entgegengenommen.

Siegler: Kaspar Syfrìd, LanCrichter zu Sonnenburg

Zeugen der Siegel bitte: Johannes F'l äser, Gerichtsschreiber; Jenebein" Cìeibõr zu Hötting, Martein Leitner und Hans Lindner zu WiIthan.
otig.Petq.n.PI. 31 x 33 cm¡ dunkelgrünes schalens ' an Perg'-
Presse.l anh . Ait:e 5ï gn. Ivr. 17 .

Nr. 52 1509 X 17 (Mitich nach St.Gallentag): Hans F r.ä n z.l .zu Het-
tingen, Kirchmair der

st.Jenebein- und Albeinskirche bestätigt die stiftung von 2 lb Berner 6

kr Zinsgülte der Elspeth H ä r m I im Kerssental zu Heting. tus ihrer
Itofstati im Kirschental, welche Hans Peham, Bader, zu Erbrecht innehat,
sowie 9 kr Grundzins.

Siegler: Caspar Seyfrid, Landrichter zu Sonnenburg im Inntal

Zeugen der SÍegelbitte: itohannes Fläser, Gerichtsschreiber¡ Jenebein Clel-- ber zu Hötting, !4artein Leitner und Hans Lindner zu l''lilten.
orÍq.Perg-m.P7. 27 x 33 cm¡ grünes Schalens. an Perg.-P¡esse¡
anh. ATte slgn. Ivr. 17¡ slehe urk. Nr. 50; Revers dazu'

Nr. 53 15lO II 22 (Freitag Petrì Stuhlfeier): Peter P l. tl 2., kaiser-
I icher reitender Kanmer-

bote zu lbk. und seine Frau Veronika kaufen von I'largreth Enga'ldinger'
Witwe des Franz 8., kaiserl. reitender Bote zu lbk, ein Angerl im Schyess-
rain mit Zaun umfangen um 23 fl rh laut Kaufbrief vom sonntag nach Pauli
Bekennertaq 127;1.)-1510. Dieser Kaufbrief wurde von Johann Hillinger'
vulgo Knye[ii, kaiierl. Forstmeister besiegelt. Peter Prenz reversiert
nunñehr ?i¡i séine Frau, daß dieses Angerl der St.Jenewein- und Albeins-
Kirche zu Hetting mit iährlich 16 kr grundzinsbar ist.
Siegler: Der Aussteller
Zeugen der Siegelbitte: Sìgrund Prenz, sein ehelicher Sohn; Benedikt Purck-

hart, Goldschmied und Jörg lhyrhofer.
otÍg.Pap. 26.5 x 31 cm, mit aufgedt. gtünen wachss.t Dótsal-
vern-: Stechen A'nqerle¡ lln 16x auf der SchÍeßau.

Nr. 54 1513 I 10 (Montag nach St.Erhardstag): Bartlmä P e h.a u ¡ ,
Bader im Kerschental ' ver-

kauftdemHans S ta rc hl iun. zu Hetingen indessen Eigenschaft als
Kirchnnir der St.Genebeins- und Albeins-Kirche zu H. eine Grundzinsgülte
von 5 lb Berner aus seiner Behausung und Hofstatt im Kerschental um l0 lhrk
Berner. Bereits vorher zinste er der Klrche aus diesem Gut 9 kr und 30 kr
Grundgülte. Sein Anwesen grenzt im 0 an den Höttinger-Bach, im S an Andrä
Tanneñ und Elsbeth Hermls-Gut, im !'l an lilatthias Rumbler und im N an den
eignen Grund.

Siegler: Kaspar Seyfrid, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen der Siegelbitte: Hans Flaser zu Hilthan, Paul llärml und Cristan
Tuenz, beide zu Hötting.

otlg.Perg-n.P7. 27 x 43 cn¡ ilunkelgrünes ScbaIens. anà.
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Nr. 55 - 58

Nr..55 l5l3 I 13 (PfinztagnachSt.Erhardstag): Jakob Sc h ro ì zu
Hettingen und seine

Frau Magdalenahestätigen demKirchrnairHans S t a rc ñ I Jun. zuHöt-
ting, daß sie mit Zustirnmung der Hernschaft und Nachl¡arschaft die Stif-
tung einer Gijlte der St. Jeneweins- und Albeins-K. zu Hötting überlas-
sen haben. Aus ihrer Hofstatt oben im Dorf Hiitting ist ein Grund mit vier
l'larchsteinen ausgesteckt, worauf die Stifter ein Häusl neu erbaut haben,
den sie der Kirche zu ewigen Baurechten überlassen. Sie bestätigen dem
Kirchmair den Genuß von lB kr Grundz.íns. trleiters werden Vorkaufõbedingun-
gen genannt.

Siegler: Kaspar Seyfried, Landrichter von Sonnenburg

Zeugen der Siegeìbitte: Cristan Tuenz, Paul Hermlein und Bartl¡nä pehaim,
alle zu Hötting.

o;rig.Pelrg.m.PT- 2l x 38 cm; dunkeTgrünes beschädí9tes Sc¡a-fens. an Perg.-PresseI anl¡.

Nr. 56 i513 Il/ 6 (Mittwoch nach Ambrosientag): Hans von A h e n , ge-

bekunder in seinem schuldbrier mir Einwilligrng ollnälrlåll;råi |j:l:;*
Tãnnzl..zu Tratzburg der st.Jenebein- und Al6eiñskirche zu Hetting (Kirch-
nnir: Hans starcht, jun.) 16 l,lark Berner zu schulden. Hährend deñ ùauf-zeit von _5.Jahren verpflichtet er sich, jährlich am St.Gallentag B lb
Berner Geld Zinsgülte von seiner Behausung, Hofstatt und Garten-zu Hetting,
welche Hans Schmidt und dessen Frau Dorotñea innehaben, der KÍrche in
llötting zu verschreiben. Der Schuldner haftet mit dem l4allerhof, wenn
er die 16 fihrk nicht binnen S-Jahresfrist zurückzahlt.
Siegler: Jakob Tännzl

Siegelbitte an: Lorenz Kraft. Diener und Schreiber Tännzls
Zeugen der Siegelbitte: Bartlmä lliser, Bürger zu lbk¡ l,lotfgang Mall, Va-

ter des Schuldners¡ Andrä Schret, Kristan Tuenz, Sigñund Ryedt
und Hans Erb alle von Hötting.

Orig.Pap. 32,5 x J1,5 cm; autge¿lx.grrünes ttacl¡ss. abgetaTlen.

tlr. 57 l5l3 VII 28 (Donnerstag nach St.Jakobtag): Kaspar l,less, Bürger
zu lbk, bekundet, daßdie verstorbenen: silvester s t e g e r, f"raìer zu Höttinõ uñJ-tãìnã rruu

Anna sowie ihr Bruder und schwager Jörg t', o ì f ¿urcñ rätziwltiige ver-
{ügung der st.Genebein- und Albeins-Kiñche zu Hötting, z.n. ¿ãs rii,chmairs
sigrnund-Ried, eine Gülte von 20 I'lark Berner vernncht'haben. Dafi.ir solltenalljährlich.2 Ja.hrtage, nämlich ein seelen- und Lobam gehaiten werùen.
Eines für Jôrg Holf:m st.christophtag und eines für silveter steger und
Frau am St.Margrethentag.
Siegler: Kaspar Seyfrid, Landrichter.zu Sonnenburg im Innt.
Zeugen der,siegelbitte: Maximilian payner und Jörg Fürter aus lbk: Hans

Flaster zu Nilthan; sigmund Ried und christan Tuenz aus tiötting¡Qzig.Perg.n.P7. 20r5 x 40 cn¡ ctunkelbraunes Sd¡¡¿-lens. an per g._P¡esse.¡. anå. Àlte Sign. IB.

Nr.58 lsl3VIII 16, Brixen: Bischof Ch ¡i s toph vonBrixenge_
währt der Filialkirche St.Inqenuin und Ãl-buin in Hettìngen, Filiale der Liebfrauenpfarrkirche in Hiltãn,-.inun nU_
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Nr. 58 - 6l

laß von 40 lagen zu den üblichen Bedingungen an genannten Festtagen.

Siegler: 0er Aussteller
orig.eerg.n.Pt.26 x j9 cn¡ großes ¡otes Schalens' (ruttd)
un iurg.-Presse-l anh. ATte Sign.I' 16 cturchgestr.ichen, I,18'

Nr. 59 1514 III B, Innsbruck (Mittwoch nach Invocavit): Hans S..e ( e ) -
los zu Hetting,

sel., kajserl. Diener, stiftet mehrere ewige llessen fi.ir die st.Genebein-
und Álbeinskirche zu útitttng. Der Bruder dés Verstorbenen ilörg Selos und

Sebold pockstorffer, Bürger zu tnnsbruck fungieren als Testamentsvoll-
strecker. Einvernehmlich-mit Abt Leonhard von t'lilthan werden 1) eine täg-
liche Meß am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und samstag zu genannten Be-
dingungen gestiftet;-2) zu den 4 QuatemberzeÍten ein Lob- und Seelenamt
und-3)-ein-ew.iger Jáhrúag um St.Simon Judas.abends mit ganzem Geläut etc.'
sowle'morgens ãarauf ein-gesungenes Lob- und Seelant -und eine. gesprochene
MeB in dei Totengruft. - Õafrjr-wurden 'rneunthalb'r Fuder versetzte llein-
gült aus dem Eigãngut Ploshof der l'liltener Kirc,he zu Eppan' Gericht Al-
[enburg un 825 il ãUgelöst. Am Jahrtag des Stìfters soll der Konvent von
[ilten-l yrn llein im-Wert von 25 fl eihalten. ]leiters werden 150 fl für
lleBstlpendien ausgeworfen. Der Rat der Stadt Ynnsprugg fungiert. a1s Ga-

rant für den volliug der stiftung und erhätt dafür 100 ft. Dari,lber wufden
vier gleichlautende-Urkunden fijr Hans SeeIosrErben, dem Abt von li|ilten'
dem Bijrgermeister und der Höttinger Kirche ausgestellt-

Siegler: Abt Leonhard v. Wilten; der Konvent für die t'leingillte; Rat der- Stadt Innsbruck frir dió 100 fl¡ Jörg Seelos¡ Kaspar Seyfrid'
Landrichter zu Sonnenburg und ein Gewalthaber (?)-

Zeugen: Sigmund Riedt und Andrä Schrot für dle Gerneinde Hötting. Ulrich- 
Cãsper, lrliller, als Kirchprobst der Höttinger Kirche-für die
150'fl¡ Hans Renn zu Fells (Völs),0swald Kesler zu Absen (Ab-
sam) und Peter Egdacher zu Purg ftir den Landr.

orLg.Petq.n.P7. 5o x 77 cn¡ spitzovates Abts' (tot).¡undes
braunes I(onventslegel, gtoßes ¡otes gtadtsiegel mit wappen-
engeT (sehr gut ethalten) und dtèl wèitete gtüne kLeinere
Scl¡alens. t a77e bls auf das 5. S. 7n BLectkapseln geschíttzt
an Petg,-P¡esse-l anh. AIte Sign. Nr. 20

Nr. 60 1514 III B: Gleichlautende Abschrift des Seelosischen Stifts-
briefes. Vergl. Urk, l{r. 59

orig.Pâp..-LlbeLI gehef|et, 1i Ío7. unbesÍege7t-

Nr.61 1514VII 25 (Dienstagst.Jakobstag): Lorenz Pl aymta I er
zu HalI im Inntal und seine

Frau Elsbeth stiften dem St.Genebein- und Albeins-Gotteshåus zu Hettingen
eine Jlihrliche ewige Grundgi,ilte von 26 kr aus ihren eÍgenen Acker im un-
teren Höttinger Feid. Dieser l/3 Joch große Acker stanmt von ihrem verstor-
benen Vetter-und Schwager Peter I'laydenlich, Hafner, und grenzt beiderseits
an Hans von Rost und Mãtthäus Riedrer, sowie an Rofen. 22 kr sind fîjr ein
gesungenes Seelen- oder Lobamt am St.llarkustag bestin¡nt' die restlichen
4 kr als Alnnsen fiir die Armen der Höttinger Kirche.

Siegler: Casper Seyfrid, Landrichter zu Sonnenburg
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Zeugen der Siegeìbitte: tJolfgang Appl,
und Michl Uler, Mijller, vom Ger

Nr. 6l - 64

Ulrich Suller, beide aus Patsch
icht llilten.

Orig.Petg,n.Pl. 30 x 35 cm; grünes .Schalens. dn perg. -p¡es-
se.l an¡. ÀlÈe Sign.Nr. 19.

Nr.62 1514 VIII 4 (FreitagvorSt.Lorenzentag): Abt Leonha rd
von l¡iIten etc, ver-

kauft dem Ulrich Müllner, Kirchprobst der St.Geneweins- und Albeins-Kir-
che und der Nachbarschaft von Hettingen jährliche Grundgülten von insge-
samt 34 lb Berner I kr:. t/2 Karunerland mit Haus u. Hof von Jenebein Clei-
ber, das jetzt se'ine Söhne Martin und Hans innehaben (3 lb 6x Gülte);
weiters ein Gut vdn Christan Höchl jun. (3 lb lOx)¡ etliche Grundstúcke
des Stoffl lrb (8 lb 3 kr)¡ Haus und l'flhle des ltarx Cappeller (Z lb);
Haus, Hof, Mijhle und Mühlschlag von Leonhard Ofenhawser stammeñd, dåi
Augustin l¿fillner innehat (5 lb)¡ den untern Hof zu Kränwidten von Hans
Herman und Diemut, seiner Frau, herrijhrend (7 lb). Kaufsurune 172 fl
34 lb B. 7 kr. Für diese Gülten soll die ewige Uirßstiftung des Hans
Seelos sel., kaiserl. Büchsenrneister zu Hötting unterhalten werden. Vgl.
Urk. Nr.59!
Siegler: Abt und Konvent zu tlilten
otÍg.Perg.n.Pl. 36 x 66 cm¡ AbtsiegeT lehlt, åraunes Konvent-
s - an Pe.rg. -p¡essel anh,

Nr.63 l5l5 X26 (FreitagnachSt.Ursula): Balthasar Unnd ter-
seine Frau ttagdatena, Tochter des l,tatrhäus orlni l"lrårlurti"åo!;oiltr..
P r u n n e r und seiner Frau Helena ihre Behaúsung und Hofstatt in
Hötting um 3l I'lark 5 lb Berner. Anrainer: 0swald KÍénperger¡ I lhhd in
der Schweinau, weiters-1 Mahd, genannt die Gannslewtei¡, ãm Éufler gele-
gen' Davon ist dem St.Jenewein- und Albeins-Gotteshaus zu Höttinq ãinejährliche G¡¡lte von 29 kr und von der Gamsleutten des Konrad AlbËrs 2lb Berner zu zinsen. Bei Hochwetter soll das [asser von der Betrãusungin den Bach abgeleitet werden, damit der Nachbarschaft ke'in schadÀn õnt-
steht.
Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Hans Renn zu Vells
zeugen der.siegelbitte: Jörg tleingarttner zu Innsbruck, christan Tuenz

und Christan Höchl jun. zu Hötting.
Otlg.Perg-n.P7. 31 x 49 cm¡ dunkelgtünes S. anh. Dorsajver-
mcrk ¡ Bast 7 Btunnet, Hebe¡^.

Nr. 64 1516 III 24 (l',lontag in den hl ..Osterfeiern): Hans K I e i b e r
zu Hötting verkaufen der St.Jenewein- unrt Albeins-Kircil:or;t;ffi.f;å: $:demKirchprohstJärg F r än n z I Grundgüìten vonSàtrrli.r, ã iï. uut
tolgenden Liegenschaften: 4 lb von Johyrn sesslers Behausunq beim spiel-
tennen (Anrai.ner: Hans..stärchr jun.)¡ I rb von Kaspar AnndËei oänãüsung(Anr.: Paul Mullners Mijhlo, Erhard Lutzens Garten und Marteins Zaun); 

-
5 lb von Juliana Rassers.Behausung (Anr.: Troygassen, christan Heñì'jun.,
Andrä Pfaff). Kaufpreis des Güìtkãuis: 20 l,brl-Bernei.
Siegler: Christan Scheucher, Larrdrichter zu Sonnenburg
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Nr.64 - 67

Zeugen der Siegelbitte: Christan Thuenz, Sigrnund Ried und Andrä Schrot
zu Hötting.

Orig.Perg,n-PL 22 x 36,5 vm¡ grünes Scha-lens. an Perg.-
Presse-l a¡¡h.

Nr.65 l5l8X 19 (SonntagvorSt.Gallentag): llans See I o s seì.,
kaiserl . Büchsenmeister,

stiftete für die St.Genebein- und Aìbeinskìrche zu llötting einen ewi-
gen Jahrtag (vgl. Urk. Nr. 59) um St.Simn Judas, doch erfolgte keine
Armenspende. Diese wurde nun nach Ableben des Bruders Georg 5 e e I o s
in dessem Sinne durch Sewold Pockhstorffer, Bürger zu lbk und Hans Renn,
genannt Schmid zu Vells in ihrer Eigenschaft als Gerhaben der Kinder
Georgs Kaspar und Apolonia gestiftet. Fiir 16 1b Berner einer ewigen
Zinsgülte sollen 6 Star Roggen zu Brotlaiben verarbeitet werden und diese
den armen Leuten von Hötting nach der Jahrtagsmesse für Hans Seelos vor
der Kirchentilr ausgeteilt werden. Dìe Gülten staûmen aus Hans Junckhers
Behausung, von Hani Schlamp und aus dem sog. Türndl im Kerschental.

Siegler: Abt Leonhard von l,lilten; der Konvent von l{ilten; Hans Has,
Richter zu }'l. ¡ Leonhard Fretter zu Hätting und llans Wiser,
Bürger zu lbk. und Landgerichtsschr. zu Sonnenburg.

Zeugen für dÍe Nachbarschaft Hötting: Andrä Schrot, Jörg Hönigler und
Christan Höchl jun.¡ Paul l4üllner als Kirchnnir der höttinger
Ki rche.

Orig.Petg.m.P7. 48 x 76 cm¡ spÍtzovales ¡otes À¡ts.¡ großes
rurdes öraunes SchaIens. ¿leê Konvents und 3 kleine grüne
.5cå¿-lens. an Petg.-PresseI anh. AIte Sign. lVr. 21. GIeích-
Tautencle Abschtift Ende 17. Jh. unàesiegelt auf lO 87. Pap.

Nr. 66 1519 XI 6 (Sonntag vor St.l4artinstag): Erhard L u z zu Höt-
ting und seine Frau Agnes

verkaufen dem Paul M ü l I n e r als Kirchmair der St.Genebein- und
Albeinskirche eine Gülte von 5 lb Berner aus einenr Garten in Hötting,
den Jörg litillner derzeit inne hat. Kaufsu¡rme: 20 fl rh. Der Gtiltverkauf
geschah nrit Einwilligung des Wendelin lphover, Rat und Biirger zu lbk,
in seiner Eigenschaft als Kirchprobst der St.Jakobs Pfarrkirche zu lbk.
Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen der Siegelbitte: Andrài Schrot, Jorg Hengler und Christan l{eyss
zu Hötting, Ulrich am Gatter zu Ambras.

Orig.Perg-m.P7. 24 x 
.29 

cm¡ anh. èlunkelgrünes Scha-lens.

Nr. 67 1519 IX 28 (Mittwoch nach St.Matthäustg.): Paut H åi r m I im
Kerschental, Höttin-

ger Oblay, verkauft dem Kirchprobst der St.Jenebeins- und Albeinskirche
zu Hötting, Paul Miilner eine Zinsgülte von 30 kr um neun Gulden. Die Gijl-
te stanmt von elner Hofstatt und Garten, worauf Andrä Tanner genannt
llger, im Kerschental eine Behausung erbaut hat. Der Grund grenzt im 0
an den Höttinger Bach, im S an den Verkäufer, im l,l an Appoteggers Erben
und im N an Meister Hans Pader.

Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg lm lnntal.
Zeugen der Siegelbitte: Hans }liser, Bürger zu lbk und Landgerichts-

schreiber¡ Hans Pranpeckh, Christan Ler zu lbk, Andrä Schrott,
Christan Höchl jun. zu Hötting

Orig.Petg.m-P7. 24 x 27,5 cm; anh. grürres ,scba.Iens. an Perg--
P-resse-¿.
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Nr. 6B - 7l

Nr. 68 1520 ¡V 24 (Dienstag vor St.Jörgentag): Christan H ö h I
jun. zu Hötting und

seine frau Eìsbeth verkauft dem Ulrich 1l ö r ì , Bürger zu Innsbruck
und dessen Frau Eìsbeth 3 lb jährliche und ewige ZinsgLilte um 6 l4ark.
0ie Gülte sta¡mt von der Hofstatt und Behausung in Hiitting, die Michel
Schöb'erli und seine Frau Dorothea zu trbrecht innehaben. Anrainer sind:
Bartlmb' Knoll und Järg Spie0.

Siegler: Christan Scheuch, Landrichter zu Sonnenburg im Inntal
Zeugen der Siegelbitte: Hans l.liser, 0swald Carl, beide Bürger zu Inns-

bruck und Christan l,leys von Hiitting.
Orig.Petg.n.Pl. 18 x 40 cmt anh. gtünes Scl¡alens. an pergr.-
P¡essel beschädígt.

Nr. 69 1520 VI 7 (Pfinztag des hl.Fronleichnamstag): Oswald A I I e n-
heyllinger

zu Állennheylingen, Höttinger Oblay, und seine Frau Agnes bekunden, dãß
ihnen Leonhard Schäffler, Kirchnair der St.Genebein- und Albeinskirche
zu Hötting eine Raut am Bühel zu Aìlenheyligen bei ihrem Haus gelegen
zu ewigen Erbrechten verliehen hat. Der Grund grenzt im 0 an Schlechl
Tauffers Acker, im S an den llolzweg, im !l und ñ an den Gemeindewald. Da-
ftir ¡iissen die Belehnten für die Beleuchtunq 18 kr Grundzins zu St.Gal-
len an den Höttinger Kirchprobst abliefern.-
Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg irn Inntaì
Zeugen der-Siegelbitte: Jôrg Erb, Hofziegler; Hans Lönner, Spairer¡

Gilg Rothueber zu Pradl.
Otig.Perg.n.Pl. 19 x 28 cmt anh. grünes Schalens. an petg.-
P.ressel.

Nr. 70 1520 VI B (Freitag nach Fronleichnamstag): Oswald A I I e n -
zu Altenheylingen, Höttinger oblay, und seine r.uu nlnårvul"lulrlrnoår"
Kirchprobst der st.Genebein und Albeinskirche zu Hötõing Leonhard schäff-
l9¡ 3 lb Berner jährlicher und ewiger Zinsgülte von ihrãm Rautbijhel zu
Allenhei^lingen bei ihrer Behausung. (Vgt.U¡k.Nr.69) Der Grund ist mit 18
kr Grundzins an die Hôttinger Kirðhe'bõlastet. Kauipreis lE fl rh.
Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg im Inntal
Zeugen der Siegelbitte: Jörg Erb, Hofziegler; Hans Lönner, Spairer

und Gilg Rohueber zu Pradì
Orig.Perg.tt.Pl. 22 x j6 cn; anh. gtünes S an pe¡g.-presse-l.

Nr. 7l l52I I 2 (Mittwoch nach Neujahrstag): Christian H e h e ì jun.

Kirchmair der st.Genebein- und Arbeins-Kircn" 'íifftil!ïilIliit iî t -
p e q ! h 6 lb Berner jährliche und ewige Grundzinsgütie uñ ZZ tt rtr.
Die cìülte stðmmt von Hofstatt und Gärilein des Michaãl schöberli, welcheer von seinem Gut, genannt das Marklgut zu Erbrecht gekauft und darauf
ein Haus gebaut hat. Es liegt in Hötting und grenzt an Barilmä Beham
und Jörg Spieß.

Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg im Inntal.
Zeugen der Siegetbitte: llans llyser, Klaus Schalkh und Christoph Häse-ler, alle Bürger zu Innsbruck
OrÍg.Petg.n-p7.22t5 x 38,5 cm; anh.gr.ünes 5cåalens. an
Perg. -P.ressel.
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Nr. 72 - 74

llr.72 15211 3 (Donnerstagnach Neujahr): Michl 5chöberl i
zu llötting bekundet, daß

ihm vor etlichen Jahren Christan H e h e I iun. zu Hötting aus dem

Märklgut eine Hofstatt und ein Gärtlein zu Erbrechten überlassen hat.
(Vgl.-Urk.Nr.7l) Davon zinst Schöberlein iährlich 6 lb Berner Grundzins
in-das Märktgut. Es wird ihm eingeräumt,3 lb davon zwischen l'leihnach-
ten und Lichtmeß um 75 lb abzulösen. Nunmehr wurden die 6 lb Berner
Grundgülte den Kirchnnir der St.Genewein- und Albeins-Kirche zu Höt-
ting Augustin tfilpeckh verkauft. Somit hat Schöberlein die 6 lb Berner
jährlich an die Höttinger Kirthe zu reichen.

Siegler: Christan Scheucher, Landrìchter zu Sonnenburg im Inntal.
Zeugen der Siegelbìtte: Hans Hyser, Klaus Schalkh und Chrìstoph

Heseler, alle Bürger zu lbk.
otìg.Perg.n.P1. t7 x 38 cm; anh. gtünes schalens..a,, Petg--
P¡esseI.

Nr. 73 152MII 10 (Samstag, St.Lorenzentag): Kirchprobst der Höt-
tinger Kìrche Augustin

t4 ü I p e c k h und die Nachbarn von Hötting: Georg Henigler' Christoph
Thuenz, Hans Stärckl sen. und Leonhard Schäffler bekunden nachträglich'
daß Georg Frännzl, ehemaliger Kirchprobst von Hötting ím Jahre 1514 von
Abt Leonñard zu llilten 34 lb 7 kr Gtilte um 172 fl 4 lb 7 kr gekauft hat.
(Vgl.Urk.Nr.62, die hier teilweise inserjert ist.) Diese von der Höttin-
gei Kirche gekauften Gijlten sollten zwischen t'leihnachten und Lichtmeß
von Frännzl-durch Losbrief weiterverkauft werden, tvas iedoch nicht schrìft-
lich fixiert wurde. Daher hat ietzt Kirchprobst I'lülpeckh mit den genann-
ten Höttlnger Nachbarn aìs Vertreter der ganzen Nachbarschaft diesen Ver-
trag nachgeholt.

Siegler: Christan Schuecher (sic), Landrichter zu Sonnenburg.

Zeugen der Siegelbìtte: Johann I'liser aus lbk,0swald l'layr zu Aldrans
und Heinrich Firnnn zu Völs.

Otig.Pap. 4 87., Abschrift des Reversês Iv¡. i von Andreas
Abbas; unbesìegeIt.

Nr. 74 1522 I 14 (Dienstag nach Erhardi): Christoph T u r r n e r
von Bozen, jetzt zu Wells,

als Gewalthaber seiner Frau Katharina bekundet, daß vor etlichen Jah-
ren Elsbeth Hlírml zu Hötting im Kerschental, deren Tochter seine Frau
ist, 2 lb Berner 6 kr Gülte verschrieben hat. (Vgl.Urk.Nr.51 von 1509)
Dieser Jährliche Zins wurde aber seiner Frau nÍcht ausbezahlt, weshalb
er seinen Schwager Paul Här¡nl belangte. Nunmehr wird quittiert, dag sein
Schwager den verfallenen Zins und die Gülte seìbst mit 5 fl abgegolten
hat und keine.weiteren Forderungen gestellt werden.

Siegler: Christan Scheucher, Landrichter zu Sonnenburg im Inntal
Zeugen der Siegelbitte: Hôns l.liser Bürger zu lbk., Christan l'leiss,

Christoph Tuenzz, Augustin llulpech, tlans Kleiber und Hans
lulalì, alle aus Hötting

Orl-g.Pap. 43 x 33 cmt unter pap. aufgeilr. grrünes S.
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Nr.75 - 77

Nr. 75 1523 V 31, Innsbruck: trzherzog Ferdinand von ttsterr. etc,
Graf von Tirol konfirmiert den Gemeinde-

leuten von ilöttìng auf deren trsuchen einen Pergantentbrief von König
Heinrich von Böhmen.,. Graf von Tirol vom 24.Sept.1322 (Freitag vor
St.Michael) mit folgenden Inhalt: Könjg Heinrich bekundet, daß es sein
Wille ist, was Werndlein von Hettingen, unser Probst zu Ynsprugk, und
die Gepaurschaft ¿u H. ihres Gesuchs oder der ¡'gernine zu Hettingen
icht hinlassent oder hingelassen habent, davon man eines geltes bekomen
mag, danit Sannd Genueins-Kirche zu Hettingen beìeicht mag werden und
gehaissen¡ Auch denselben gellt zu Schermen der vorgenannten Kirchen
unnd geben darauff unnser n brieve..." 1322 Freitag vor St.Micheì
(= 24.Sept.)

Siegler: Der Aussteller nit Unterschrift Slanancas
Otig.Perg.û.PI- 37 x 57 cn¡ großes rotes Scl¡a-lens. (13 cm

dutehgestriclten¡ Ze i tgen- Dorsafve rnerk t llnnd.er.thanen
zu Hettìng condilnation.

Nr. 76 1531 VIII 24 (Bartlmätag): Jörg P r e m b s, reitender Kam-
merbote der oö. Reg. zu lbk und seine

Frau tauschen mit dem Kirchprobst der St.Ghenebein- und Albeìnskirche
zu Hötting (erstnnl s diese Schreibweise) Peter I'l a n n t I eine i,tann-
mahd auf der langen lliese gelegen. Diese grenzt im 0 an 0swald Schlehl,
im S an die La, in l,l an die Rumb und im N wieder an den Schlehl an die
La. Diese l4annrnhd ist freieigen und davon nur das Archengeld zu entrich-
ten. Dafür erhalten die Pre¡¡bs tauschweise ebenfalls ein llannmahd auf
der langen l,liese gelegen, welche im 0 an sie selbst grenit¡ im S an
Hans Schravogl, Bürger zu lbk, im N an Jörg Hõnigler-zu Hötting.
Si egl er: rlörg Prernbs

Siegelbitte durch seine Frau Agnes

Zeugen der Siegelbitte: Peter Cannrer, Konrad Thymb genannt Schleiffer-
schneider und Joachim Rindenpach, alle drei Bür-
ger zu Innsbruck

Orig.Perg.m-PI- 24 x 13 cn¡ grünes SchaIen.s. an perg.-.Presse-1 ,

Nr. 77 1534 III 22 (Sonntag,ludica in der Fasten): peter T e n n g g
zu Hötting und seine

Frau Oorotheô bekunden, daß der Kirchnnir der st.Ghenebein- und Albeins-
K!¡çhe zu Hotting:rn Landgericht Sonnenburg Augustin E b e r I mit Be-
willigung des Ausschusses der Nachbarschaft 1/4 Acker im Untern Hõttin-
ger Feld.ihnen zu ewiger Erbteihe iiberlassen hat, doch mit der Auflage,
daß sie der Höttinger Kirche jährlich 6 lb Berner Grundzins zu st.Gailen-
tag..reichen. Der Acker grenzt im 0 an Augustin Schlechl, im S an Rafen,
i¡n ll an Denngg selbst und im N an den gemeinen Feldweg,
Sieg'ler: llans Magen, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte a¡¡; Peter Camrer

Zeugen der Seigelbitte: Jörg Stubnnir, Hafnermeister¡ Jörg Sieder,
lletzger¡ ßerchtold Naschpart, alìe aus Ibk.

OL'ig.Petq-¡¡. pl . 3l x 38 cn, grünes Scña-l¿.11s. an perg"-pres-
se-l anl¡. P¡e,ssel vetmekt: rrpeter. ?ennclil¡e¡¡ Revers d.em Gozhaus
Hött íngtt.
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Nr. 7B - B0

Nr. 78 1534 XII 6 ff (... nach St.Niklaustag): Lienhardt S a y I e r,
tlöttinger Oblay, Land-

gericht Sonnenburg und seine Frau Magdalena J a u d bestãtigen dem Kirch-
ñair der St.Jenebèin- und Albein-Kirche zu Hötting Erhard L u z , daß sie
eine Behausung und Hofstatt und eine Viertel-Mannmahd auf der Stille ge-
legen, von der Höttinger Kirche um iährlich 2 lb Berner Grundzins zu Erb-
leihe innehaben. Der Hof grenzt im 0 an den gemeìnen Ganngs-teig, im S an
den gemeinen lleg, im ll an Hans Reicharts llof und im N an Hainrich Hagens
Anger, Bürger zú lbk. Die Vierteìnnhd auf der Stille grenzt inr 0 an den
tloi der kgi. Majestät, im S an die Laa, die in den See der kgl. Majestãt
rinnt, im H an Peter Tenngg und im N an den Stíllerain.
Siegler: Hans Magen, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Peter Camrer

Zeugen der Siegetbitte: Michl Gotl, Notar und Mjchl Köle, Barbiermeister'
alle drei Bürger zu lbk.

otig. Petg.n.P7- 3t x 38 em¡ grünes Schalens- anh-

Nr. 79 1534 XI¡ 13 (Sonntag nach St.Niklaustag): Christina J a u d ,
Tochter des Jakob ,laud

und llitwe des Hans t r b , Büchsenmeister bestätigt durch ihren Anweiser
Michael Hönigìer zu Hötting, daß sie vom Kirchrnir der St. ilenebein- und
Albeins-Kirche zu Hötting, Landgericht Sonnenburg¡ eine Hofstatt' Häusl
und Garten umzäunt und vermarkt um 18 kr Grundzins iährlich zu Erbleìhe
verliehen bekonmen hat. Die Liegenschaft grenzt im S an Augustin MJpeckh,
lû.iller und sonst an die Gemeinde.

Siegler: Hans l4agen, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Peter Camrer

Zeugen der Siegelbitte: l4ichl Gdtl ' Notar und Michl Köle, Barbierer'
a1'le drei Bürger zu lbk.

orig.Perg-n.P7. 29 x 4Q cm¡ anh. grünes schalens. an Perg.-
P¡esseI "

Nr. 80 1537 XII 16 (samstag vor St.Thomas, Apostel): Die St.Genebeins-
und Albeins-Kirche

und die ganze Nachbarschaft Hötting schuldet den Eheleuten Veit R I e d
sel. und-seiner Frau Chrlstina zu Hötting 40 fl. Zur Sicherstellung ver-
pfändet die Nachbarschaft H. nrit Einverständnis des Pfarrers zu H'ilten
Sigmund Krö I I unddemKirchprobst zuHöttingKaspar Leutt ner
an die l'litwe Christina Ried 2 Mannmahd Wiesen auf der l4itterau (Anrainer:
Hofmahd am Giessen und im t'l an Chrlstoph Reysacher, Mezger zu lbk) und die
andere Mahd im Haggen (Anrainer: 0swald Schlechl zu Hard im 0 und gegen S

und l{ an die Laa). Diese 2 I'liesen kann die Familie Ried so lange nutzen
bis die 40 fl zurückbezahtt werden. Es wurden zwei gleichlautende Spanzet-
tel angefertigt und auseinandergeschnitten.

Petschaftssiegel: Peter Camrer, Bürger zu lbk

Zeugen: Heinrich Hag, Bürger zu lbk¡ Pankraz Hueffschmitl und Bernhard
Capeller, Erzknappe beide zu Hötting

orig- Pap.m.unter Pap. autgedr -Petschaftss - (grün) .obeter Rand
weflenförmíg vom 2. spanzetteT abgeschniûten.
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Nr. lll - 84

Nr. Bl 1544 IV 19: I'lax K a r n i f f ì , tlöttinger Ot¡lai reversiert
der Unser-Liebfrauenkirche zu Hötting, daß er seine

Behausung, Hofstatt und Gärtl im Valpach, Höttinger 0l¡lay, von Jakob Zwelf-
fer und dessen Frau Margreth mit Einverständnis des Kirchprobstes zu Höt-
ting Sigmund Ryed gekauft hat, wofljr eine Grundgülte von 6 kr an die Kirche
zu entrichten ist. Die Liegenschaft grenzt im 0 an den Valpach, im S an die
Liendl Pott, inr [,] an Syrnon Lynnder und im N an die Ge¡¡reinde.

Siegler: Hans l4ag(en), Landrichter zu Sonnenburg und Bürger zu ¡nnsbruck
Zeugen: Hans Reychhart, Lorenz Ruez und Konrad Hag, alle aus Hötting
O¡ig-Pap. 40 x 32 cm; unter Pap. auf geilt. gtünes ftac¡lss.

Nr. 82 1549 X 14 (Montag vor St.Gallentag) Jörg Hafenlueg,
kgl. Landweidmann in Tirol

und seine Frau Agathe reversieren der St.Jener¡eins- und Albeins-Kirche zu
Hötting (Kirchprovst Hans von Ulnr) ats Grundherrschaft, daß sie von den
Eheleuten Michael H e n i g I e r zu Hötting, Landgericht Sonnenburg und
seiner Frau t,lalpurga 1 Joch l,lahd im Ried Hi5ttinger Feld gekauft haben. Die
Ittahd gehörte zum Cleibergut in H., das grundherrlich der Höttinger Kirche
untersteht. Hafenlueg hat eine jährliche Grundzinsgülte von 6 kr an den
Kirchprobst zu entrichten und der Kirche das Vorkaufsrecht einzuräumen.
Die lilahd grenzt im 0 an den gemeinen I'leg, im S und l.l an Sigmund Lynnders
lhhd und im N an Asum Mairs Gut.

Siegler: Jakob Saurwein, Iandrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Jörgl !,bll, Landgerichtsschreiber
Zeugen: Maximilian Karniffl zu Hötting und Hans Eztaler zu l,lilten
Orig.Petg.ø.P7. 27 x 34 cm¡ 9rünes Scr¡¿lens. an petg.-p¡esseI
anh.

Nr. 83 1572 ll 7: Georg H a I I e r zu Hötting, Landgericht Sonnenburg,
stiftet von seiner Behausung in Hötting im Oorf zwi- -

schen Ruprecht Spiegls und Hans Egkharts Behausung gelegen 24 kr jährlich
zu Christi Hirmelfahrt für eine gesprochene Meß oder ein Seelenamt. Der
Pfarrherr von llilten oder sein Gesellpriester sollen davon für die gestif-
tete Messe 6 kr und der Mesner 4 kr erhalten. Die resilichen 14 kr wurden
für Alnpsen gewidmct.

Siegler: Paul Klinglér, Diener Erzhzg. Ferdinands und Landrichten zu Sonnen-
burg

Siegelbitte an: Bal thasar Goldtwurmb, 0iener beim Landgerichtsschreiber
Zeugen: Hans l4oser und Blasius Hueber, beide zu Hötting
Orig.Petg.n.lrl. 3A x 36 cm¡ Siegel in Holzkapse.l anà. åIte
Sign. Nr. 20

Nr.84 l5B2 IX2: Hans Ent I eutner zuHötting,LandgerichtSon-
nenburg bestãtigt anlãßlich der Verleihung einer Quelle,daß er der unser-Liebfrauenkirche durch die st.Jener,rein- und Ãlbeinskirche

eine^jährliche_zinsgülte von 18 kr zinst. Durch Dekret Erzherzog Ferdinands
vom 27. Juni 1582 wurde durch den Pfleger zu vellenberg und Gerichtsinhaber
von sonnenburg Jakob zolìer von Zollershausen der urspiung eines Brunnens
ewig verliehen. Die Quelle liegt ober den¡ Dorf Höttin! nañe beim Dorfbach
unterhalb einer anderen Quelle, weìche "zu der stat uñd auch in das Dorff
Hettingen gefüeret würdet entspringen tuet". tntleutner wird gestattet, die
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Nr. 84 - BB

Quelle zu fassen und das Wasser zu seiner Behausung zu führen, jedoch
das Nachwasser wieder in den Dorfbach zu leiten. Laut inseriertem rich-
terlichen Verleihbrief vom l. Sept. 1582.

Siegler des Reverses: Kaspar Schluderpacher, Gerichtsschr. zu Sonnenburg

Zeugen der Siegelbitte: Konrad lliser zu Mutters¡ llans Schwenzengast zu
Sistrans und Paul Pruner zu Kematen

Orig.Perg. 35 x 40 cm7 SiegeT in HoIzk"tpseI anl¡.

Nr. 85 1587II 2: Veit Sch ì ec hl verkauftderUnser-Liebfrauen-
kirche auch St.Jenewein- und Albeins-Klrche zu Höt-

ting eine Aftergülte von 3 fl 42 kr Zins aus zwei Grundstücken im Höttin-
ger Ried um 74 fl, die er vom Kirchprobst Kaspar Schijestl erhält. Schlechl
hat die Aftergülte am 7. Jan. 1574 von Hans Neysacher sel., Bi¡rger und
Metzger zu lbk gekauft. Der erste Grund, 1 Joch groß, grenzt im 0 an
Schìechl selbst, im S und l,l an Kaspar Schüestl und Benedikt ülider zu Höt-
ting und im N an den Holzweg. l,teiters l/4 Joch Acker im unteren Höttinger
Feld grenzt im 0 an Hans Tölzer; Btirger und Hufschmied in lbk, im S an
Georg Stubmairs Erben und im ll an Hans Pachrnair.

Siegler: Rudolf llichtl, LandrÍchter zu Sonnenburg

Zeugen: Hofstallknecht Stefan Hueber zu Natters, Anton Kupferdegen, 0iener
des Landgerichtsschreibers

Otig.Perg.m.Pl. 3t x 44 cn¡ G¡üns. in ltolzkapsel anh.

Nr. 86 1587 VtI 1: Dem Hans K e I b , lrlaurer und Steinbrecher zu ttöt-
ting wird vom Hofbauschreiber Erzherzog Ferdinands

Abraham J ä 9 e r laut ìandesflirstl. Befehl vom 11. ltlai dõr steinige
Grund und Plätzl am Rain ob dem Fischerhäusl verliehen, der an das Añgerl
von Kelb grenzt, Dafür zinst er der oö Kanmer als Grundherrschaft jähi-
lich zu St.Andrä 16 kr und der l.löttinger Kirche 4 kr. Die Schottergrube
mit den Ausmaßen I x 28 Klafter grenzi im N und ù an das Höttinger Feld
und den Geyr PÍchl, ìm S an das Kelben Angerl und den gemeinen Viehtrieb
und im N an die Straße.
Abschrif&, des Verleihbriefes, zeitgenössich, unbesiegeìt.
Or í g . Pap . Doppe ).bogen

Nr. 87 1619I 8:Jeremias Kofl er vonRunndenstain,RatErzherzog
Leopolds quittiert als Generaleinnehmer der Tiroli-

schen Landschaft vom oö. Regimentskanzleikonzipisten Hans l,l i n n c k h -I e r 1000 fl rh emfangen zu haben. Dafür werden jährlích 5 Í Zinsen ver-
rechnet.

Siegler: Der Aussteller mit eigenhändi(¡er Unterschrift
Orig.Pap -Doppelboqeni unter Pap. aüfge¿l¡.pétscåaftss.

Nr. 88 1620 VIII 12, Innsbruck: Fortunat, Freiherr zu }.|olkenstein und

rägermeister der Grarscha* Tiror,*llffl33; 5:l'¡llLi:lå¡:i:ll"i:'fiå""
Karl, Viertelhauptmann amEisack, gestattet demZachariai O s t erma n n
zu."Khrameten" (= Kranebitten), Landgericht Sonnenburg zur Beförderung des
Gottesdienstes neben seinem Haus eine Kapeìle zu errièhten. Das 0brisi-
Jägermeisteramt genehmigt den Kapeìlenbaû zu Kranebitten nahe dem Brunnen
(?) über die LandstraBe hiníjber. Der vermarkte Grund mißt im 0 an die Ge-



Nr. BB - 9l

meinde B Klafter, im 5 an die Landstraße 5 Kl. im ll gegen seinen Schup-
fen 9 Kl und im N gegen den Berg B Kl.
Siegìer: Der Aussteller
Otí9. Petg,n-Pl. 27 x 29 cn; anh.RoÊs. in Holzkapsel.

Nr. B9 l62M l: Christoff Leffl er vonPixenhausen,Diener
Kaiser Ferdinand II. errichtet eine Stiftung von

100 fl rh und überläßt dern Kirchprobst zu Hötting Hans Kiechl zu Aller-
heiligen, eine ewige Gülte von 6 fl aus I Joch Acker des Hans Mall in
der Cleiß im außern Höttinger Feld getegen. Der Stifter bekundet, dag
bereits sein Anherr Gregor L ö f f I e r, Glocken und Büchsengießer
sel., in Jahre 1553 bei Unser-Liebfrauenkirche auch St.Jenebein- und
Albeinskirche zu Hiittin
Kirchentor von Grund au

g auf eigene Kosten das Vorgewölbe vor dem großen
f mit !4auern versehen und das 0ratorium mit Grab-

stein, Gemälde, llappen und Schrift ausschn{jcken ließ, wie es von Abt
Johann Prunner gebilligt worden rvar. Durch obige Stiftung soll in Hin-
kunft dÍe Erhaìtung dieser Baulichkeiten gesichert werdeñ.

Siegìer: Der Ausstelìer mit eigenhändiger Unterschrift.
Otig.Petg.n.Pf. 37 x 44 cn, Rots. in Holzkapsef anh.

Nr.90 L624ll 9: Anton Sta i 9€t , iÍillerzuHötting, Landge-
richt Sonnenburg, verkauft dem Kaspar Scheibenpoden,

Kirchprobst der Liebfrauenkirche auch St.Jenebeins- und Albeins-Pfarr-
kirche (sic!) aus seinem Garten oder Angerl oben im fþrf Hötting geìegen
6 fl Gi.¡lt oder Afterzins um 100 fl rh. Diese 100 fl und weitere-2O0 fi
habenHelias Lö ffl er an¡Kamnerhofunddessen Frau ReginaStrauss
ftir einen ewigen Jahrtag dem Gotteshaus gestiftet.
Siegler: Hans Löchl, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Johann Paul Schluderpacher, Schreiber und Benedikt
Schl uderpacher

Zeugen: Hans Kirchmiar, trlirt zu Kematen und Hans Schmelz zu Hötting
Orig.Þarg.n.P7. 20 x 57 cm¡ GrünsiegeT in Holzkapsel anl¡.

Nr.91 1624Il 11:0swald Sch I ech I zuHöttingundseineFrau
Anna S c h o n e r (Anweiser: Adam Entleitner) ver-

kaufen dem Kirchprobst der Liebfrauen- auch St.Jenebeín- und AlbeinslKir-
che zu Höttlng, Herrn Kaspar Scheibenpoden, die Gijlte von 12 fl eines Joch
Ackers im untern Höttinger Feld um 200 fl. Diesen Grund haben die Verkäu-
fer am 28. Jan. 1621 vom Bruder bzw. Schwager Christoff Schoner (Gerhab:
Hans !.lall) aus dem väterìichen Besitz des Andrä Schoner sel., erworben,
Der,ncker grenzt im N und 0 an Paul tleitinger, im S an gemeinen Rafen und
im I'l an Jakob Zandl. Der Kaufschilling stammt aus der,Jãhrtagsstiftung
des Helias L ö f f I e r. und dessen-Frau Regina Strauss voñ Kanmerhõf
(vgl.Urk.Nr.90).
Siegler: Hans Löchl, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Benedikt Schluderpacher, Gerichtsschreiber
Zeugen: l,lichael Stockher zu Vels und Georg Abentung zu Gezens
Orig-Perg-n-P7. 27 x 57 cm¡ anå.G¡üns. Ín Holzkapsel

-?8"



I'lr. 92 - 95

Nr.92 1624 II 12: Helias Lö ffl er amCammerhofundseineFrau
Regina S t r a u s s, beide sel., stìften durch

ihre Erben 300 fl für einen ewigen Jahrtag an der Liebfrauen- auch
St.Albeins- und Jeneweins-Kirche zu Hötting z.Hd.dem Kirchprobst Kaspar
Scheibenpoden. Die Seelen- und Lobmesse sollen ;ährlich am Montag nach
Reminiscere gehalten werden. Fi.ir die 300 fl wurden Gülten aus den Grund-
besitz des 0iwald Schtechl und seiner Frau Anna Schoner (vgl.Urk.Nr.91)
und von Anton Staiger, l'ffller, um lB fl jährlichen Zinsertrag eruorben.
(Vgl.Urk.Nr.90)
Siegler: Abt Andreas von l.lilten und der Konvent, sowie der l.andrichter

zu Sonnenburg Hans Löchl
O|íq-eerg.n.P7. 31,5 x 6O,5 cm; 3 S. Ín EolzkapseT an Pel.g.-
PresseÌn anh. IlIte Sign.: II 23.

Nr. 93 1625 I 17: Christoff H e I b t i n g zu Hötting und seine Frau
Appolonia S a I I e r, sel., reversieren dem Kirch-

probst der Liebfrauenkirche zu Hötting, Kaspar Scheibenpoden, daß sie
iijr Haus, Hof, Garten und Auffang iährlich 1l kr Grund- und Herrenzins
an dle Kirche zu entrichten haben. Die Liegenschaft stanrlt von Jakob Bach
und seiner Frau Ursula Piegl sel. hinterlassenen Kindern Hans und Anna
und wurde von Elisabeth l,lurnbhör um 150 fl, sowie 2 fl verehrten und 4 fl
verzehrten Leutkauf enorben.
Siegler: Hans Löchl, Landrichter zu Sonnenburg

Sìegelbitte an: Benedikt Schluderpacher, Diener des Landgerichtsschreibers
Johann Paul SchluderPacher

Zeugen: Adam Ênntleutner, Adam l'larnperger und lllartin Hochenegger, alle
aus Hötting

otÍg.Pap.4 87. n. untet Pap.aufgeilt.grünen ltáchss.

Nr.94 L627Ul 26:Hans Mal I,Jakob Perchtol d 
'WolfgangK o c h, alle aus Hötting, Zacharias 0sterman zu Kran-

bitten und Hans Friz zu Hardt, Hetinger 0blay, bekunden für sich und die
Mitinhaber der Alm am Höttinger Berg, daß am 16. Mai 1441 (Dienstag nach

St.pankraz) mit der Stadt tnñsbruck ein Vertrag abgeschlossen wurde, der
ihnen den Áuftrieb von 79 Melkkühen zugesteht. Es werden alle Beteiligten
genannt (siehe urk.95), mit vrie vielen Kühen sie weiderechte auf der Höt-
[inger Aim genießen uñã es wird best¡ltigt, daß sie der St.-Jeneweins- und
Albðins-Kirðhe zu Höttlng durch ieden Pérchmeister alliährlich 12 kr Grund-
zins schulden.

Siegler: Hans Löcht, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen der siegelbitte: christan Teiser zu Natters, Hans Holzer zu Mutters
und Michael Prenner zu Völs.

oríg.Perg.m.P7, 28 x 55 cn¡ a¡¡h.G¡ijns -an Pe'-g--PresseI anh',
¡n Hol"zkapsel. Dorsalvetnetk: ... Revers- und Gedingbrìef "'

Nr. 95 1627 Ul 26: Abschrift des Revers- und Gedingbriefes der Nachbar-
schaft Hötting für die Liebfrauenkirche, auch St.At-

beins- und St.Jeneweinskirche als Grundherrschaft über 12 kr Grundzins.
(Vgl.Urkunde Nr.94) Dìe Weiderechte für 79 Kühe auf der-Höttinger Alm ver-
ù,eilen sich auf:oitermann Friz und oswald Kluibenschädì für sich und ihren
Vetter Jakob Kt. (ie S Kühe), Johann Baptist Freiherr zu SchneeberS! Fr--..
ben, Hans Relchhardt als Ehevogt von Frau - Reichhardt, Kaspar von Eala für
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Nr.95 - 98

seine Ehefrau Maria Endorffer und Bartlmä Lener, tlirt (je 5 K.), Hans
Mall, Hans Kiechl, teorg Schlech'ls Erben, Kaspar Vest und tlolfgang Koch
(ie 4 K,), Michael Mayr und l''loritz Hagl (4 K.), Kaspar Scheibenpoden,
Hans Liebl als [hevogt der lJalburga Karniffì, Hans und Oswald Schlechl,
Jakob Berchtold (je 3 K.) Jakob Ederl (2 K.).
Orig.Pap,6 Bl..,AbschtÍft 18- Jahrhunderù, un.besiegelt,

Nr. 96 1630 XI 6: Georg M a i r , Inwohner und Rodfuhrnnnn zu lbk.
und seine Frau Katharina Zehentner (Anweiser: Phi-

lipp Manns) reversieren der Höttinger St.Jenewein- und Albeinskirche,
daß sie für eine 4 Mannmahd große l,liese, genannt die Alberau, auf der
Langen Ulfiswiese einen jährlichen Grund- und Herrenzins von 36 kr. zin-
sen. Die l{ahd wurde von Veit Meitinger, Bürger zu lbk. gekauft, der sie
von llans lleitinger, Ratsbürger zu lbk. geerbt hatte. Sie grenzt i¡r 0 an
die Erben Christoff Tumbs, oö. Regimentsregistrator, i¡n S an den Inn, im
ll an Ursula Meitinger und im N an die fi.irstl. Hofmahd.

Siegler: Deophrius !,larsta'ller, Stadtrichter zu Ibk.
Siegelbitte an: l.lilhelm ülach, Diener des Stadtschreibers Benedikt Schlu-

derpacher

Zeugen: Georg.Schlechl, Inwohner und Rodfuhrmann zu lbk, und Georg Uttl
zu Hätting

Otig.Petg.m.PL. 21 x 67 cn¡ anJr. G¡üns. in Holzkapsel.

Nrl 97 163l I B: Ursula Löf fl er,llitwedes Erhard Sc hwi n g-
h a m e r , Handelsmann zu Schwaz (Beistand: ihr Vetter

Johann Paul Schluderpacher, Landgerichtsschr. zu Sonnenhurg) stiftet für die
St. Michaelskapelle oder Totengruft der Liebfrauenkirche, ãúch St. Jenebein-
und Albeinskirche zu tlötting 100 fl rh in bar zu H. dem Kirchprobst
l4ichael Auer. Oafür soll jährlich alle 4 Quatember für die veistorbenen
Eltern der Stifterin Elias Leffler und Regina Strauss in der Totengruftje ein Seelen- und Lobamt gehalten werden. Für das Stiftungskapital soll
eine Grundgülte von 6 fl gekauft werden. (Vgl. Urk. Nr. 9S)

Siegler: Abt Andrä vom Kloster l,lilten, Der Konvent von l,lilten, Hans Löchl,
Landrichter zu Sonnenburg

Otig.Perg.û.P7- 23,5 x 7O cm¡ Abt- un¿l Konvents-(tot) un¿t
RjcåÈe¡s. (grün) Ín ,!olzkapseln anh.

Nr.98 163l XIt 14: Jenebein S i c ha rt zuHöttingverkôuftder
Liebfrauenkirche, auch St. Jenebein- und Albeins-

kirche zu Hötting aus seiner Haus- und Hofstôtt und dem Früh- und Baum-
garten im oberen Dorf zu Hötting eine jährliche Zinsgüìte von 6 fì um
den Kaufpreis von 100 fl. Oiesei Betrag wurde von Urðula Schwinghamer,geb. Lö ffl er fürjährlich 4Quatenbermessen gestiftet. (VSl.
Urk._Nr..97) Das Anwesen grenzt im 0 an Christoff Hoðhenegg, sorìs[ an
die Gemeinde.

Siegler: Hans l-öchl, Landrichter zu Sonnenburg
Zeugen der Siegelbitte: Hans Kiechl zu Allerheiligen, Zacharias 0ster-

mann zu Kranebitten und Hans I'lall, alle Oblai Hötting
Oríg.Perg.n.P7.21 x 56 cn;6rüns. in Holzkapse-l anh.
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Nr.99 - 102

Nr.99 1637V l: Hans Sc h ì d rer vonGleithaimb' RatundVor-
mund der trben Erzherzog Leopolds quittiert als Ge-

neraleinnehmer der Tirolischen Landschaft, daf3 er vom Kirchprobst (?)
der Liebfrauen und St. Jenewein- und Albeins-Kirche zu Hötting 300 fl
rh empfangen hat. Der Schuldbetrag wird mit jährìich 5 % (=15 fl) ver-
z i nst.
Siegler: Schiedrer e"h.
oríg.Pap. DoppeTbogen mit unter Pdp. aufgedr' PeÈschaftss.

Nr.100 1637 IX l: Georg Frumbhol zer sel.'Mitglieddes
Innern Rats zu Rosenheim stiftet der Liebfrauen-

kirche auch St. Jenebein- und Albeins-Kirche zu Hötting (in folgenden
Regesten: Höttinger Kirche genannt), Landgericht Sonnenburg und deren
armen Leuten 300 fl. Das Stiftungskapital soll nach Disposition des
Stifters auf eine ewige Gü'lt zu 5 % angelegt werden und fiir die 15 fl
Zinsen sollen alliähriich am Todestag des Stifters (6. I'lai 1634) ein
Amt und eine Seelenmeß zelebriert werden. 5 fl sotlen an die Arnen als
Alrnosen ausgeteilt werden. Diese Stiftung wurde mit Zustitnnung des
Abtes Andrli von I'lilten errichtet.
Siegler: Abt Andrä von l'lilten, Der Konvent von I'lilten, Hans Kiechl'

Landrichter zu Sonnenburg
Orlg.Perg.m.PI.39 x 69 cm¡ 2 Rots. u'n¿l I Gîüns. an Petg.-
P¡esseJ Ln HoTzkapsel anñ. Alte Siqn.t Nr. II' 25

Nr.10l 1638 III 10: Diezwei TöchterdesHans $li nc kh I er
sel., Regimentssekretär bei der TirolÍschen

Landschaft, Katharina und trrsula zedieren eine Forderung von 1000 fl
gegen die Tir. Landschaft an l'latthias S t a n e r, Bilrger und Han-
deismann auch llirt und Gastgeb zu Rosenheirn, Land Bayern, welche von
Paul Atlmayr, Generaleinnehmer der Tirolischen Landschaft' am

B.,lan. 1619 entstanden ist. Oie Zession erfolgte durch Abkauf einer
Behausung in Hötting sant Zubehör sowie der Herausgabe von 200 fl
Kapital ãn t'tatthias-Staner. Dieser zediert die 1000 fl an die Kirche
in Hötting.
Siegler: Matthias Staner und die Gerhaben Katharina und Ursula

l,li nc khl er.
otig.Pap. 3 Doppelbögen mit u¡lter Pap. aufgedl. s. und
elgenhänël íget ltnterschr! ft ilet ver¿tags.lartnel.

Nr.102 1638IX4: Kaspar Saurwe i n zuAllerheiìigen,
Höttinger Oblai' Landgericht Sonnenburg bestä-

tigt der Höttinger Kirche, daß ein Kapital von 350 fl schuldet' wel-
ches jährlich mit 17 fl 30 Kr zu verzinsen ist. 300 fl starmen aus
der Stiftung des Hans Kiechl von Allerhefligen für einen Jahrtag
und Almosdn; die restlichen 50 fl von dessen ebenfa'lls verstorbenen
Frau Katharina Scheibenpoden.

Siegler: Hans Kiechl, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen: Johann Paul Schluderpacher, Landgerichtssc
Georg Rlinrb, l{irt und Gastgeb zu Hötting

Orìq.Pap. 48 x i6,5 cmt unter Pap. aufge¿lr.

hreiber und

grünes S
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Nr. 103 - 106

Nr.103 1639V 5: Paul At lma i r als GeneraleinnehnprderTiroìer
Landschaft quittiert, daß er von Abt Andrä vom Klo-

ster Ìlilten ein Dar'lehen von 400 fl zu 5 % jährlicher Verzinsung bei ge-
genseitiger halbjährl icher Kündigungsfrist bar erhalten hat.
Siegler: Pauì Atlmair mit eigenhändiger Unterschrift
OrÍg.Pap. nit 2 A7.t mit ur¡te¡ Pap. aufgedr. Petsc¡aftss.

Nr. 104 1641 IX 19: Georg G e y r , oö. Regimentskanzlist und seine
Frau tva t n d o r f f e r (Anweiser: Georg Ränrb,

lrlirt und Gastgeb zu Hötting) verkaufen der Höttìnger Kirche z. Hd" dem
Kirchprobst Matthias Schueler jene Liegenschaft und Hofstatt, rrrorauf Stalì
und Stadel gestanden, jedoch heuer abgebrannt sind. Der Grund grenzt irn 0
an Geyrs Haus, in 5 an den Kirchweg, im I'l an den I'leg zun Dorf und im N an
die Friedhofsmauer. Kaufpreis: 30 fl und 3 fl verehrter Leutkauf.
Siegler: Georg Geyr und Georg Ränrb

Unterschrift: Eva Enndorffer
Zeuge: Johann Paul Schluderpacher, Landschreiber zu Sonnenburg
OtÍg.Perg.m-PI.26 x 50 cm¡ Rots. Cegrs und 6¡Íjns. ßä¡r¡bs ln
Holzkapseln anh.

Nr. 105 1641 IX 24: Hans Jakob R o t t , Bürger und Handelsmann zu
lnnsbruck reversiert der Höttinger Kirche, daß er

durch den Kauf von 3/4 Joch Acker hinterm Geyrbühel im äußeren Höttinger
Feld die Grundzinsverpflichtung von 16 kr jäirrlich übernormen hai. nott
kaufte von Jakob Praun, Bürger und Gastgeb zu Innsbruck, diesen und wei-
tere 9/4 Gründe, welche jener von Hans Hopfner, l{ir"t und Gastgeb zu Silz,
Gericht St. Petersberg, seinem Stiefvater'gekauft hat. 4/4 daúon sind
dem Frauenkloster Chiemsee grundzinspflichiig. Der Acker grenzt im 0 an
Oswald Kleubenschedì, im S an den Feidweg, ìñ t¡ an Georg ñänù und im N
an die Landstraße.

Siegler: Der Aussteller
Orig.Perg.m-P7. 27 x 63 cm¡ Grüns. in ÊIolzkapsel anå.

Nr.106 1642 I 7: Georg K i rc hna i r imRied,Höttinger0blai,
verkauft der Höttinger Kirche den von seinem Vater

Gallus Kirchnair sel. ererbten Acker unð Rain, je I Joch groß im Ried
gelegen mít einem Zinsertrag von 6 fl jährlich, um 100 fl: Die 100 flstarünenausderStiftungthristoff Lö ffl er s von Büchsenhausen,
0iener Kaiser Ferdinand II., und sollten zur Erhaltung des vorgewälues
vor dem großen Kirchentor samt Dach und des 0ratoriumð oder,,põrkirchen,'
dienen, welche die Begräbnisstätte der Löffler ist. (Vgl. Urk. Nr. 89).
Aus dem verkauften Grund ist dem jeweiligen KirchproÈs[ ein Zinseitrag
von 6 fl zu bezahìen.

Siegler: Hans Kiechl, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen: Georg Rämb, t^lirt und Gastgeb und Michael Mall, beide aus
Hött i ng

Otìg.Petg.m.pL. 20 x 53 cm¡ ctüns. in Holzkapsel anh.
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Nr. 107 - 110

Nr, 107 1643M: Stefan Pranger zultötting, Landgerichtsonnen-
burg, bekund¿¡, daß er von seinem Brunder Paul

P r a n e e r . Bürqer iu Innsbruck, ein Stijck Anger, genannt das Fundtal'
ìn der Hðttingér oUlãi und einen angrenzenden gemauerten Stadel.im Tausch-
weg erworben ñat. Er reversiert der Höttinger Kirche, welcher dieser Anger
gründrechilich untervorfen ist, sowie für einen weiteren Grund, den er vor
iahren von der Gemeinde erhalten hat, daß er insgesamt I ft 33 kr jährlìchen
Grund- und Herrenzins an sie abzuliefern hat.

Siegler: Hans Kiechl, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Matthias Sailer, Diener des LandgerichtsschY'eibers Paul
Schl uderPacher

Zeugen: Michae.l Auer und llichael Mall aus Hötting
otlg.Perg.m.P7. 3l x 37 cmt G¡üns. ln Holzkapsel anh.

Nr. 108 1643 XI 2: Cristoff E d e r I , Inwohner und Schuhmacher zu
Innsbruck bekundet, daß ihm am offenen Herbst-Ehaft-

taidinq zu Höttinq von der Nachbarschaft genehmígt wurde, den von seinem
Vater iakob E d e r t sel. ererbten "Irnigen Stadl" im Fallbach zu einer
Feuerstatt auszttbauen. Dieser grenzt im 0sten an die Gemeinde, im S und ll
an Balthasar 0rdenlichs Erben und irn N an Apollonia Maurer. Die bisher Ie-
dig und eigene Hofstatt (Stadel) wird der Höttinger Kirche inkorporiert
unð Ederl ieversiert, dali er daiiir 10 kr Grund- und Herrenzins iährlich
an die Kirche zu entrichten hat.

Siegler: Hans Kiechl, Landrìchter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: l4ichael t'layr Jun., Schneider zu Hötting und Schwager Ederls
Qtlg.Perg.n-Pt. tg x 42 cn¡ anl¡. G¡[lns. 7n Holzkapsel

t{r. 109 1645 I B: Abt A n d r e a s von t{ilten und der gesante Konvent
bekunden den Geschwistern Johanna und Sidonia

Lu s t r i er vonLîebenstein,daBsie ihnenam 1. März 1642 eineSchuld-
verschreibung von 1200 ft gegeben haben. Dieser Betrag wurde vom Gewaltha-
ber der zwei-schwestern' lñrem Vetter Johann Paul Schluderpacher, Landge-
richtsschreiber zu Sonnenburg, zu ie 400 fì an drei weitere genannte Zessio-
nare abgetreten.
Siegler: Abb Andreas und Prior Franciscus nit eigenhändiger Unterschrift
otìg.Pap- 2 BI.t nLt LÍthographle. 

^bsch'"lft 
vom 4. Sept. 1648

Nr. 110 1648 III 24: Gregor S a i I e r zu Hötting reversiert dem

Höttinger Kirchprobst Hans Gschleiner, daß er seit
29. l4ai 1638 von Ludwig Schlechl, Bürgêr und Gastgeb zu Innsbruck und dessen
Frau Ëva Lintner Haus llof, Stadel' Stall und Gärtl ober dem Spieltennen in
Hötting innehat und dafür der Klrche jÌihrllch 33 kr Grundzins und eine Spen-
de von-7 kr am Kirchabend abzullefern hat. Das Grundstück grenzt im 0sten an
Lukas Ried, im S an den Gemeindeweg, im l{ an Sailers Gärtl und im N an Se-
bastian Pruntners Erben.

Siegler: Hans Kiechl, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen: Georg Rämb, Gastgeb, Matthäus Schueler und Philipp Jakob Nockher'
alle drei aus Hötting

Orig.Pap. 41 x 33 cm nit untet: Pap. aufgeilr. grünem &'aclrss.
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Nr. lll - 114

Nr. lll 1650 IV 3: Der kürzlich verstorbene Dr. jur. Tobias
C a s s t n e r vermachte der Höttinger Kirche anl

I. Sept. 1649 testamentarisch eìne Jahrtagsstiftung von 100 fl. Mit Kon-
sens des Abtes Andrä von llilten und dem Landrichter zu Sonnenburg Job
I'laurer, sowie der Nachbarschaft zu Hötting wird durch die Erben diese
Stiftunq erfüllt. Dafür soll jährlich in der Michaeliwoche ein Seel- und
Lobamt für den Stifter in der Höttinger Kirche gehalten werden.

Siegìer: Abt und Konvent von l,lilten und Job Maurer (?)
orig-Pap. 4 87. geheftet¡ drei Petschaft-Lacks. aufgedrückt

Nr.112 1650VIII 12: Georg Niisc he l e, Bi.irgerundBäckermei-
ster zu Innsbruck, bekundet, daß er von der Hit-

we Georg Gert ne rs sel ., WllerzuHöttung eineltlühlemitzwei
umgehenden Steinen, wovon jedoch derzeit nur einer in Betrieb ist, einen
Stampf, sowie Haus, l,lasserfall, Rinnwerk und Gärtl gekauft hat. Die Mühle
grenzt ií¡ 0 an den Mijhlbach, im S an den Dorfweg, irn lll an Jakob Schrot
und im tl an Hans Jakob Dreissigers Garten. Nuschele reversiert hiemit der
Höttinger Kirche als Grundherrschaft der Mühle, ihr jährlich I fl Grund-
zins und 6 kr für den l,lasserfall zu entrichten.
Siegler: Job I'laurer, Landrichter zu Sonnenburg

Zeugen: Samuel Heiß, Bürger und Handelsmann 2u Innsbruck¡ Balthasar
Mader zu Hötting

OEÍg.Petg.tt.PI. 27 x 57 cmt G¡üns. in HoTzkapsel anl¡.
Àlte Sjgn. Vr E¿ B 50

Nr. 1l3 165MIIB: I'laria Grei nwal d. FraudesJakobLindtner
zu Hötting, bekundet, daß sie Haus Hof und Garten

im oberen Dorf Hötting und tl? iloch Egarten in der Harres innehat. Sie re-
versiert der Höttinger Kirche als Grundherrschaft, ihr dafür I fl 7 kr jähr-
lich zu zinsen. - Haus und Hof grenzen ím 0 an den Troyenweg, im S an Hitwe
Anna Griessers Gartenr im !{ an dìe Erben des Hofschmied Sebastian Pruntner
und im N an Witwe Phil ipp Stoners Garten. Der Egarten in der Harres grenzt
îm 0 und S an Matthäus Schueler und dessen Frau l4aria Hagl, im tl an tlotf-
gang Sinckhnoser und im N an den gemeinen Troyen.
Siegler: Job ltlaurer, Landrìchter zu Sonnenbung

Siegelbitte an: Johann Paul Schìuderpacher, Landgerichtsschreiber
Zeugen: Georg Rämb, Gastgeb, tlatthäus Schueler und Jakob Perchtoldt, alle

aus Hötting
OjrÍg-Pap. 4 87. geheftel:, unter pap. autgetlr. ,tachss.
Aite Sign. vI BIB. t

Nr. ll4 1651 Vtll B: Lorenz R i e d zu tlötting bekundet, von seinem
Vater Georg Ried einsatzweise anr l. März 1649 Haus,

Hofstatt, Mahln¡ijhle mit zwei umgehenden Steinen, Stampfn Rinnwerk und Hasser-fall sowie einen Baumgarten ûn sich gebracht zu haben. Die Kihle, Pauernnújhl
genannt, l iegt im obersten Dorf zu Hötting und grenzt an die Gemeinde und den
gemeinen Bach. E r reversiert der Höttinger Kirche als Grundherschaft, ihr
dafi.ir 36 kr ewigen Grund- und Herrenzins jährlich zu zinsen.
Siegler: Job Maurer, Landrichter zu Sonnenburg
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Nr. l14 - ll7

Siegelbitte an: Johann Pauì Schluderpacher' Landgerichtsschreiber

Zeugen: Georg Rämb, Gastgetr, Matthäus Schueler und Jakob Perchtoldt'
alle aus Hötting

Orig.Pap. 4 Bl,. gelìeftetì unLer Pap. autgedr. 9rünes Wachss.¡
äIte Sígn-: vI B/B 2

Nr. 1l5 165MllB:Maria Ried, FraudesHans Mader zu

Hötting bekundet der Höttinger Kirche durch Revers'
daß sie ihr jährlich von ihrem Haus, Hofstatt und Gärtl im Dorf Hötting
gelegen 24 kr ewigen Grund- und Herrenzins zinst..Der Besitz grenzt im
0 an-den Dorfbach, irn S an llolfgang Sinckhmoser, im l.l an den gemeinen
l,leg gegen den Berg gehend und im N-an die Gemein stoßend. Laut lnhalt-
riõfe ñat diese Liegenschaft am 25. Februar 1613 ihre llutter Katharina
Ruez sel. von Thomas Gäch gekauft und an Maria Ried vererbt.

Siegler: Job Maurer, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Johann Paul Schluderpacher, Landgerichtsschreiber

Zeugen: Georg Rärnb, Gastgeb, Matthäus Schueler und ,lakob Perchtoldt'
alle aus Hötting

OtÍg.Pap. 4 87. geheftett unte'^ Pap" autge¿Ir. S.,'
alte sígn.: vI B/B 3

Nr. 116 165MII B: Christoff H o c h e n e g g e r zu Hötting re-
versiert der Höttinger Kirche, daß er iährlich aus

seinem Besitz 35 kr Grund- und Herrenzins zu entrichten hat. Sein Haus'
Hofstatt, Stadel, Stall, Backofen, Fri.lh- und Baugarten und I Joch große
Peunte grenzen in 0 an Sebastian Peuntners sel. Erben, !m S an gemeinen
Feldwegl im t{ an Hans Perchtoldts Pufìer und Jenebein Sicharts Haus und im
N an Peuntnérs Erben (14 kr). lleiters eine 1/2 Joch große Leiten grenzt im
0 an Georg Töchterl, im S an den Feldweg, im l.l an Paul Prannger und im N

an Dorothèa Saurwein, Frau des Georg Mägerl (21 kr). All dies hat Hochen-
egger nach dem Tod seiner Frau Ursula, geb. Brunner durch Sagbrief vom

31. Jan. 1624 geerbt.

Sieg'ler: Job ldaurer, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Joh. Paul Schluderpacher, Landgerichtsschreiber

Zeugen: Georg Rämb, Gasgeb, l,latthäus Schueìer und Jakob Perchtoldt'
alle àus Hötting

orLg.Pap. 4 87. geheftetì untel. Pap. aufgedt. grílnes Nachss.¡
a7t.e Siqn., vI B/8 4

Nr. 117 l65Mfl B: Gertraud 0 s t e r m a n, Fratt des t'lolfgang
Zach zu Hötting reversiert der Höttinger Kirche'

daß sie von ihrem inhabenden Haus, Hofstatt, Friih- und Baumgarten beim
Bach in oberñ Dorf Hötting $elegen, iährlich und ewig 18 kr Grund- und
Herrenzins zu entrichten hat. Die Liegenschaft grenzt im 0 an den ge-
¡neinen Dorfbach, im S und ll an das gemeine Gässl und im N auch an die
Genein. Am 24. April 1627 hat sie ihr Anwesen von Georg Einkomer ge-
kauft.
Siegler etc.: Vgl. Urk. 113 ff; alte Sign. VI B/B 5
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Nr. llB 1651 VIII B: Georg K

der Hõtti
Panereggnrahd, im Aìten Lener gen
jährlich 3 kr Grundzins zu entri

Nr. llB - 123

i r c h m a y r zu Hötting reversiert
nger Kirche, daß er von seiner inhabenden
annt, ringsum an die Gemeinde grenzend,
chten hat.

Siegler: Jol¡ Maurer
etc. Vgl. Urk. Nr. 113 - 117¡ alte Sign. VI B/B 6

Nr. 119 1651 VI¡I B: Gertraud S t ö c k h l, l,litwe des Jakob Eler auf
Planö2, Landgericht Sonnenburg, reversiert der Hijttin-

ger Kirche mit ihrem Anweiser Matthias Schueler, daß sie von ihrem Angerl im
ïroyen, das an die Gemein stoßt, jährlich und ewig 6 kr Grundzins zu ent-
richten hat. Dieses Angerl hat sie laut Einsatzbrief vom 31. März 1650 nach
dem Tode ihres Gatten an sich gebracht.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 118¡ alte Sign. Vt B/B 7

Nr. 120 165MII B: Michael G e y r zu Hötting reversiert der Höttinger
Kirche, daß er von seiner Hofstatt und zwei beisammen-

liegenden Gärten in Hötting jährlich 21 kr ewigen Grundzins zu entrichten hat.
Seìn Besitz grenzt im 0 an Philipp Jakob Nockhérs Anger, im S an Sebastian
staner, im ll an den gerneinen l..leg und im N auch an diã Gemein. Diese Liegen-
schaft hat er am 7. Apri'l 1622 vc¡n seiner verstorbenen Mutter Katharina-Henig-ler geerbt.

Siegìer etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 119; alte Sign. VI B/B I
Nr. l2l 1651 VIII 8: Hans l4 o s e r zu Hötilng reversiert der Höttinger

Kirche als Grundherrschaft, daß er von seiner Be--
hausung und seinem Garten in Höttîng jährlich 4s kr Grund- und Herrenzins
zu entrichten hat. Seìn Anwesen.grenzt im 0 an den gerneinen Berqweg, im
S und !l.an Ursula Krapf und im N-an den gemeinen Feidweg. A,n ll: ltõ,i. tOtS
hat er diese Liegenschaft von seiner l4utter christina Ríedl, sel. geerbt.
Siegler etc.: Vgt. Urk. Nr. 113 - 120; alte Sign. VI B/B 9

Nr. 122 l65MIIB: Hans Sc hl ech I zuHöttingreversiertder

Erdreich, di e scharschrloHl;il,*jiili;.fl 'å il å:i,,'å;ffii :lt:lr:i:fiåÎ''
hat. Das Grundstück erbte er von seiner lfutter sel. lrlargreth schlechl, wel-
ches von Hans Fränz! stan¡nt..Es grenzt im 0 an schlechìõ eigenen Garten, ims an seine schwester Euphrosina Schìechl, im t{ an Jakob praün un¿ im ¡¡ án
Martin Kl eubenschädl .

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - l2l; alte Sign. Vt B/B 10

Nr.123 165rvIIt8: f{am }la rnperger zuHött,ing reversiertder
Höttinger Kirche als Grundherrschaft; daß er von sei_

nem Haus und Grundbesitz jährlich 52 kr Grundzins zu entrichten hat. Haus,
Hofstatt.und Garten grenzen im 0 an die Gemein, im s an ¿ie t-in¿iirãoe, iriIt an Bartlmåi schwaickhofer und im N an Georg Kiechls Hausfrau Eva sailér.
Dies erbte er von seinem Vater ülolfgang Warñperger. 136 kr) Weiteri ein
Grund von christan Sailer stammend,-geñannt der-Kranùitui¡tré1, im-oberen
Höttinger Feld gelegen, grenzt im 0 ãn die Erben Hans Kú¡erli, i* õ unchristoph Reitner, Bader und BarbÍer, im l,l an Köberls Erben uñd im N an
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Nr. 123 - l2B

Leonhard Praxmarer (4 kr). Schließlich ein Garten, der im 0 an <Ien ge-
meinen !leg, im S ani eigène tlaus, im l,l an Eva Reiler, Georg Kiechls Frau
und im N an den Dorfweg. Diesen Garten kaufte er am 5. März 1629 von
Georg Gärtner. Davon zinst er 12 kr.
Siegìer etc.: Vgl. Urk. Nr. 1'13'l22l alte Sign. VI B/B 11

Nr. 124 165MII B: Lukas R i e d zu Hötting reversiert der tlöttìnger
Kirche als Grundherrschaft, daß er von seiner Be-

hausung, Hofstatt und zwei Gärten jährtich I fl 34 kr Grundzins zu ent-
richteñ hat" Die Liegenschaft grenzt im 0 an den gemeinen l'leg' ìm S ge-
gen den Speiltennen, im !l an Gregor Sailer und im N an Martin llalder. Er
hat das Anwesen von seinem Vater Lukas Ried sen. geerbt.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 123¡ alte Sign. VI B/ts 12

Nr. 125 165M11 B:Georg TöchterI zuHöttingrevêrsiertder
Kirche in Hötting als Grundherrschaft, daß er ihr

von seinem Haus und Garten jährlich lB kr Grund- und Herrenzins zu ent-
richten hat. Am 14. Juli 1638 hat er den Besitz von Georg Nairz, Unter-
pfleger am Stadtspital zu Innsbruck, erhandelt, welchen vorher Christoph
Saurwein innehatte. Der Grund grenzt im 0 an die Gemein' im S und l'l an
Martin Halder und Ím N an das Judengassl.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 124; alte Sign. VI B/B 13

Nr. 126 165M11 8: Valtin Pauf l er zuHöttingreversiert für
seine Frau Barbara Schmölz der Höttlnger Kirche'

daß er von seinen zwei Stück Acker auf Graustein im äußern Htittinger
Feld 6 kr Grundzins zu entrichten hat. Der eine Acker' 1/3,loch groß,
grenzt in Osten an Hans Jakob Roth" im S an Jörg Tijchterls Frau, Elisa-
beth Neiner, im l,l und N an Georg Ränb, Gastgeb. Der andere Acker, 1/4
Joch groß, grenzt im 0 an Georg Spielmanns Gattin Kunigunde Geyr, im
S an Christoff Hochenegger, im tl an Georg fleiss und im N an Rãmb. Oie
Acker wurden von Pauflers Schwiegervater am 6. 0kt. 1617 von l'lichael
Baldauf gekauft und dann von seiner Gattin geerbt.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 125; alte Sign. B 14

Nr. 127 165MtI B: Christoff R e i t n e r, Wundarzt auch Bader
und Barbier zu Hötting stellt der Höttinger Kirche

den Revers aus, daß er ihr von seinem Haus, Hof, Stadel, Stall, FrÛh- und
Baumgarten jährlich 24 kr Grund- und Herrenzins zu entrichten hat. Die Lie-
genschaft hat er von seinem Vater Bartlmä Reitner geerbt und diese grenzt
im 0 und S an die Gemein, im }l und N an Philipp Jakob l'lockhers Anger.

Siegler: Vgl. Urk. Nr. 113 - 126; alte Sign. VI C/B 15

Nr. l2B.165MI¡B:Hans tleber undMartin Graupp aus
Hötting bestätigen auch ftir ihre Frauen llagdalena

Sichart und Helena Prugger der Höttinger Kirche, daß sie an sie jährlich
6 kr zinsen. Gemeinsam ñaben sie am 11. Sept. 1635 von Christian Egger
Haus und Garten gekauft, der im 0 an den Dorfbach, im 5 an Kaspar Schlech-
mairs Erben und im l,l und N an die Gemein grenzt.

Siegler: Vgl. Urk. Nr. 113 - 127¡ alte Sign. VI C/B 16
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Nr.129 165lVIII B: Katharina Spi I mann, FraudesJakob
K u r z , Müìler zu Hötting, bestätigt der

llättinger Kirche von ihrer Behausung, Hofstatt und Mühìe mìt 2 qehen-.
den Steinen, Stampf, Hasserfall und Gärtl aìljährìich an GrundzínsI fì 3 kr zu entrichten. Der Grund grenzt i¡n 0, l,l und N an die Gemein
und im S an den Dorfbach. Haus. l,lihlwerk und Garten wurden am
B. Aug. 1649 von Georg Rämb, Gastgeb, verkauft.
Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 113 - 128¡ alte Sign. VI C/B 17

Nr.130 165lVIIIB: Matthäus Schuel er bestätigt fürsich
und seine Frau Maria H a g I aus Hötting, daß

er der Höttinger Kirche von seiner Behausung, Hofstatt, Stadel, S[all
und Gärt1 beim Spieltennen in Hätting sowie'vom sog. Schifererqartenjährlich 37 kr Grundzins zu entrichtãn hat. Sein Añwesen grenz[ im O
an seinen eigenen Grundbesitz, im S an Simon Pirchner, im l¡ an den
Spieltennen und im N an den Kirchweg. Dieses Anwesen itarunt von
Brigitta Toril und ist mit 24 kr Grundzins veranlagt. Der Schiferer-
garten, der neben dem Gattingergarten liegt, grenzi an die Erben Kas-
par Schlechlnairs, im S an Hans Jakob Dreissiõer, im lll an Sinnn pir-
cher, lleger und im N an den Gattingergarten uñd zinst 13 kr.
Siegler etc.: Vg'|. Urk. Nr. 113 - 129¡ alte Sign. VI C/B lS

Nr. l3l 1651VIIIB: Christian K i rchmayr zuHöttingbe-
stätigt der Höttinger Kirche als Grundherr-

schaft, daß er ihr von einem Viertel Ackei im außern Feld jährlich g kr
Grundzins zu entrichten hat. Er grenzt im 0 an valentin pauflers Gattin
Barbara Schniilz, im S an Stilla Rain, im ll an die Erben Maria Kerers
und im N an Michael Laitenpichlers Erben. Vorher hatte diesen Acker
l'loritz Hagel inne und wurdè am 22. Sept. 1647 von f'laria Hagl an Kirch-
mair verkauft.
Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 130; alte Sign. VI C/B 19

Nr.132 165lVIIIB: Simon Pi rcher zuHöttingundseineFrau

Grundherrscha*, da',t 5^íåloiill!; ffi;::';3ï"Íå'n::til'3:i-*¡;i:ir:H."jãhrìich 48 kr Grund¿ins zu entrichten ñaben. Ihr Grund grenzt'im ó an
Matthäus schueler und dessen Frau ilaria Hagl, im s an Hañs Jakob DreÍssi-ger' im ll-an-den-spieltennen und im t{ wiedãr'an Narrà Higi. óiã-riäõãriinurt
wurde am 6. I'lai 1647 gekauft.

Nr. 129 - 133

gtünem Ilachss. ¡

Siegler etc.: Vgl. Urk" Nr. 113 - 131¡
Orlg.Pap. 6 B7- nìt. untê¡ pâp. auîgedt
dI te si 9n. vI c /B 20

Nr. 133 1651 VIII t: l.qç{,un P.,r a. n g_e r zu Hötting besrärigr der

uon 7/4 srück Grund 
',' 

i:ïì:ffi"i;::lfi,'U ff'åÍffiililltlli,Íil,i:n'l;
e.ntrichten hat.. Im 0 grenzt er an äen gemeinen llolzweg, im s-an ¡tìcnaelMall' im l,l an christoph Neiner und im l{ an Jakob percñiold. Diesen Grundhat er am B. 0kt. 1629 von der witwe Osuald schlechls, Anna schoner ge-kauft; vorher hatte ihn Andrä Schoner, llufschmied, inne. seiae érun¿ðti¡cke
kamen am 7..April 1643 durch rausch võn seinem ver.storbenen Brunder paul
Pranger an ihn.
Siegler: Vgl. Urk. Nr. 113 - 132; alte Sign. VI / B Zl
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Nr. 134 - l38

Nr. 134 l65MII B: Christoph N e i n e r zu Hötting bestätigt der
Hättinger Kirche durch Revers, daß er an sie als

Grundherrschaft 36 kr für sein Haus, Hofstatt und Garten zinst.'Diese
Liegenschaft hat er am 23. Sept. 1634 von seinem verstorbenen Vetter Hans

Oap[ist Schmelz, Schlosser zu Hõtting, geerbt. Er grenzt im 0 und S an

die Gemein, im l,t an den Dorfbach und im N an Georg Geyr.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 133; alte Sign. Uf ClB 22

Nr. 135 165MII B: Christian S t e u x n e - zu Höttìng bestätigt
der Kirche zu Hötting als Grundherrschaft, daß er

für seinen Hof, Stadel und Garten zu Hötting bei der Landstraße I fl
24 kr jährlich an Grundzins zu entrichten hat. Er hat die Liegenschaft
laut Einsagbrief vom 7. Dez. 1643 nach Ableben seiner Gattin l{alburga
Precher an-sich gebracht. Der Grund grenzt im 0 an Maria Lener, im S und
I'l an ftlartin Renns Garten und im N an die Landstraße.

Sìeg1er: Job l4aurer, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Johann Paul Schluderpacher, Landgerichtsschreiber

Zeugen: Georg Ränlb, Gastgeb; Matthäus Schueler und Jakob Perchtold' alle
aus Hötting

OrÍg.Petq-m.P7. 26 x 56 cm; s. in HoTzkapseT fehTë¡
alie sign. vr C/B 23

Nr. 136 165MII B: Bartlmä Saur'wein, Zir¡nernpister zu Hötting und
Katharina Tollberger, tlitwe Michael Mezgers rever-

sieren der Höttinger Kirche als Grundherrschaftr daß sie von ihrem gemein-
samen Haus, Hof uñd zwei Gärten oben im Dorf beim Kirchweg 12 kr Grundzins
attjährlich zu entrichten haben. Der Grund liegt unter der Kirche' nahe an
Heiñgarten. Saurr,leÍn hat seinen Anteil am 29.Okt. 1635 von t{olfgang Häbt
gekaùft, Frau Tollberger am 23. Jan. 1638. Die ganze Behausung grenzt i¡r
0 an den I'leingarten' im S an den Kirchweg, im }{ an den Höttinger Bach und
in N an den Burgstadel.

Siegler: Vgl. Urk. Nr. 135
orLg.Pap. 6 87. nlt unter Pap. aufgeilt. grünem wachss.t
alie siqn- vr C/s 24

Nr. 137 t65l VIII B: Galt H u e b e r zu Hötting reversi€rt der Hõttin-
ger Kirche als Grundherrschàft' daß er von seiner Be-

hausung, Hofstatt und Fiühgarten an sie jährlich 14 kr Grundzins zu ent-
richteñ-hat. Der Grund greñzt im 0 an den gemeinen l'leg, der an den Berg
geht, im S und lt an Gregor Sailer und im N an die Gemein und Hofbrunnen-
meister Georg Saunrein. Hueber erbte die Liegenschaft von seinen Vater Peter
Hueber am 8. April 1647.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 136¡ alte Sign. VI D/B 25

Nr. 138 165M11 8:Michael Hopf ner zuHöttingreversiertder
Kirche in Hötting als Grundherrschaft' daß er ihr

an jährlichem Grundzins 14 kr von seiner Behausung' Hofstatt' Stadel' Sta'll'
Früh- und Baumgarten sowie von seinem Brunnen zu entrichten hat. Die Lie-
genschaft grenit im osten an Katharina spilmann, Gattin des Jakob Kurz' im
5 an Burgstadel, im l,l an den Bach und im N an Benedikt Velder.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 137; alte Sign. VI 0/B 26
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Nr. 139 - 144

Nr.139 165l VIII B: Georg Sa urwe i n, Hofbrunnenmacherzu

Revers, daß er ihr ¡rn.T?iltiå,t::li$t;.Í:: il:l:tli:ä"itffl".:ii:l
16 kr ¿u zinsen hat. seine Liegenschaft grenzt rundum an ¿ie gemåin.
tr hat sie von seinen Vater Kaspar Saurwein nach seinem Totle am 

-

l. März 1929 geerbt.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 - l3B¡ alte Sign. VI DlB 27

Nr.140 165lVIIIB:Apollonia Sa i I er, llitwedesChristoph

und Anwei ser,,Gresor ruï, år' o lrt o¡.1.fl ,l';ll:ì ff ,'äffin, I l';irtîilÍ:,î
Häusl' Hofstatt und Garten ober dem Dorf Hötting-éeregeñ à."-iìöiiing."
Kirche jährlich ll kr Grundzins zu enrrichten t¡ãt. oÀi-e.üñå lrãnrt-t¡n0, S und ll an die Gemein und im r'r an die Neuraut und wurdÀ q."¡ãn. rozs
von Jakob Gächs Erben gekauft. Dazu gehört noch ein nãitÀ.e"'e.rnà o¿erRain, der unmittelbar ángrenzt.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 139¡ alte Sign. VI DlS ZB

Nr. 141 165l VIII B: Eva R i e d Frau des Benedikt V e I d e r s

Revers, daß sie uon 
"rnåä ffi:lit,i';l:ilr¡.Í;"iili;ür;"-[,ffffr:il:tzu entrichten hat. Es grenzt-im 0 an die Gemein un¿ lõnit"ånìãn-gu.l,.sie hat es nach dem Tode ihres ersten etregãtten Kaspar perctrtoiJ àinsatz-weise an sich gebracht.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 140¡ alte Sign. VI D/B Zg

l{r. 14? 165lVIIIB: Christoph Scha f f enrath, l,,laurermei_

ger Ki rche ar s Grundher;::til: ì:Ë::iiï, Íinliïll'g;,0!:ïå;'¡.Í:: illlr;l;Garren im obern Dorf Hörring ur nu.n-g.i.gËñ rã r,^ e"ünã.iüi-rr-ãñtr¡.r,t"nhat. 0er Grund orenzt im 0.ãn den Bacñ, iñ-i an Eva Ried, Frau des Benediktvelders, sonsr ãn die Gemein. vòü Hãùl''siü¿ B kr und vom Grund 4 kr zu zin-sen. Die Lieqenschaft wurde von cäciria ciesl, Êrãü-d;;"G;ö; duir.., u,22. Dez. 162õ an schaffenrãth-r.;k;;ii. -'-'
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. l{r. 113: l4l; aìte SÍgn. VI D/B 30

Nr.143 1651VIIIB: urban saurwe i n zuHöttinqreversiertder
seì nem,/3 Joch Acker :f!:i¡!!!i,::ffi'¿.l' ;d:iilr'ilï;å:il ;rål?,il;È",,
jährlich 6 kr Grundzins zu enrrichten r¡ãi.-öãr ¡.råi: g.äirT i;"ü';;
9.9"s l!.!"u¡.nschedls Neurauth, sonri ui-ii" Gemein. Er hat ihn von seinemVater Michael Saurwein übernor¡rnen.-

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 -.142; alte Sign. VI D/B 3l
Nr' 144 165l VIII 8: Barbara .s t o r r, Frau des Jakob schäffer im

ar s Grundhe*schaf t, o.ä' :ï.'i"loï;;:fl 'r3:;H; t 

i; fli:rr:li t:iil',*¡üff,
daselbsr aujährr ich l0 kr crundzins-it¡-Ëni"ìäniär"ñ.-ilr'Ëö;u;
stanunt von Jörq Hafenrueg und grenzt im 0 an-das fürstiiðñ. Jãt".ñuur,im S an 

. 
Ka spa r-sc häf fer i*-w-uñå-¡i-un'äuã"ö"nã*¡ ;;å";i ;;ii"[;:' il,Stadel im Ried. der ietzt Behausrns rnJ-HàËrlatt ist, grenzt im 0 an denBach, sonst an Stolì selbst ,il ;i;r; i 'k;:-'

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 _ 143¡ alte Sign. VI D/B 32
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Nr. 145 - 150

Nr". 145 1651 VIII B: Jakob T e n i f I im Ried zu Hötting bestätigt
der Höttinger Kirche als Grundherrschaft, daß er

von seinem Haus und Hof im Valpach und einem dazugehörigen Rain iährlich
2 kr Grundzins zu entrichten hat. Er kaufte die Liegenschaft Von Lorenz
Ordenlich am 29. April 1646. Diese grenzt im 0 an Valpach, im S an llans
Liebl, im !J an Barbara Stoll und im N an Matthlius Oberthanner.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 113 - 144¡ aìte Sign. VI D/B 33

Nr.146 165lVIII B: Matthäus Stric khner imRied,llöttinger
Oblai, bestätigt der Höttinger Kirche durch Revers,

daß er von seinem Hausbesitz, Hof, Garten und Rain 'rehnhalb des Falpachs"
jährlich 6 kr Grundzins zu entrichten hat. Sein Grund grenzt im 0 an Mar-
tin Friz, im S an den Bach, im l,l und N an die Gemein. Er hat ihn am

16. Juni 1642 von seinem Vater Christoph Strickhner laut ergangner Ein-
setzung erbweise erhalten.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. ll3 - 145; alte Sign. VI D/B 34

Nr. 147 165MII B: l,latthäus 0berthaner imRied,Höttinger
Oblai und seine Frau Katharina Schwaiger bestätigen

der Höttinger Kirche durch Revers, daß sie von ihrer Behausung, Hofstatt
und Garten jährlich 6 kr Grundzins zu entrichten haben. Oie Liegenschaft
stamnt von Ursula Maurer, dann von August und Hans Hirschperger. Sîe grenzt
im 0 an den Bach, im S an Jakob Tenifl, im l{ an Barbara Stoll und im N an
Martin Friz.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 113 - 146¡ alte Sign. Vl D/B 35

Nr. l4B 1651VIII B: Lorenz 0rdenl i ch imRied,Höttinger0blai,
bekundet durch Revers der Höttinger Kirche als Grund-

herrschaft, daß er von seinem Haus" Hof und Garten auf der Platen jährlich
4 kr Grundzins zu entrichten hat. Dìe Liegenschaft grenzt rundum an die
Gemein. Vorher hatte sie Diepolt Zirmernnnn" dann l,lax Krafft innegehabt.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 113: 147; alte Sign. VI D/B 36

Nr. 149 165MIIB:Martln Fríz, GattederEva I'taraIIer
und Georg I'l a d e r , beide im Ried zu Hötting

bestätigen der Höttinger Kirche durch Revers, ,laß sie von ihrem Haus, Hof
und Garten 6 kr Grundzins und 6 kr Teilzins zu entríchten haben. Der Grund
grenzt im Osten den Bach, Ím S an Matthäus Mader, im Ìl an Barbara Stoll und
im N an Matthäus Strickhner und star¡mt von Kaspar Maraller.
Siegler und Zeugen: Vgì. Urk. Nr. 113 - l4B; atte Sign. VI D/B 3i

Nr. 150 1651 VIII B: Hans R i e d e.r auf der Weyrburg, Hiittinger Oblai,
bestätigt der Höttinger Kirche durch Revers, da$ er

von seinem Hàus und Garten auf der Weiherburg jährlich 6 kr ewlgen Grundzins
zu entrichten hát. Der Grund grenzt ringsuni an dÍe Gemeinde. tr hat die Lie-
genschaft laut Inhaltsbrief vom 20. Junl 1587 von seÍnem Vater Thomas Rieder
gekauft.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 113 - 149¡ alte Sign. VI D/B 38
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Nr. 151 l65MIIB:Katharina Mayr, FraudesJakob Schwab
im Ried reversiert durch ihren Gatten der Höttin-

ger Kirche als Grundherrschaft, da$ er von seinem Hof im Höttinger Ried
,jährlich und ew.ig 6 kr Grundzins zu entrichten hat. Der Grund gienzt im
0 und S an die Landstraße, irn l.| an llatthäus März und im N an Maximilian
Krafft. Die Liegenschaft wurde am 28. März 1650 von Georg Hiìber verkauft.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. t{r. 113 - 150; alte Sign. VI E/ß 39

Nr. 152 165MII 8: Sebastian M a y r , Fasser im Kerschental , Höttin-
ger Oblai, bestätigt der Höttinger Kirche durch Re-

vers, daß er ft¡r Haus, Hof und Garten jährlich 24 kr Grundzins zu entrich-
ten hat" Der Grund star¡nt aus dem Seelosischen Besitz und grenzt im 0 an
den Höttinger Bach, im S an Jakob Prauns Stadeì und Garten, im l,l an Mayrs
eigenen Anger und im N an lhria Ederl, Frau des Andrä Scherer.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 113 - 151¡ alte Sign. VI EIB 40

Nr. 153 l6SMIIB:Maria Ederì, GattindesAndrä Scherer
im Kêrschentaì, bestätigt mit ihrem Gatten als An-

r{eiser. wohnhaft im Höttinger Rain, daß sie der Höttinger Kirche von ihrem
Haus, Hof und Gartenjährlich 24 kr ewigen Grund- und HerrenzÍns zu ent-
richten hat. Der Grund grenzt im 0 an den Höttinger Bach, im S und H an
Sebastian Mayr und im N an den Feldweg, Frau tdeil hat den Besitz nach dem
Tod ihres ersten Gatten l4aximilian Forcher durch Einsatzbrief an sich gebracht.
Forcher hatte ihn am g. Mai 1635 von Anna Lindtner gekauft.
Siegler: Job l',laurer, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Johann Paul Schìuderpacher, Landgerichtsschreiber
Zeugen: Georg Rämb, Gastgeb, llatthäus Schueler und Jakob perchtold, alle

aus Hötting
Otìg.Pâp. 4 Bt. nlt unt.er pap. aufgedt. grünem Wachss.,
aTte sign. vI E/B 41

Nr. 154 165MII B: Tobias Arti nger, KupferschmiedimKer-

K*che, daß er uon ."¡nlåhfill::'rii'llånËi"3!L'l; i:;:åi:flt.î"irfllilliln""
30 kr Grundzins zu entrichten hat. Der Grund grenzt im 0 an deñ Eorfbach,
im S an Hans Ernst 0stermann, im !t an Johann Freiherr zu schneeberg und 

-

im N an christoph Reichart. Barbier.Oer Besitz stô[mt von Erasmus Tanners
Erben.

Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 1S3¡ alte Sign. Ul / B 42

Nr. 155 1651VIII 8: Hans Hörma n n undMartin Sc h l ech ì,
der lrö*inser Kirche, o:åtli"ti"l"iiilf iå1,;,nfi:ltlflå'.:llål'¡lñiTilin"'
36 kr Grund- und Herrenzins zu entrichten haben. Der Grund g"ãnit im O
an den geneinen l,leg, im S an Christoph Reichart, im l,l an Joñann Freiherr
von,schneeberg und im N an I'rlartin Renns Garten. Diesen Grund hat Hörmann
am 3tl. Juni 1636 vereinigt, iedoch am 31. Okt. 163B die Hälfte an schlechl
verkauft.
Siegler und Zeugen: Vgl. Urk. Nr. 153
Alte Sìgn- VI D/B 43; Orig.petg. 2l
wachss. in HoTzkapsel

Nr. 151 - 155

x 51 cm; anh. gtünes
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Nr.156 - 159

Nr.156 1651VIII B: Zacharias 0s te rman zu Kranebiten,ilöttin-
ger Oblai, bestätigt der Höttinger Kirche durch Re-

vers, daß er von seinem 3/4 Gut des Kranbithofes mit Haus, Hof, Hofstatt,
Stadl, Stalì, Kasten, Backofen, Badstube, Früh- und Baunrgarten, sorvie einer
abgesonderten Holzbehausung und genannten Grundstücken 3 fl 32 kr Grund-
zins zu entrichten hat. Er hat dies von seinem Vater Marcelìus 0.geerbt.
Der sog. Kohlacker grenzt im 0 an die Landstr. gegen die Ulfiswiese, im
S an sein Feld, im lrl an den Inn und die gemeine Lende und im N an den Rain,
welcher der oö. Karmer zinsbar ist. Weiters ein Stiick, der Juckhen Titrich
genannt, wofiir er von Niklaus Greinwald B kr Hiìfzins erhält. Dazu ein
Brunnen ob Kranbiten in der Klamm im Gftjll, der unter dem Holenstain ge-
faßt ist und 1526 verliehen wurde.

Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 153;
Orig.Pap.6 87- geheÍtett aLte Slgn. VI E/B 44

Nr. 157 165M11 8: Alexander Saurtle i n zuAllheiligeninl{ötting
reversiert der Höttinger Kìrche, daß er ihr von sei-

nem Besitz I fl 46 kr Grundzins zu entrichten hat. Nämlich vor seinem Haus,
Hof, Stadel, Stall, Kasten, Backofen, Frijh- und 2 Baumgärten, daneben einen
Acker, Aschpach Stigl genannt und 1 Auffang, welches er alles von seinem
Bruder Kaspar am 28. Jan. 1643 erbte. 0ann von U4 Egart am Hainzenbühel
stoBt gegen l,lorgen an den Hainzenbiihel, im S an llans Nockher, im ll an
Christian Steuxners Tal und im N an Nockher. Schließlich der Auffang, Schlit-
temain genannt, grenzt im N an dìe Gemein, im 0 und S an die !'liderspeunten
und im l{ an das Schlitertal, den er von selnem Vater Leonhard Saurwein am
22. l4ai 1623 einsatzweise geerbt hat.
Siegler etc.: Vgì. Urk. Nr. 153;
otig.Pap. 6 BI. geheftett alte Sign. VI E/B 45

Nr.15B 165lylll B: Niklaus Gre Í nwa I d zuHardt, HöttingerOblai
bestätlgt der Höttinger Kirche durch Revers, daß er

von einem Fleckl Grund und von einem Stückl Acker 14 kr Grundzins jährlich
zu entrichten hat. Der Grund stanrnt von seinem Vater Hans Greinwald sel.,
der ihn am 26. Okt. 1627 gekauft hat. Er grenzt lm 0 an Hans Friz, irn S und
I'l an das Hardtfeld und im N an die Genein (B kr). Der Acker auf der llöh,
.1/2 Tagbau groß grenzt ringsum an die Gemein und zinst 6 kr.
Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 153¡ alte Sîgn. Vt E/B 46

Nr. 159 165M1IB: Christoff Re ichart, I'lundarzt,Baderund
Barbier im Kerschental, Höttinger Oblai bestätlgt

für sfch und seine Frau ltlaria T a u s c h der Höttinger Kirche als Grund-
herrschaft, daß sie von ihrer Badbehairsung, Hofstatt und dem Garten im Ker-
schental jährlich t fl 18 kr Grundzins und 30 kr Stiftzins zu entrichten
haben. Der Be3itz wurde 1642 vom Vater bzw. Schwiegervarer, Ratsbi.irger zu
Innibruck, abgekauft. Der Grund grenzt an den Höttinger Bach im 0, im S an
Tobias Artingers Garten. Im l,lesten an Johann Freiherr von Schneeberg und
im N an Hans Hörman und I'hrtin Schlechls Garten. lleiters zinsen sie von
einem Gärtl, worin 3 Brunnenhäuschen stehen, von denen das l,lasser in ein
Trögl rinnt und dann zweischen Hans Koìers und Georg Kleubenschödls Behausun-
gen durch die Genein und dann durch Hörnnns und Schlechls Grund und Garten.
Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 153¡ alte Sign. VI E/B 47
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Nr. 160 - 163

Nr. 160 l65MII B: Gregor S a i I e r der 0bere, zu Hätting be-
stätigt der Höttinger Kirche durch Revers, da[3

er von seinem Haus, Hof, Garten und Backofen zu Hötting jährlich I flI kr ewigen Grundzins zu entrichten hat. Der Grund greñzt iln 0 an den
gemeinen l,leg, der zurn Berg steht, iüt S an Christoff Hölblings tlitwe, im
l,l an I'Jolfgang Zächs Rauth und in¡ N an Jakob Keil. Die Liegeñschaft hat
er am ll. Okt. 1603 von Michaeì Mayr gekauft.
Siegler etc.: Vgl. Urk. Nr. 153¡ alte Sì9n. VI E/B 51

l{r. 161 165MII B: Jenebein S icha rdt, Zimmermeisterzu
Hötting, reversiert der Höttinger Kirche als

Grundherrschaft, daß er von seinem Haus und'zwei Gärten 16 kr ewigen
Grund- und l{err'enzins alljährlich zu entrichten hat. Der eine Garten
heißt von Alters her der Frannzls-Garten und ist nunmehr mit dem an-
deren Garten zusammengeìegt. tr grenzt im 0 auch lrl und N an Ch¡ristoff
Hochenegger und im S an den gemeinen Feldweg. Er hat die Liegenschaft
laut Einsatzbrief vom 3. Juli 1621 von seinèm Vater Philipp Sichart an
sich gebracht.

Siegìer etc.: Vgl. Urk. Nr. 153; alte 5ign" VI E/B 52

llr. 162 1651 I 30: Rosina von S a I a , geb. Enndorffer, [itwe des
oö. Kammerbuchhalters Kaspar von Sala zu Inns-

bruck, hat testamentarisch verfügt, daß nach ihre¡n Tode in der Höttin-
ger Kirche eine Meßstiftung von 300 fl für 4 Quatembermessen und ein
Álmosen, und von 100 fl für ein Lobamt zum Gedächtnis ihres Vaters
Ludwig Enndorfer.errichtet werden soll. Das restliche Vernägen soll
ihre Tochter llaria Strennyr, geb. von Sala erben.
Siegler: Christoff von Pìauern, oö. Hofsekretär und Anweiser der Aus-

stellerìn, Rosina von Sala
Zeugen: Georg Beyrer, oö. Sekretär; Georg Geyer, oö. Registraturad-junkt und I'lartin Geyer, oö. KarmerkanzìÌst.
Otl.g.Pap. 2 Bt. DÕppelbogen¡ aufge¿lr. petschaftss. in .Lacft
und ejgenÌ¡åndige ltnte¡scårift iler Sleglet und Zeugen

Nr.163 1656VIII20: Maria Grei nrrra I d, FraudesJakob
L i n d n e r zu Hötting (Anweiser: Phiìipp

Jakob llockher)_verkauft der Höttinger Kirche einõ ñachgiilt von ihräm
Haus, Hof und Garten per 30 kr jährtichen Zins um l0 fT. Sie hat"das
Gut von ihren Eltern Jakob G. und Magdalena G., geb. !,leingartner am
10. Febr. 1645 durch Erbteilung erhaiten. Allei Íiegt beiãinander und
grenzt im 0 und S an llitwe Annã Griesser, im lrl an pñilipp Stoner und
im N an den gemeinen Troyweg. Dazu konmt.noch ein l/4 Aöi<ert ob der
Harlackhen im Leten liegend, das vormals gen. Nockher gehörte, jedoch
mit allen Gerechtigkeiten auf Grau Greinwãld übertrageñ wurde. 

-

Siegler: Job l4aurer, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Johann Paul Schluderpacher, Rat E¡"zherzog Ferdinand
Karls und Landgerichtsschreiber zu Sonneñburg

Zeugen: Georg Rämb, Hirt und Gastgeb und Michl MaìI, beide aus
Hötti ng.

Orig.Pap. 56 x 43 cmi unter pap. aufgedt. grünes ,9ac¡¡s.s.
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Nr. 164 - 166

Nr.164 1656 X16: Christr¡ff Hi nterburger, oö. Kanmer-
raitrat unter Erzherzog Ferdinand Karl, stiftet

der Höttinger Kirche l) 100 fl, welche ihm Martin Prunner zu Rumb, Ge-
richt Thaur, die Haller Aw betreffend schuldet sant der Verzinsung ab
1656 mit 5 S. Dafür und fijr 2) weitere 53 fl baren Geldes, welchei ¡uf
Interessen anzulegen ist, sr¡ll für den erzieìten Zinsbetrag von I fl
39 kr für den Stifter und dessen tltern jährlich eine Seelènnesse gehalten
werden und an 12 armen Leuten 2 fl verteilt wet.den.

Siegler: Christoph llintpurger tnit eigener Unterschrift
Es folgen Vermerke über die Verteilung des Zinsertrages fi¡r priester, l4es-
ner, Ministrantenr !.¡achs etc. tüit BilIigung des Abtes oominikus von iliìten.
Orig.Pap. DoppeIbT. mlt Petsc¡aftss. autgedt-¡ alte Sign.Nr- 16- Ve'.wahrt in perganenttascàe mit bunter: .scànur"

Nr.165 1657 Vl: Christr¡i'f H i nterpurger, oti. Kammer-
raitrat unter Erzherzog Ferdinand Karl, in der

Höttinger Gasse hausend, stiftet der Höttiñger Kirche eine Schuldzession
des lihrtin Prunner zu Rumb, Gericht Thaur, vom 28. 0kt. 1656 mit 100 fl
sowie 53 fl bar. vgl. urk. Nr. 164. Dies geschah mit Konserrs des lrliltener
Abtes Dominicus, des Konventes, des Jakob Zoller von Zoìler.shausen, pfle-
ggf.lu Veììenberg und Pfandinhaber des landgerichtes Sonnenburg und der
Höttinger Nachbarschaft. ts wird disponiert, wie der Zinsertra! eu Leb-
zeiten des stifters und nach dessen Ìode zu verteilen ist. ileiiers soìl
die Kirche von der Peunten an der 0st,ergasse, in¡ 0 und S an t'lelchior pran-
ger,.im I'l an Kaspar Scheibenpoden und im N an die Landstr. grenzend, weì-.
che der Stifter vom oö. Regimentssekretär Georg Beyer gekauit hat, vom je-
weiligen Inhaber um 12 kr llachs und 1 star Roglen janriict¡ geliefãrt wei-
der¡.

Siegler: Vgl. oben, jene die den Konsens erteilten
Otig.Pap- 6 ¿7. geheftet, tul"t I unter pap. aufgedr. peÈscl¡aftss.

Nr. to6 1657 xII 11: Thomas K o c h i¡n Ried zu Hötting als Gerhab über

der Maria Hsr zer (jetzt i,il'äffi:t intii;nTll"f it$"iå;nlTí:lï:ii jålil,ïi'
der Höttinger Kirche eine Zinsgült von 3 fl jährliclr u¡n 50 fl. óie cìi¡lte
stamml vom llaus, Hofstatt, Ilof und Garten des chrisian Jäger und grenzt im0 an-!|atthäus Porntner, im s an die Landstraße, im l,l an diã EroÀn õswald
lpjg'lmans und im N an Portner" Die s0 fl Kaufleld stanunen-võn-Èrau glisauettr
schluderpacher, geb. l,öffler sel" und für die'jährlichen Zinien iõll d"n ur-
men Leuten l¡ei der Löfflerschen Quatembermeß ein Almosen arrsgeieitt werden.
Siegler: Job Maurer, Landrichter zu Sonnenburg

siegeìbitte an: Johann Paul.schluderpacher, erzfi.irstlicher Rat und Landge-
richtsschreibers Schreíber Lorenz pfaundler

zeugen: l4atthäus schueler im Dorf llötting und Kaspar Lener.in der Aw,
Höttinger Oblai

orig.Perg-n.87" 23,5 x Sg cn; Grüns. ln KapseI anh.;a-lte SÏgn. rII C Nt. 31
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Nr. 167 - 170

Nr. 167 1658 XII B: Brigitta T o r i 1 I sel., }{itwe des Moritz
ll a g I zu |löttìng hat letztwillio eine ewige

Meßstìftung für 100 fl für die llöttinger Kirche verfügt (Seelennreß und
Seelenamt an Montag nach Kìrchweih), die von ihrer Tochter Maria Hagl,
Gattin des Maithäus Schueler sel. zu Hötting um 900 fl erweitert wird.
Ebenso wird der Hausrat der Kìrche vermacht, da keine Erben vorhanden
sind und der Bruder der Stifterin Sebastian Hagl seit 43 Jahren aìs
Landsknecht ver¡nißt ist. Für den Zinsertrag aus dem Stiftungskapital
wird ein ewiger Jahrtag mit 4 Quatembermessen und Aln¡osen (laut Testa-
mentseröffnung vom 16. Mai 1656) gestiftet. Das Stiftungskapital ist
durch Schuldverschreibungen an Matthias Kämerle zu llötting unter der
Kirchen (200 fl), an Hans Nockher zu Allheiligen (200 f1), an Georg
Fiierman zu 0mbras (150 fl), an Hans Told zu Sistrans (200 fl) und
Georg Rämb, Bürger zu Hall (150 fl) zu 5 f angelegt. K'irchprobst:
Val entin Paufers.

Siegler: Abt DominÍcus von Wilten und der Convent¡ Job Maurer, Land-
richter zu Sonnenburg

Orig.Petg. 51 x 78 cn; 3 anh. S. in HoLzkapsel

Nr.168 1658VII 1l: Michael Ha i nri ch, Ratundgeheimer
Hofsekretär Erzherzog Ferdinand Karls, sel.,

stiftet in seinem am 20. März errichteten Testament der HöttÍnger
Kirche ein Kapital von 300 fl. Mit l,lissen des l'estamentvollstreckers
Friedrich Roschmann, Rat und geheÍmer Hofsekretär, sölvie des Abt Domini-
cus von llilten, dem Konvent, dem Kirchprobst zu Hötting Valtin Pauffler
und dem Landgerichsschréiber Johann Paul Schluderpacher werden für den
Stifter, dessen verstorbener l. Frau Ursula Strele und für dessen }litwe
Ursula TaiBl im Mai und Nov.
den 1000 fl, die bei der Tiro

je 3 Messen gestiftet. Dafúr werden von
ler Landschaft laut Schuldverschreibung

von 1.. Sept. 1656 angelegt wurden, 300 fl für die ewìge Meßstiftung
zediert, was einen jährlichen Zinsertrag von 15 fl erbringt.
Siegìer: Abt, Konvent, Roschmann und Landrichter zu Sonnenburg Job

Maurer; Vg1. oben
Orig.Perg.n.PI. 39 x 54 cn; 4 anh. S. in Holzkapsel

Nr.169 1659XII 19: Andrä Paumga rtner, Buchhalterder
Tirol ischen Landschaft, bestätigt dem K'loster

l,lilten, daß die 400 fl Landesdefensionsanleihe vom Jahre 1639 mit
5. lilai 1658 der Höttinger Kirche zediert $n¡rde. Somit wird dieser
Betrag der liel¡-Frauen-Kirche zu Hötting gutgeschrieben, ebenso die an-
laufenden Zínsen: 5 % I a.

Siegler: Petschaftss. des Ausstellers und' Unterschrift
Orig.Pap. Doppelbl.

Nr.170 1663XII 9: Elisabeth Sc hl ec hmayr zuHötting,sel.,
stiftet der Höttinger Kirche 220 f1, um ft¡r sie und

ihre Voreltern jährlich 4 Quatembermessen und ein Seelenamt zu zelebrieren.
Die Stiftung geschieht im Einverständñis des Abtes Dominicus von l,lilten
und des Konvents, sowie von Job Maurer, Landrichter zu Sonnenburg.

Siegler: Abt Dominicus; der Konvent von llilten und Job Maurer, Landrichter
zu Sonnenburg

Orig.Perg.n.Pl. 29 x 62 am¡ 3 anb. S. in lroTzkapsel
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Nr. 171 - 174

Nr. l7l 1663 XII 9: llans p r a n g e r, Kirchprobst der Höttinger

r e r s versrorbenen ä:[;i;'r:;ì:t'ünj,nuiu i:,l"i"Ti:,|.!lt',.; !,1 ü.î lu;udie Stiftung von 1000 fl in Fornr von Schuldzessionen erhalten hat, und zwar:bei ursula Ederl, Hitwe des Michael Mair 150 fl, bei Georg Döchteil so tt,bei-tlartin Mayr, Schnei{e¡ lOO ft, bei Niklaus Greybold zù Hart 200 fl, béi
christoph-Nogelein zu Zirl 200 fl, bei Etisabeth zôgl zu Zirl 100 fl, nei
Christan Puecher zu 0berperffos 100 fl, bei pankraz-Schueller zu ileri ee-richt Freundsberg, 100 fl. pranger verpflichtet sich fijr die Kirche die an_
faìlenden Jahreszinsen von s0 fI zu st. Gallus einzuheben. Diese Quittungsab-schrift wird von Abt Dominicus von l,lilten und dem Landrichter zu sonnenbirg
besiegelt.
Zeugen: christoph-Reitter, Barbier und wundarzt; Balthasar Mägerl, beide zuHöttin9. Die Stiftung wird von Matthias-Schueller fesiatigt.
Siegler: I'latthias Schueller mit Unterschrift
Otig.Pãp. Ðoppelbl.¡ petscl¡aftss. aufgeitrückt

Nr.172 1666 I 25: Niklaus Grei nwal dt zuHart,Höttinger0blai,
Landgericht Sonnenburg, bestätigt dem Kaspar Scheiben_-

poden.zu Hötting, daß er inm roo fl schuldõi, die nit s rt Jáñiiicrr zu verzin-sen sind.
Siegler: Job Maurer, Landrichter" zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Niklaus Obinger, Schreibereidiener
Zeugen: Hans Friz zu Hart und Georg Lindeicher zu Keraten
Anmerkungen zweier Schuldzessionen von Christan Plazer von 1678 und SebastïanKirchmair zu Hardt von 1686.
otig.Pap. Doppe7b7. mit unter pap. aufge¿tt. grünem f{acåss. unèl zweiPetscl¡aftss. (Lack)

Nr. 173 1668 ¡I 10.: Rosina von S a,l a sel., geb. Endorfer, Frau des oö.

menr vom 30. ran. ,uu,*å#"ilåTiilå:lïì,":ñ:'åäo'il'riil;,::l'¡;l,lli;n';;F:
Plawen, oö. Hofsekretär)" Mit dem-vollzug betraut sìe ihre Erbln Maria vonsala, Frau des oö. llofkà¡mrerrates Friedrích stremayr. oie-qoo-ii' ïtu,*.n uoneincm schuldbrief mit den Jenebein Hofer zu raggiciìtung,-G¿¡ich¿ iiubai undseine Frau Gertraud Fagschruns am 2s. Feh. rosõ-uÃlailËi ;r;,¿;;-r;à ¿er nun-mehr der Höftinger Kiróhe zedlert wurde. oan¡r sõiiÀñ jar,iiiiñ'¿-öuare¡nber_
messen und für den vater-der stifterin Ludwig Endorier't såeiËnamì und 1 to¡-ant gehalten werden. 7 fl sollen jährlich an-die ¡rmen veriÃiil-wãr¿en.
siegler: Abt Dominicus von t{ilten, der (onvent und Job Maurer, Landrichter zu

Sonnenburg
OJclg-Pe,.g.m"pJ. (teÍIs J)esd¡¡nlÉtenJ 43 x 56 cm; .] anl¡. s. lnHolzkapseT, alte Sìgn. ffI g, Nr. S9

Nr.174 1673X27 (zweifach):Maria Sc h.e-.Í.benpoden led. (An_

îî!y::!"" ursura,..Frau.¿u, rno*lni:i:;,AäÍiå-l';;o'H,llåå;lg¿.,1Í il;:0.,.n(Antrerser Lorenz I'lair im Kerschental) stiften ftir ihren verslorbenen vater
Iî:t1r Scheibenpoden.und ihre Mutter'Anna Schteit¡l ;i;; ¿r;ì;;-ilälrä mit
:lrîT :!]ilungskapitar von 200 fr. Dafür werden 2 Schuldr¡ríefe vorr je 100 fran üre Haitt¡nger Kirche zediert: 1) vom 25. Jan. 1666 an christina pÍazer,
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Nr. 174 - 177

t.litwe des Seb. losch zu llart in t]ötting; 2) vom 18. Fel¡. 1663 an Paul

Moser, beide von Landrichter zu Sonnenburg Job Maurer besiegelt.-FÜr
den Zinsenertrag von 10 fl soll iährlich für ihre Eìtern ein Seelen-
und Lobamt zu S[. Anton d. Einsiedler (17. l.) gehalten und an 18 arme

Höttinger ie l0 kr gespendet werden.

Sìegler: Abt Don¡inìcus von l,lilten, der Konvent und Landrichter von' 
Sonnenburg Ferdinand Ernst Erbs von Ehrnburg

Orig.Perg.m.P7. 40 x 60 cm; 3 noÛs. in HoTzkapsel anh.;
âIÈe sign. Nr. 6o; DupTíkat gleichet Ausfühtung beíTiegend

Nr. 175 1676 IV 6: Matthäus frl a i r zu Hötting und seine Frau Maria
Mall (Anweiser: l4atthias Krapf) bestätigen der

Höttinger Kirche (KirchproÈst: lilartin Friz zu Hard) 100 fl z-u schulden.
Sie ha6en den Schuldbriôf vom 25. Jan. 1655 von den Eltern l4ìchael Mair
und Ursula Ederl übernommen, Das Kapital ist zu 5 % iährlich zu verzin-
sen und die 5 fl zu St. Gallen abzullefern.

Siegler: Ferdinand Ernst Erb von Ehrnburg, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Andrä Dinstl, Schreiber

Zeugen der siegeìbitte: Matthäus schueler zu Hötting und Johann vischer,
Schrei ber

Orig.Pap. DoppeIbT. ¡r¡lÊ unùe¡ Pap. aufgedl. wachss-,
aTte sign. Nr. 16

Nr.176 168lf 17: Johannes 0stermann ' Kirchpiobstder
Höttínger Kirche bestätigt in Vertretung der Nach-

barschaftHöttingderMaria Sc he i be n pod en led-igund zu
Hötting wohnend (Anweiser: l,lattheis Cämerle), daß sie der Nachbarschaft
eine Sðhuldzessidn von 100 fl für den Bau der Totengruftkapelle der
Liebfrauenkirche abgetreten hat und ihr dafijr jährlich eine Messe in
der Totengruft zu ìesen ist.
Siegler: Der Aussteller
orig.pap. I ¡7. nit Petschaftss.t aIEe Stgn. III 9, N':.6l

Nr.177 168lXB: DerErblasserThomas Ko I h undt sel.Hi,itten-' schreiber beim Hofbauschreiheramt hat am 10. Dez. 1676
dispositive verfijgti seiner l'litwe llaria Hölbling (Anweiser: ltlatthias l'4ayr
zu itötting) 1000 fl zu vererben. Es konrnt zu einem Vergleich zwîschen der
Witwe mlt ihrem Advokaten Philipp Raittenburger und der l{ichte des Ver-
storbenen Ursula Kolhundt (tochter des Bruders Hans Kolhundt séI. aus
Schwaben) ledig mit ihren Gerhab Niklaus.Steyrer und der Schrvester des Erb-
lassers Barbarã Kolhundt (Anweiser: Seb. Schreiber), wobei l'laria Hölb'lìng
1250 fl zugesprochen erhält, davon 520 fl in die Ehe eingebrachte,Vernngen
sind. Der Betrag ist durch die eínzeln angeführten Schuldverschreibungen ge-
deckt.

Siegler: Christoph Gruebhofer Hofbauschreiber, Martin Gumpp Hofbautneister
orlg.Pap.-LLbe77 I 87. nít untet Pap. ttufgedt. S.
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Nr. l7B - l8l

Nr. l7B 1682 I 25: Hans Mi terhofer, r'tiìlerimKerschentaì
Fiechrer, Mür r er,, Hilt¡iåil:r:lli"lHoål;'fi.liluï.: lnnweliei' 

-Þôiãr

l{itwe des Thomas Kohlhuntd zu-Innsbruck,400 fl .u ict,uì¿ãn, wei'ctre siebei Aìexander schueìer, Handelsmann zu innsbruck outiliàri"riaËunl oiujährlichen Zinsen betrasen 20 fr bei hatbjähriger Kiinãìú;s;¡;ìii. or"schuldner haften mir ihFer oberen M¿¡hle uñd Beñausung iñ iËriir,ãñtar,
welche der Baldaufschen Stiftung grundzinspfìichtig íst. '- --"-"
Siegler: Michaeì siìbergasser, stadtschreiber zu Hall mit dem kleinerenSekretsiegel der Stadt Hall
Zeugen: Jakob Framb, Bürger und I,letzger, Georg pergmann, Stadtschreiberei_dìener, beide Hall
OtLg.Pap. 6 BJ" nit unter pdp. aufge¿tr. Stådts., Nachtrag vom15. Jan" 1715

Nr. 179 1686 v 20: Gertraud K r i e g, Hitwe des urban saurbein zu

menr vom,. Nov.,ur!:'ll'å.Íoli:';ï'rlltiilï iií:ì.,:iî:l'l:,#:^Tesra-
hat.te,. vorbehaltlich"_.daß ihr ìang a¡weiÀnier'sonn nnàra såùruein'nicntzurückkehren sollte. Nunmehr vermãcht sie ihren Besitz der christina Kellerzu genannten Bedinoungen und stiftet der Höttinger KirchÀ roö'ii-n¡r 2 Messen.sie wurde in ihrer'Krãnkheit von-¿Àñ ¡ãi¿äñ schwesrern MarÌa und christinaKeller (Anweiser: Urban pitschmann), Frau-Jes ¡otrannes Nuy,:-säöif'gt und hatfast ihr ganzes vernägen aufgebracñt. òã-tðìne eeneluñg'mäir""iü'àrr,orr"n ist,wurde dieses Testament verfaõt.
siegler: Dr.. jur.. Leopord sch'ruderpacher, oö. RegÍmentsadvokat und Landge-richtsschreiber zu Sonnenburg
Zeugen: Jakob r,leber und Kaspar saurbein, Zi¡rmermeister, beide zu HöttingOrLg.Pap. 6 BI- nÍt unte,^ pap. aufgedr. .9.

Nr. lB0 1687 II 9: Gall, p r e n e r zu Vels, Gericht Sonnenburg, be_stätigt-der Maria Helbling, Frau des Georq i¡lðt¡terlzu Höttins, daß er ihr r00-fr zu 5 Í Zinieñ ¡âËiri.ñ-r.ñrriãi."'-
Siegler: Dr. jur. Leopold Schìuderpacher, oö. Regirnentsadvokat
Siegelbitte an: Leopold Nägele, Schreiber
Z,eugen der siegelbitte: Thornan piil zu vels und Thomas pichler eu sistransOrÍg.Pap. Doppelbl- mlt untel^ pap. aufgedr. S-

llr. l8l 1694 VIII ll: Chrístina R a z e 1..gl. , Frau des Tischlermeisters
(Anweiser: rohannes o,g:iTi:i.'lyf å.,,^. [,.Íl,'r:lili¿,1åir*ll;l!"läill*:;_probst der Liebfrauenkirche natir¡iÀi Hav",-vän lr'n 55 fl inkr. Zinsen erhaltenzu haben. Dafiir hat sie-der Kirche ãir Éìäðlr Grund greich t¡eim Gotteshaus über_lassen, wo friiher ein artes ituããi.-iiunå1"ôiur.n Grund hatte sie von ihrem Bru_der Samsar Razelohr erhalten.
siegler: Pl: jr.. Leopold schruderpacher, kaiseri. Rat, oö. Regimentsadvokàt,prI ess verwa r ter un ¡r L an dsäri ch tis.r, rã iùåi à; ;'H;;; äñxii"ionnunurrsSiegeìbitte an: Schreiber Martin llörz
Zeugen: Johann 0sternrann, lrirt. und Gastr.¡eb zu Hötting; Jeremias Horer, schreiberi¡nd lrichael Mavr, Tischrer und scrrwager der ðñriiiiiii-nuïäro¡,"Orig.Pap. Doppelblatt nit ur,ter pdp. aufgedr. S.
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Nr. 182 - lBtr

Nr. 182 l70l II 14: Andrä M a y r zu Hötting stjftet der llöttinger
Kirche zwei ewige Messen und verfijgt, daß der ie-

weilige Pfarrer oder ejn Konventuale des Herrenklosters Hilten anr Tag des

hl. Aíexìus ein Lobamt und am Vorabend eine Seeìenmesse für den Stifter ze-
lebriert. Dafijr stiftet er 150 f] die von seinen l/2 Joch großen Acker mìt
5 l" (= 7 fl 30 kr) stamen. tr hat diesen Acker am 13. Jänner 1658 von
Matthias Cämerle gekauft.

Siegler: Prälat Abt Gregorius von l,lilten und der Konvent, sowie Pflegsver-
walter und Landgerichtsschreiber Johann Michael Schì uderpacher

Zeugen: Georg Keil und Thoman Mair, beide zu Hötting
orig.Perg.n.PT- 36 x 72 cmt 3 anh. S. ín HoTzkapseT, jedocb nur Schludet-
paclers s. âusqef¿ihrt; alte sigin. A ÍIf 10¡ III D; Nr- 62

Nr.1B3a-c LTOZlX 14: JungfrauMariaElisabeth S tremar stiftete
vor ihrem Tod der Höttinger Kirche von ihrem Gut

zu Hötting 2 Seelenmessen am 19. Nov. fiir ein Kapital von 300 fl,.doch darf
dìe Stiftung erst nach dem Tod lhrer Schwester Jungfrau Maria Catharina
Stremar angetreten werden. Bereits am 3. April 1700 wurde ihr Besitz hypothe-
karisch beiastet. Von den 15 fl iährlichen Zinsen ist auch ein Seelenamt zu

halten und Almosen an die Arflên zu verteilen.
Abt Gregorius von llilten und der Konvent,Leopold Nagele, Landrichter
und Landgerichtsschreiber zu Sonnenburg

Siegler

Oúg.Pap. 6. B. geheftet, mit 3 unter Pap. aufgedr- S- 2 Oriqinale uncl eÍne
Absdtrift; alf.e .5j9nt. III, Nr- 29 und 29 b¡ Abschríft Nr- 38

Nr. lB4 1706 XI 16: Ursula S ch e i benpoden ' Fraudes Thoman

J e i c h zu Hötting hat laut Testarentsprotokoll vom

21. Aug. 1704 der Höttinger Kirche eine Stiftung von 200 fl vermacht. Dafür
soll iãhrlich am Tag der hl. Ursula ein Seelen- und Lobamt gehalten werden.
Der Schu,iegersohn der Stifterin Martin CänBrl, Gatte der Anna Jeich' hat am

16. Sept. li06 dje Stiftung erfüllt.
Siegler: Abt Gregorius und Konvent von }tilten; Leopold Nagele, Pflegsverual-

ter, Landrichter und Gerichtsschrei,ber zu Sonnenburg
Oúg.Perg"n.PL. 46 x 72 cm¡ 3 art¡. S. ln Eol?.1r.apseln- Mít zwei Dorsallte¡,êî-
ken vom g. Dez. 17Q8 uniÌ vom 4- Febt. 1726 mit 2 Petschaftss-; alte SÍ9r.
N'.. 63

Nr. 185 1706 XI 16 (Rasur, vorher 1707): Stiftbrief-0riginal mit schöner
Ini tiale der Ursula Scheibenpoden'

gleichlautend mit Urk. Nr. 184. l4it gleichlautenden Dorsalven¡erken wegen vor-
übergehender Ei gentumsabtretung an Johann Schretter.
Oríg.Perg.n.P7. 59 ,( 65 cm¡ 3 anl¡. ,s. ín lloTzkapsel¡ aTte '5i9rn. Ivr- 63

Nr. 186 1708 V 17: Hans M a g e r 1 iun. zu Hötting bestätÍgt mit diesem
Schuldbniei, datS er der Maria t'leiß im Kerschental ' Höttin-

ger 0blai, seít 31. Juli lTOl 2OO fl schuldet und jährlich zu Jakobi 5 %

(= 10 fl) Zins zu entrichten hat.

Nachtrag vom 17. April 1716 vregen Schuldzession der I'laria lrleiß an die Höttinger
Kirche ijber obgenannte 200 fl, díe sie laut Stiftung vom 27. Mai l7l2 an dÍe
St. Jenewein- und Aìbeinskirche vermacht hat.

Siegler: Leopold Nagele, Pfleger, Landrichter und Landgerichtsschréirber zu
5onnenburg
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Nr. 1U6 - 190

Siegeìbitte an: Franz Heisìer, Schreibdiener
Zeugen: Georg Keil, Paul Peintner" l,lebern¡eister, beide zu Hijtting
Orig.Pap. Doppelbl- mjt unte¡ pap- aufgedr. s. u¡¡d zwei petschaftss.

Nr. 187 17tZ U 26: Maria I,l e i s s , ledig, zu Hijtting, Landgericht
Sonnenburg, (Anweiser: Martin Cänerl) stiftet für alle

4 Quatember Sonntage eine Frijhmesie und übergibt dafür deñr Kirchprobst
Martin Mayr 100 fl bar und einen Schuìdbrief-vom 12. Febr. 1710,'ìautend
auf tlisabet! Keill, Frau des Georg Köchl zuHötting, über 100 îì. Somit
lgtliist die stiftung 200 fl, wovon sie zu Lebzeiten-von der Kirche jährìich
l0 fl Zinsen zu erhalten hôt. Mit Nachtrag vom 17. März 1716 wegen Aer
Schuldverschre¡bung. (Nr. 187 b)

Siegler: /tbt Gregorius und der Konvent von t.lilten, des Herenkìosters
St. Norbert
Johann Kaspar MilLracher, Pfleger und Landrichteramtsverwalter zu
Sonnenbu rg

Zeugen: Adam Jungmann zu Hötting und Georg christian Milbacher, schreiber
zu Sonnenburg

OrÍg.Pap.6 8'7. geheftet nit 3 unte¡ pap. aufgedr. S.¡ Duplikat (Nr. tB7 bJ
¡,¡,it 8 a7..und Nachttag vom 17. III t7t6

Nr. 188 l71B I l5: T!'¡omgn J ä g e r im Hättinger Ried bestätigt der
Höttinger Kirche 50 fl zu 3 1í zu schulden, welche die

verstorbene El'isabeth schluderpacher, geb. Löffler als Gülte géstiftet hatte.
Dafi'ir-wird jährlich zu l,leihnachten bei-der Löfflerschen Quateñbernnß Almosenverteiìt. Diese schutd ist sein verstorbener vater Hannes Jäqer am ll. Dez.
1657 eingegangen, wie im Einsatzbrief vom 18. t'lai 1715, der ím "Kirchentrichele',liegt, verÍErkt ist. Neben dieser GUlt von 3 fl jährlich ninnt Jäger t¡eiter
50 fl auf, die mit 2 fì 30 kr zu verzinsen sind,
Siegler: Johann Matthias Frölich zu Frölictrsperg, pfleger zu Sonnenburg
Siegelbitte: Johann Baptista von Costa" Landgerichtsschreit¡er
Zeuçn: l4artin lilayr und Adam Jungmann, beide zu Hötting
Orig.Pap- 4 B7- nÍt unter p¿¡p. aufg¡ed¡. S.

Nr. lB9 1719 v 20: Konrad t f n e r zu Hötting bestätigt durch schuldbrief,
daß er der Höttinger Kirche iOO ft scñul¿et. Dieses Kapi_

^t1l 
jat ihm.Joseph_Grienauer-bar vorgeitreckt und der Hötti;ger Kirche aìsStiftung zediert. Das Kapital ist jährlich mit 5 Í zu verzinðen.

Siegler: Johann Matthias Frôìich zu Frölichspurg, pfleger zu Sonnenburg
Siegelbitte an: Johann Baptista von Costa, Landgerichtsschreiber
Zeuçn: f''lelchior Schueler zu Hôtting und Georg Khuen, schreiber alìda.
OtÍg.Pap- DoppelbT. nit unter pap. aufgedt. S.

Nr.190 li19 xII 13: Maria sau rvrei n sel.,witwedessimonsaunrre.in,

fe!!ing, ,verheiratet (0ff:?,i1.: ffii"il;';l,i:iil 3ÏLli.ii,oili:!ål'lÍ'fiolî,,'nistiftet der Liebfrauen- auch st. Jenewein und Àlbeinskirche zu tititting eine -'
ewige..Messe mit einem stiftungskapital.von lm fl. Dafiir soìl ¡itr"iicñ am Tag
nach .l4aria verkündigung ein seeleiramt durch einen Geistlictren ããi t,liltenerSt. Norbert-Ìlerrenklosters gehaìten werden. I'lelchior sctruetei iii Itrctrproust
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Nr. 190 - 193

hat diesen Betrag laut Schuldzession und Obligation vom 18, Febr. bei
Katharina 0stermann, Joseph llofer zu l{öttung und seiner Frau Katharina
Layr angelegt.

Siegler: Abt Gregorius und der Konvent des St. Norbertklosters zu l4ilten.
Johann Matthias Fröìich zu Frölichspurg, Pfleger und Landrichter
¿u Sonnenburg

orig,Pap. 6 81. nÍt unter Pap. aul:gedt. 3 s.

Nr.191 1719 XII 13:Joseph Gri ena uer zuHöttingerrichteteìne
ewiqe Meßstiftunq in der St. Jenewein- und Albeins-

Kirche zu Hötting. Erstnralð werden 1720 in der 0ktav des Hl. Joseph und all-
jährlich 2 ]'lessen gelesen; eine davon als Seelenamt am 20. März. Dìe Stiftung
von 100 fl wurde bei Konrad Ufner zu Hötling ançlegt, der die Zinsen an die
Kirche zu entrìchten hat.

Siegler: Abt Gregor vom K'loster St. Norbert zu l'lilten und der Konvent von
l.li I ten
Johann Matthias Frölich

tines der Stiftungsexemplare wurde in das "Kirchentrichele" gelegt, das an-
dere erhiel t Grienauer.
Oiig.Pap. 6 81. nít unteî Pap- aufgedr. S.t alte Sign. D fiI Nr. 15 bzet. 30

Nr. 192 1724 Ul B: Zession ijber 200 fl, die das Kloster l'lilten laut Schuld-
brief vom 19. Juni 1706, dann vom 5. Dez. 1706 von der

HöttingerKirche zu fordernhat. DieseSchuldyrirdan l'lelchior S ch ue I e r
zediert und somit hat er darijber frei zu verfügen, was ihm vom Abt l'lartin be-
s täti gt wi rd.
Petschaft: Abt Martin von l,lilten
Am 22. April 1725 bestätigt l4elchior Schueler, daß er 100 fl vomHöttinger
Kirchprobst Joseph Kranewiter erhalten hat. Der Rest von 100 fl samt Zinsen
wurde am 9. Dez. beglÍchen.

Siegler: Joh. Matt. Frijlich mit Unterschrift und Petschaft
otig.Pap. DoppeThLat.t. nit 2 ætsehaftss-

Nr. 193 1724 ll 14 (in der Schreibstube zu Sonnenburg): Anna Maria
Pi de rnann, l,litvredes Anton L i ebl,

Bader, Barùier und Wundarzt am Venusberg zu Hötting (Anweiser: Balthasar
Schueler an der unteren Innbri¡cke, Burgfrieden lnnsbruck) stiftet der
Höttinger KÍrche 800 fl im Beisein ihrer Tochter Anna Liebl, Gattin des
Bartl¡¡li lliestners am Venusberg und ihrer unmündigen Söhne Ferdinand und
Ignaz Liebl (Vornrund: Johann Paul Schueller, Sti.jck- und Glockengießer in
der Höttinger casse. Dafür sind Jährlich und arig an jeden Sonntag um

6 Uhr,48 frijhr¡Bssen zu ha]ten, Das Kapital ist mit 409 fl bei Martin Mayr
und mit 401 fl bei Peter Hayrs ilitwe Marìa zu Hötting angelegt.

Siegler: Abt Martin zu ['lilten und der Konvent
Johann Matthias Frö1ich, Pfleger der Herrschaft Sonnenburg

Zeugen: Georg Zach zu Hötting, Johann Adam von Costa und Anton Dominikus
Gartner, Angehörí ge der Schrelberei

orig-Perg.n.P7. 67 x 79 ctn; 3 a¡ilr. S. in HolzkapseT; alte sl,gn. Ifi D, Nr. 64
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Nr. 194 - 197

Nr. 194 1725 ''l 23: Bischof Joachim Maria Oldo castoriensis und Mitglìed
des Kardinalkoìlegiuna bestätigt, daß jene hl. Reli-quien, eas ex authenticis locis extrac[as, welche ¿ùritr ¿¡eðes Dokunentum

Authentikum und sìegel bestätigt werden, sorgfältìg untersucht wurden und
von diesen ein Teilchen des hl. Incestinus xaveriui der s.J. geborgen wur-de. Diese veruahren wir ehrerbietig und geben sie in einen kÍeinen silber-
nen Behälter mit einem Glas verseheñ,
Siegler: Der Ausstelìer
OrÍ g. Pap. rrrj t .Pap. -s., _laÊeÍnisc¡¡er Vo¡d¡uck

Nr. 195 1725 vl 6: Bischof Antonius Fonseca Aesinus, Hausprälat papst Bene-
dikt XIII. bestätigt, daß jene hl. Reliquien, welche yon

einem bezeugten Ort staruBn, und durch ãiéses Dókunrentum Authentìkum und Sie-gel bezeugt werden. offensichtlich vom Holzkreuz Jesu christi, an welchem Jung-frau l4aria und Katharina und Agnes ... standen, geborgen wurdén. Diese par-
tikel ¡verden in eÍnem kleinen dehälter vemahrt ñit rõten Farbe ausgekleidet
und ¡nit unserem roten Wachssiegel verschlossen.
Siegler: Antonius Fonseca, Bischof
OtÍg.Pap- ndt unte¡ pap. aufgedr., Wachss. unil tlntetschtift
Nr. 196 1728 IV 27 (Rom): Bischof ilzearius Franciscus Harlicarnassensis

sråi ti sr, daß di e hei r i sen -.ì fiJll,:i8i:f:',å;t:iilloüå.åiil"Í'oîl'lr3ñ*.
und durch dieses Dokunrentum Âuthentikum und Sieqel bezeuqt uTerãen. bekannter-
maßen Partïkel von den Gebeinen den hl. Apostel-paulus Tñadäus, Náttnaui, ¿es
Kardinals Karl Borromäus und Franz xaver iind, welche in elnem'si'iuernen Be-hãlter mit rctem Seidentuch venvahrt werden.
Siegler: Der Aussteller
Orìg.Pap. mit s. unter pap.1 Jateìniscl¡e¡ vor¿kuck

Nr. 197 l72B vI 24: Bereits unterm 6.x.1711 veranlaÊten Hötting und Inns-

meinden,ûihrau,,,o 0,.,î'lTI Si¡:ffi'ffi::; ¡:iiåiïlîlllffih îiìl,iÏiirÍä,i-
So führen.die Hôttinger Klage, weil das sog. lange Kii.chgaßl-¿urit¡ Ho¡z_,)reln- und tsaumfuhren ausgefahren werde und die Garten-, Friedhofs-, !,lidums-ja sogar die Kirchturrmauern schaden reiden, obwohl diei r.e.iñÀ-oiietitlicrre
Straße sondern ein l,leg für den Kirchgang isú. Trotzdem benijtzen-fremde "schäd-
.1]:1e. iuh.rreute.und. jene..vom. Höttinger Ried jenen lrleg. Nach Lokalaugensche.inwrrd vor dem Lantlrichter,l4atthias Frtilich, dem k.k. uñgeldeinnehnBr úichael
!!!I.t: Kirchprobst_der st. Jeneweinkirche Norbert sioiiinõei Àniict¡ie¿en, ¿as
l9ç1 du.f Klage der Dorfbevolìmächtigten von Hötting paul Mãyr, Dorfkassiei,Peter K r a n e b i t e r, Ðorfmeister und Adam-Jungrnann- gégen Anton Orjdentlich auf der Platten, Géorg schäfferer, c*org poitñer, ldrïin zi;ct¡enter,
..1.9:çet Heis,-Joseph Grießer arTe in Ober- únd un[e""iã¿-uri¿'iåñrä¿-u¡nur zu
l9:llls'Schlagbaum und Heg von den Fuhrleuten in Ried zu reparieren und zuerhalten ist' bei uneingeschränkter Benützung, Fremden und .iänen Riedern, diekeinen Eeitrag leisten,-ist die Durchfahrt vãrboten.
siegler: Johann llatthias Frölich zu Frölichspurg, Landrichter zu sonnenburg
Otig.Petg.nt.Pl. 60 x 68 cm¡ anh. S. in Hrslzkapsel
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Nr. l9B - 203

Nr. l9B 1728 IX lB, Rou: Josephus Henricus Correa, Bischof (von) Constan-
tiniensis stellt folgendes Authentikum aus. tr

bestätigt, daß die heiligen Reliquien von bezeugten Orten stamnen und durch
dieses Dokurnentum Authentikum und Sìegel die Partikel der Haare der hl, Jung-
frau Maria (B.M.V.) in einer kleirren silbernen Dose verrvahrt werden.

Dies wird vom Bischöflichen Ordinariat jn Brixen bestätigt. ßr'ixen, am

7. 0ktober 1730
oriq.Pap- Vordruck nit 2 unter Pap. aufgeclr. S.

Nr. 199 1729 XII 13: Bischof Emrtanuel Terzero, Iccossiensis stellt ein
Authentikum über die Partikel der Heiligen Franz von

Asissi und über das hl. Tuch der Rosa von Viterbo aus.

Siegler: Der Aussteller mit Unterschrift
Lateinischer Vordruck mit rijckseitigem Kanzleivermerk des 0rd.inariates von
Brixen vom 23. Juli 1732

Nr. 200 1730 II 9: Franciscus de Vico, Bischof von Elusinus, stellt ein
Authentikum ijber die Reliquienpartikel. des hl. Rochus

aus.

Siegler: Der Aussteìler
Lateínischer vordrud< auf Doppelblatt. mit útter Pap. auÍgedr. S' und eígen-
händiger Untetschrift

Nr. 201 1730 VI 30: Bischof Eusebius de Cianis I'lassae stellt ein Authentikum
Uber die Echtheit der Reliquienpartikel der Gebeine des

St. Clernens, des hl. Antonius Pellegrinus von Clarcale etc. aus.

Siegler: Der Aussteller
otig.Pap- r¡¡it .Iat. Vorilruck, Pap.-S. und ll¡tterscltrif t

Nr.202 1731 II 1l: Joseph S au rwe i n zuHöttingundseineFrauBar-
bara K h i e c h 1 (Anweiser: Paul l4ayr zu Hötting)

bestätigen der Höttìnger Kirche St. Jenewein und Albuin (Kirchprobst: Norbert
Dollinger) ein Darlehen von 100 fl aufgenomnen zu haben. Zu Lichtm0 1732 sind
erstmals die Zinsen von 4 U2 Í zu entrichten.
Siegler: Johann Matthias Fröllch zu Frölichspurg, Pfleger und Landçrichts-

schreibereivendal ter zu Sonnenburg

Zeugen: Anton Hagelle und Martin Stippler
otig.Pap. 3 87. geheftet mit unter Pap. aufge¿h. S-

Nr. 203 1732 IV 19: K a s p a r I g n a 7 " Bischof von Brixen, stellt
ein Authentikun über die Echtheit der Reliqienpartikel

aus, welches vom Kuraten zu Hötting, zum Kloster St. Norbert in llilten gehörig'
Elias Schluderbacher erbeten wurde, daß die Gebeine des Bischofs St. Ingenuin
Sabionensis, welche im Dorn zu Brixen aufbewahrt und verehrt werden, echt sind
und ein Partikeì davon in den schwarzen mit Silber beschlagenen Pyramiden auf-
bewahrt werden.
Ein gleiches Authentìkum wird fiir die Gebeine des Brixner Bischofs St. Aìbuin
ausgestel lt,
Siegler: Der Aussteller mit eigenhändiger Unterschrift
orig.Pap. DoppcTblatt handgeschrìeben, nit untet Pap- aúfge¿lr- s.
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Nr. 204 - 208

Nr" 204 l73zI 30, Rom: papst c I emen s xII. gewährtdcrKirche
in oppidi Höttingani, nahe bei Innsbruck in

der Diij¿ese Brixen unter Anrufung der hl. Ingenuin und Albuin einen Ab-
laß von 60 (?) Tagen ¿u genannten Festtagen und den üblichen Bedingungen.
Kanzleivennerk des bischöflichen 0rdinariats von Brixen vom 20. Mai 1732.
Dorsalvernprk: 1732 Indulgentia plena (= vollkonntlener Ablalj) Clerr¡entis XII.

pro confraternÍtate ss. Ing. u. Albuini
Otig.Perg. w)besiegeLt 30 x 43 cn

Nr. 205 1732Il 15: Anton M a y r zu Hötting bestätigt mit diesem Schuld-
brief, daßer dem Johann Anton N e u h a u s e r Bür-

ger und Spezerei-Handelsmann zu Innsbruck 150 fl schuldet, die von seinem
Vater Joseph Mayr vom 12. Juli 1702 starnnen, der damals diesen Betrag an Mar-tin Friz zu Hart und Thurn schuldete. Dessen Tochter Maria Friz, Fraú des
Franz Dollinger, Gastgeber zu Kranebitten hat diesen Betrag zediert. Die Zin-
sen von 6 fl jährlich sind zu Lichtmeß zu entrichten.
Nachtrag von 27. Febr. 1740: Neuhauser zediert die 150 fì an den Kirchprobst
der Höttinger Kirche Joseph cämerle. Anton Mayr bestätigt unt€rnr 1. Mäi^2, nun-
¡tBhr Schuldner der Höttinger Kirche zu sein.
Siegler: Johann Mattåias Friilich, pfleger zu Sonnenburg (1732)

Johann Ar¡ton Neuhauser 117401
Anton von Bereitern, Lañdricliter zu S. (1740)

Zeugen: l{orbert Dollinçr und Anton Elias Sylun (1732)
Franz Reinhart und Joseph Wörndl, beide Schreiber zu S. (1740)

OrÍg.Pap. DoppelbT. pap.-S. wtd 2 petsclrattss-

Nr.206 1733 II 12: l'latthäus S tuben vol zullött.ingbestätigteinen
Schuldbrief, worin er dem llerrn Anton Raitt oö. 

-Hofkammer-

raitrat nach erfolgter.Bezahìung von 100 fl noch 300 fl als Kaufschillingrest
von seinem Gütl schuldig ist. Der Kaufbrief vom 26. Aprìl 1720 bteibt weíters
hypothekarisch belastet. Jahreszinsen 4 l/Z %.

Siegler: Johann l,latthias Frölich, pfìeger zu Sonnenburg
Zeugen: A¡¡ton Elias siluakner, Franz 0bleitner, treide schreiber in der schreib-

stube zu Sonnenburg

lgchlrag vorn 10. Febr. 1736: Dem stadtglaserrneister zu Innsbruck Johannes
Pichl werden die 300 fl samt 30 fl Zinõen nach Barzahlung zediert.
Orig.Pap. Doppelblatt mLt eapìeæ- und ¡¡etscl¡aftss.

Nr.207 1736vlII 18: Basilius Matranga, Erzbischof(von) Achri-
de¡rsis stellt ein Authentikum über die fènttréit ¿erReliqienpa¡tikel der hl. Get¡eine des Apostels Thaddäus ars, welãhà in einem

kleinen silbernen Behälter veruahrt siñd.
Siegler: Der Ausstelìer
Oriq.Pap. mít 7at. votdl|ud<, pap.-s. und t¡t¡te¡s¿,Ì¡¡jft

Nr.20B 1736 IX15: ErzbischofBasilius Ma tran ga Achridensissteìlt
eine Authentik über die Echtheit ãer Reliquienpartikel

!e¡ feiligen Gebeine des Apostel Sirnon aus, tvelche in einem kleinen iilbernen
Behäl ter vervahrt sind.
Siegler: Der Aussteller
orig.Pap. nit lat. Vordruck; pâp.-s. útd Unteîschrift.
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Nr. 209 - 215

Nr.20g 1737 lll 20: Junggeselle Franz 0s te rman n sel. zullöttìng'
Landgericht Sonnenburg stiftet für die Liebfrauen- auch

St. Jenewein- und Albeins-Kirche zu Hötting 100 fl für eine ewige l|leßstiftung.
Dafür soll alljährlich am 2. März fiir den Stifter eine Jahrmeß gehalten werden.

Siegìer: Abt l'lartin Für das Korherrenstift St. Norbert zu llilten
Der Konvent des Pränrcnstratenser-0rdens zu Hiìten
und Johann Anton Kotb, oö. Reginrentsadvokat und Pfleger zu Sonnenburg

tine gleìchlautende Abschrift auf Pap. liegt bei.
oríg.Perq.n-P7, 35 x 51 .m; 3 S. in Holz.kapsel æh.; alte SiEt. Nr. 65

Nr.210 l73BI l1: Cajetande Paul i s, BischofCaradensisetc. stellt
eine Authentik tjber die Echtheit der Reliquienpartikel

der hì. Gebeine des Johannes Ivaneyici S.J.

Siegler: Der Auss tel'ler
Orig-Pap. nít Lat. Vordruck¡ Pap.-S. unil llntetschtift

Nr.211 1738X 15: Johannes lli nder le zuHöttlngbestätiglmitdie-
ser Schuldobligation, daß er dem Paul lil a y r , Wirt

und Gastgeb am Mondschein zu tnnsbruck, insgesamt 300 fl schuldet. Das Dar-
lehen ist mit 4 % zu verzinsen und vierteljährlich kündbar.

Siegler: Johannes Hinderie

Zeugen: Paul Perkhall und Franz Karl Khuenzschuester als Schveiber
orig.Pap. Doppelbfatx nit nachëräglichem TÍTQwtgsvenetki 4 Þtschaftss. aufgiedt

Nr.212 1739II 25,Brixen: Kaspar I gnati us, FUrstbischofzu
Brixen stelìt eine Authentik über die Echtheit

der Reliquienpart,ikel der Gebeine der hl. Notburga aus' die in einer kleinen
vergoldeten Kapsel mit Glas, ausgekleidet mit rot gefärùter Seide, veruahrt
werden.

Siegler: Der Aussteller
orig.Pap. nít Pap.-S- ún¿l Unterschríft

Nr.213 1739 M0: Nikolaus Stan i -S I a vi ch, Bischof vonl{iko-
politanus etc. stellt eine Authentik über die Echtheit

der Reliquienpartikel der Haare der Jungfrau Maria, die in einem mit Silber ge-
faßten Kristall venrahrt werden.

Siegler: Der Ausstèller
orig-Pap. nit Pap.-5. und llntetschrift

Nr.2l4 1740 X3,Feltre: Petrus Maria Tri vi san us S uarez,
Fürstbischof zu Feltre etc. stellt eine Authentik

.ijber die Echtheit der Reliquienpartikel der hl. Gebeine des St. Jakobus, raiorus
Apostelus aus, diè in einer Silberkapsel ver'wahrt werden.

Siegler: Der Aussteller
Oúg. Pap.-s. auf Doppelblatt, nit ltnterscjl'íft

Nr.2l5 1742Ulll 3: Johannes S chna I I er, InwohnerundHueterrpister
zu Innsbruck bestätigt durch diesen Schuldbrief, daß er

demMichael Re nne r, Kaplan des erzfijrstlichenStift- undRegelhauses
400 fl schuldet, Jahreszinsen 4 %.
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Nr. 215 - 219

Siegler: Joseph Ignatz Deìevo, Stadtrichter
Siegelbitte an: Peter Lizi oõ. Regimentsadvokat und Stadtschreiber zu lnns-

b ruck

Zeugen: Johann 0tto Spornberger und Johann Baptist Prechtl, beide bei der
Stadtschreiberei ¿u Innsbruck

Nachtrag vom 9. Sept. 1752, worunter Renner seiner lläuserin Jungfrau Maria
Ursula Stadìer die 400 fl zediert.
Orìg.Pap. DoppelbTatt øit pap--s. und 3 .Petscltaf{:ss.

Nr.216 1742ll 1l: Georg P I an ckh zuHöttingbestätigt, vonAnna
Maria Jeuch, Frau des Johann Paul t,lolff, Zöllner an

der Haller Innbrtjcke 3 Joch Acker ìn Hötting gekauft zu haben. Dieser grenzt
im 0 an Dr. Egger, im S an den Stremayrischen Hof, im l,l an die Prantnei und
im N an Johann Strickhners Lambìwirtsgarten und ist freieigen. Der Kauf kam
unter genannten Auflagen zustande, die hìemit bestätigt werden. An Grundzinsist jährlich I fl zu entrichten.
Siegler: Johann Anton Kolb Regimentsadvokat und Landrichter zu Sonnenburg
OtÍg-Pap. 4 87. geheÍtet mit unter pap. autgeëtt. S.

Nr.2l7 l742ll 11: Peter Pr an tn er untlseine F'rauMaria, geb.

hei r i sen ) von Höfti ns [:ïltiå:,( åli'ffi :' rïilo'rtl'iol [":*Fi:Í ã:,0]#:;,
Paul l.lolff zu Hall, dag sie von ihr laut Kaufbrief vom 11. Febr. 1742 einen
Acker gekauft.haben. Dieser grenzt im 0 an 0r. Egger, im S an den Gangsteig,
im !l an Matthias Lqyr und im-N an den öffentl. t'õiawég. Der Kauf kam zu ge-
nannten Bedingungen zustande, welche von den Käufern tiestätigt werden. Jãhr-
liche Abgabe 2 fl 20 kr.
Siegler: Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg

S'iegelbitte an: Joseph l,lerndl Schreiber Ulrich Ueilender
Otig.Pap. 4 B7. nít un¿er pap. aufgedr. S.

Nr.2lB 1742lll 6: Johann tl i n te r I e zuHöttingbestätigtderFran-

bers von Thunrburs,mir åì:5å,., !.iriol.fi"i,..urü'",uåln5T[åi',ll'l;oliÏ;.ï1fl3';,
15. 0kt. 1738 dem Paul Mayr, dann dem Matthäus Aicher ver.liehen wuiden.
Siegler: Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte ant Luóvig Xaver Danner in der Schre.iberei zu Sonnenburg

Zeugen: Paul Perktold und Josef t{aldner zu Hötting
vermerk einer Zession vom 28. Febr. 1744 an Johann Anton praitenberger
Orig.Pap. Ltoppelblatt ,¿Ít 3 petsc¡¡aftss,

Nr. 219 1742 XII 6: Anton T s c h o n sel., l4etzgermeister zu Hötting

Darür soil jäh rr i ch .,' :å:'fi1":";,i:tjlill:i,åÅï|; å3i {l, fï"":i:: :i!ål'n'
hal ten werden .

Siegler: Abt Martin vom Chorherrenstift tlilten
Der Konvent des Klosters
Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg
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Nr. 2L9 - 224

Zeugen: Joseph Cannnerl und Johann Suitner, Schreiber zu Hötting
orig.Pap.4 B1- nit 3 tülter Pap. aufgedl. S.

Nr. 220 1742 Xll 6: Der vor 3 Jahren verstorbene Adam J u n g m.a n n

zu 11ötting, Landgericht Sonnenburgrstiftet fijr die
Liebfrauen- auch St. Jenewein- ùñd Rl¡e¡ns-Kirc¡e zu Hötting 150 fl für
ei;-Lob- und Seelamt. Der von Balthasar Klukher an 21. Jan. 1742 durch den

sohn des stifters Martin Jungmann gekaufte Anger Funthal im Troyen.dient
ãil siìitiõ"rnù. oiu nit 4 tiz % eiziclten Ziñsen von 6 fl 45 kr sind für
die Abhaltúng der beiden Anrter am l^leihnachtsabend bzw. Vorabend zu ver-
wenden.

Sìegler: Abt Martin vom Chorherrenstift St. Norbert zu llilten
Der Konvent des Klosters
Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg

Orig.Petg.n.P7. 33 x 75 cm; 3 a¡¡. S- Ín Holz-kaPsel

Nr. 221 1743 XII 6: Simon F r i z sel., Bauer zu llart, Höttinger oblai,
Landqericht Sonnenburq. stiftet der Höttinger Kirche

einen ewìgen Jahrtag mit eíne* Stiftungskapiial von 100 fì. Dafúr soll iähr-
iiiñ ur t6. reUruarl dem Todestag des Stifters ein Amt gehalten werden- Die

niiãinãrUin und Schwester Maria Ériz, verehelichte Dollinger, zediert daher

ein Schuldguthaben von 100 fl des Anton Schlechl an die Kirche'

Sieoìer: Abt Martìn vom ChorherrenstÍft Hilten" Der Konvent des Kìosters St. Norbert
Johann Ânton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg

orig.Petg. 26 x 75 cm¡ 3 a¡th- S. in HoTzkapseT

Nr.222 1744II 28: Maria Franziska L ac he mayr vonEhrenheimb,
verehelichte Kurter (Anweiser: Johann Benedikt Stöckl

von Gerbirg, oö. Reginnntsadvokat) hat lauù Schuldobligation vom 6.. Wirz L742

¡ãi ¡ohann"1.lintert iu tlöttìng 300'fl angelegt gehabt. Ñunrc.hr.wird die Schuld

ãñ ¡otánn Anton Praitenperg ion Zennenberg,-oö. Regimentsadvokat zediert.

Siegìer: Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg etc.
Orig.Pap. 4 BI. geheftet nlt unÈe'^ Pap- autgedr- S-

Nr.223 1744VIII 19 (Brixen): Kas pa r I gn az, R'irstbischofzu
Brixen'und sein Suffragan und Generalvikar

Ferdinand iloseph Gabriel Graf von Sarnthein, Herr in Rottenbuch, Kellerburg
uñd Kranzelstein bestätigen die lleihe der Totenkapelle (Cryptam_mortuorum)
in ttötting vorn 4. Aug. t7¡g in der Pfarre llilten gelegg.!..DeI Altar ist zu

Ehren der"Schmerzhafien Jungfrau l,laria, des Erzenlels-Michael und_.des hì.
Martin geweiht. Für genannte Tage wird ein Ablaß von 40 Tagen gewährt'

Siegler: Ferdinand Josephus Hypsopolitanus, Suffragan von Brixen mit eigenh.
Un ters ch ri ft

Otìg.Përg.m-P7. 27 x 37 cm¡ s. ín HoTTkapseT anh.; alte sigin' Nr' I t9

Nr.2?4 1746 It 5, lnnsbruck: l,tatthäus Stubenvol I zutlöttingist
laut Schuldbrief vom 12. Febr. 1733 dem Anton

Raith, oö. llofkarmerraìtrat 300 ft schuldig. Diese Schuld wurde erbsweise an

Joseph Rhilipp Raìth unterm 10. Febr. 1736 neben weiteren 30 fl und letztlich
an Jbhannes þichì, Stadtglaserneìster zediert. Der jetzige Schuldner heißt
/\nton Stubenvoll. Der Scñutdbrief wurde an die Höttinger Kirche z.H. Herrn
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Nr. 224 - 228

Claudi Delevo, Kirchprobst zu H. und Stadtkljnrnerer zu Innsbruck zedie¡t.
Anton Stubenvoll hat nunrehr jährlich die 4 % Zinsen an die Höttinger Kirche
zu entrichten.
Siegler:.Franz Karl Pruner, Stadtrichter zu Innsbruck
Siegeìbitte an: Anton Regensperger, StadLschreiber
Zeugenl Joseph Gogl und Michael Kapferer, Inwohner zu Innsbruck
Orig-Pap. 4 B. nit Pap.-S.

Nr, 225 1747 X 22, Hötting: Georg G I a z , Gastgeb zu Innsbruck, schul-
det der l4aria Riedter, vervitwete Penz, zu Hötting,

nach dem Tode seiner Schwester Maria Glaz, verwitlvete pierprigì S0 ft. Diese
$,urden der Anna Marxstainer zu Hötting zediert.
Siegler: Johann Anton Kolb, Landrichter zu Sonnenburg

Siegelbitte an: Joseph l,törndle

Zeugen: Ulrich Röck und Jakob Schennach, beide Schreiber zu Hötting
Otig-Pap. 3 BI.¡ .l[j.ter pap. aufpdr. S.

11r.226 1750V3,Hötting: Franz Sau rtve i n zuAlìerheiligen,Hötting,
Landgericht Sonnenburg bestätigt der [iebfrauen---

auch st. ,lenewein- und Albeins-Kirche zu Hötting mit diesem-schuldbrief, daß er
,100 fl schuìdet. t{achträgiich bestätigt er dem (irchprobst Balthasar Ktúckher,
daß er weitere 50 fl aufgenonnen hat.
Siegler: Johann Arton Kolb, Lanclrichter zu Sonnenburg etc.
Siegelbitte an: Joseph l,lörndle, Landgerichtsschreiber
Zeugen: Joha4n Dqninikus Fröhlich, Praktikant und Johann Georg Lanziner,

Schreiber zu Hötting
Geschehen auf der sonnenburgschen Schreibstube zu Hötting

Otig.Pap. Doppelblatt mit ur¡ter pap. aufgê¿lr. .5. r¡nd petscÌ¡aftss-

Nr,227 1750V6, Rom: Bischofsilvester Meran i porphyriensis etc.
stellt eine Authentik ül¡er die Echtheit der Reliquien-partikel der Gebeine der Heiligen Landabius, 0ptabius, Ireneius und Innozdnz

Martinus aus, welche in einer schwarzen Holzkapseì veiwahrt wird mit einem
roten Band umbunden sind,
Siegler: Der Aussteller mit Unterschrift
Otig.Pap. auf Doppelbla|t nit fat. VoÍ¿lrucki wtter pap. aufgedr. S.

Nr. 228 l7s4 xI l, Rom: Bischof Joseph v i
eine Ar¡thentik über

tikel der Knochenreste des hl. Måirtyrers S e
ovalen Silberkapsel mit einer Seìdenschnur von
bewahrt werden...
Siegler: Der Aussteller

n o I i Septempedanus stellt
e Echtheit der Reliquienpar-
astian, weìcheineiner

roter Farbe verschlossen auf-

Kanzleiverrærk des Brixner Konsistoriums von¡ 5. Sept. 1755

Bischof L e opol d vonBrixen konfirmiertobige Authentik.
orig.Pap- mit lat. vordruck¡ s. abgetarrenì untersch'itt des suffragans vonBtixen Ferdinanit Joseph Hyssopol.itanus¡ Georg Tangl a_ls Sek¡etär

s
di
b
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Nr. ??9 - 232

Nr. 229 1754 XII 2: Dorsalverrlerk: Schuldzession, auch Quìttung, nebst
annektierter Eintrekenntnis und Kaution für das Aller-

heiligen-Gotteshaus zu Hötting von ingenannten Stadlerschen Erben bzw. denl
schuldigenJohann S ch n a I I e r, InwohnerundHuetnerrneìsterzulnns-
bruck über 400 fl.
Diese wurde am 9. Sept. 1752 vonr Kaplan des Regelhauses Michael Renner zu
Innsbruck an seine Häuserin Ursula Stadler abgetreten.

Siegler: Franz Philipp l^lopfner, Stadtrichter zu Innsbruck

Zeugen: Anton Koloman Sìnger, lrlirt und Gastgeber am Mohren
Anton Borgmann, Sðhneidernreister, beide Inwohner zu lnnsbruck

Orig.Pap. 6 BI. nit û1ter Pap. aufgedr. S.

Nr. 230 1755 M3 (24. Aug. 1/56, }lilten) ltien: Zwei AuthentÍka über die
Heiligen Johann Nepomuk und Franz Xaver in silbernen

Statuen von Kaiserin Maria Theresia dem Haller Danrenstìft verehrt, welche in
der Kirche ausgesetzt wurden, mit der Erlaubnis des Suffragans von Brixen.
tine weitere Authentik vom 10. März 1768 über Reliquienpartikel der Jung-
frau Maria und ihrem Gatten Joseph.
orig.Pap- 5 DoppelbLatt mít Lacks.

Nr.231 1759 XII6: Franz E i n s ch I ag€F, Schuhmachermeisterzu
Hötting sel. und seine ledige Schwester Margaretha

stiften fijr die Liebfrauen- auch St. Jenewein- und Albeins-Kirche zu Hötting
einen evligen Jahrtag mit Seel- und Lobamt unter Abläutung der großen Glocken.
Nach seinðm Ableben-am 22. Jull 1758 wurde vor dem Gerichtsverpflichten Baltha-
sar Klucker laub Vermögensabhandlung vom 6. Aug. 1758 iene Stiftung von 300 fl
errichtet. Bis zum Ableben der Mitstifterin Margaretha sollen ihr die Zinsen
aus dem Stiftungskapital zufließen- Die beiden lþssen sollen iährlich am

12. Juli abgehalten werden.

Siegler: Abt Norbert vom uralten Herrenkloster llilten
Der Konvent von llilten
Joseph l,lörndle von Adlsried, Pfleger und Landgerichtsschreiber zu
Sonnenburg

otig.Petg.m.P7. 22 x 71 cm; 3 anh. S- in Holzkapselnt aTte SÍgn- nI 22¡ Nt- 68

Nr.232 176?Xll 7: Michael K ra us s, oö. Hofkamnerkanzlistverkauftim
NanBn seiner Frau Maria Theresia geb. ll o 1 f und deren

5 Geschwister namens: Johann Anton ilolf, Innsbruckischer Stadtzöllner iu Hall'
Maria Elisabeth }lolf, Gattin des Johann Georg Gassebner, Gerichtsven¡,alter der
lJofmark Sturm, Maria Anna l,lolf, vereheìichte l'laldreich, Maria Eva Holf' verehe-
lichte Schatlinger und Johanna, vervitwete Hofmann zu Salzburg die Grundgerech.
tigkeiten zweièr Feìder im unteren Höttinger Feld an die Hättinçr Kirche (Kirch-
próbst: Norbert Saurtrein) um 100 fl. Der eine Grund grenzt im 0 an den land-
schaftl. Syndikus Anton von Egger, im S an den gemeinen Gangsteig, im il an
ftlatthias Layr und im N an den gemeinen Feldweg. Inhaber Georg Rausch zinst
jährlich ? fl 20 kr. Der zweite Grund (1 1/2 Joch) grenzt an Egger im 0' im
S an den Stremayr tlof, in !l an die Brantweinschen Eheleute und im N an Johann
Strickners Garten. Inhaber Georg Plank zinst 1 fl.
Siegler: Joseph l.lörndle von Adlsried, Pfleger zu Sonnenburg

Zeugen: Michael Pistrader und Franz Joseph Lener, Schreiber
orig.Pap. 6 87.
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Nr. 233 - 237

Nr. 233 1760 III 24: AìlgenÞines päpstliches Altarprivileg (Lateinischer
Vordruck), das vom bischöflichen Sekreteriat in Brixen

ausgestellt wurde, wird fiir den Hochaìtar der Kuratiekirche Liebfrauen-,
St. Ingenuin- und Aìbuins-Kirche in Hötting, Pfarre llilten, erteììt.
Siegler: Bischof Leopold von Brixen nrit Unterschrift
Kanzleivermerk: Georg Tangl, Sekretär
Orìg.Pap. 45 x 34 cm mít unter pap. aufge¿lr. S-

Nr. 234 1765 XII 6: Anna P I a y e r, l,litwe des lçlatthias L a y r zu
tlötting stiftet, nachdem auch ihr Sohn Joseph Layr ver-

storben ist, das unterm 14. 0ez. 1764 ererbte Kapital von 100 fl fi.ir einen ewi-
gen,Jahrtag. Dafür soll alljährlich am 24. Jänner in der Höttinger Kirche ein
Seelenamt fùr ihre Angehörigen gehalten werden.

Siegler: Abt Joseph vom Kloster llilten
Das Stiftkapitaì und
Josef !lörndìe von Adelsfried, Pfìeger und Geschichtsschreiber der
Herrschaft Sonnenburg

Otig.Pap. 3 
'.1. 

nit 3 unÊe¡ Pap. autgeilr. S-¡ gteichlautendes Duplikat beÍ.-
Lìegenil; alte S¡g[r. NJ.. 34

Nr. 235 1766 V 3: Kaufbrief (zerschnitten) mit der St. Jakobs-pfarrkirche
als Grundherrschaft betreffend einer Behausung am Dorf-

bach zu Hötting um einen Kaufpreis von 1625 fl.
Folçnde Personen wercien in dem Vertrag genannt: Joseph T u s c h , Ursuìa
Anggerle, Michael I'layr und sein Vater Paul Mayr.
Siegeìbitte an: l4atthlius Perger, Kirchprobst der St. Jakobspfarrkirche zu

Innsbruck und Stadturbaramtmann Johann Jakob Schrnid

Zeugen; Andrä Stigger von der Stadtschreiberei und paul Tusch, Metzger zu
Hötting

Siegler: Môtthäus Perçr
oüg-Perg. 60 x 68 em nit pTika; wesentl-iche leíie der sta¡k verwascltenen
Urku¡tile sìnd abgeschttitten r¡ld n¡cht n:E,lrt eråalten.

1,1r.236 1767Ull 25: NachdemJohannes Sa i I I er, Sohndespankraz
Saìller, Bestandswirt zu Hötting und der ElisabethDollinçr als nun¡phriger Frater Gundramus vom Franzis[anerorden am 19. Au-

g_ust 1762 die Profeß abgeìegt hat, stiftet er der Höttinger Kirche 70 fìfür ei.nen-ewigen Jahrtag. Auch seine schwester Theresia Sailer trägt aus
dem väterlichen Erbe 5 fl zur Stiftung bei. sie ist mit Franz staiñlechnerk.k. Forstknecht auch l.Jirt und Gastgeb zu volders verheiratei. Rir die ins-
gesamt 75 fl soll alljährlich am 12. Mai eine llesse gehalten werden. Der
Kirchprobst von Hötting Norbert saurwein hat die stiñtung oàr urpiung.n.
Siegler: Abt Joseph von llìlten, das Stiftskapitel und

Josef l{örndle von Adlsfried, Landrichter zu Sonnenburg
OrÍg.Pap. mít 3 aufgectr. S.

Nr. 237 1767 vll 26: Joseph L u s c h , Bauer im Ried, Gemeinde Hötting,

durch.schuìdbrier, daß :l'i:å'Hï.?iilålf'ilåii?ñ$'iil.iil.i:l'i:ff:"iti:ll-
wein 100 fl bar empfangen hat.
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Nr. 237 - 243

Siegler: Joseph t^lörndle, Pfleger zu Sonnenburg

Zeugen: Johann Andrã von hlörndle und Johann Comployer, Schreiber
Orig.Pap. tnit aufcledr. 5.; 3 BJ. geheftet

Nr. 238 li67 VII 30: Anna Kathar'ina H o I I e r , veruitwete Zanier
zu l4ilten (Anweiser: Joseph Ignaz Posch, k.k.

Guberniaìregistrator) zediert der Höttinger Kirche jene 300 fì, welche
Johann Anton von Breitenberg unterm 23. Juni 1764 bei den lllinterlischen
Eheleuten zu Hötting angewiesen hat.
Siegìer: Joseph l,lörndle, Pf leger zu Sonnenburg

Zeugen: Johann Andrä von I'lörndle und Johann Comployer, Schreiber

Nr.239 1768 III 15, Ront: Bischof Nikolaus Angelus Maria L a n d i n i
Porphyriensis stellt eine Authentik über die

Echtheit des blutbespritzten Gewandes des hl. iloseph Kalasankt, weìters liber
St. Camillius von Cellis und von Franziskus Romanus, vúelche in einer silbernen
ovalen Figur, ausgelegt mit roter Seide, aufbewahrt rverden.

Siegìer: Der Aussteller

Nr.240 1769 VII 6: AnnaSelos,l,|itwedes Joseph Ti e fen p ru ne r
zu Hötting (Anweiser: Georg Hofer, Maurer zu Hötting)

bestätigt durch Schuldbrief, daß sie der Höttinger Kirche (Kirchprobst:
Norbert Sauruein) 100 fl schuldet.
Siegler: Joseph l.lörndle von Adlsfnled, Pfleger zu Sonnenburg

Zeugen: ,lohann Anton Prenner, Pfleggerichtsschreiber und Franz Sies, Schreiber
Ofig.Pap. Doppelblatt nit aufçdr- Papíers.

Nr.241 L770129, Rom: Papst C I emen s XIV. verleihtderKuratiekirche
zu Hötting, Diözese Brixen, einen ewigen Ablaß zu ge-

nannten Bedingungen, Der Ablaß gilt bei Patrozinium und beim Kirchweihfest.
Mit Kanzleivermerk von Brlxen am 6. März 1770,
Orig.Perg. ,14 x 42 cm; uthesiegelt r.ìt nehreten IlntetscltrLften

Nr.242 1770 I 29: Papst Cl emens XIV. verleiht derKuratiekirche zu
Hötting in der Brixener Diözese für jeden Mittwoch am

Altar der Jungfrau Maria einen Ablaß.
Veröffentlicht in Brixen am 1. Mai 1770.
Orìg.Perg. mit nehreÍen Unterscjrríften 15,5 x 42.5 ønt unbesiegelt

Nr. 243 L770 LU 30: Chrjstina B I a t n.e r sel., Frau des Johann l,linter zu
Hötting hat in ihrem TestarBnt vom 5, April 1769 der Höt-

tinger Kirche 1.00 fl gestiftet. Dafür soll ein jährlicher und ewiger Jahrtag mit
einem Seelenamt für die Stifterin gehalten werden. Ihr Stiefsohn Johann }tinter
zu Hötting hat die 100 fl angelviesen. Die Stiftung geschah im Einverständnis des
Abtes Joseph von l.lilten und des Wiltener Konvents und des Pflegers von Sonnen-
burg Joseph llörndle.
Siegler: Jcseph llörndle, Pfleger zu Sonnenburg
Otig.Pap. 4 Bi- geheftet nÍt. aufgedr. S.
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Nr'. 244 - 249

Nr. 244 l77l III 12, Ron: Marcus Antonius Kardinalpriester, tit. St.
Mariae de Pace stellt eine Authentik über die

Echtheit der Reliquienpartìkel der Gebeine des St. Nicolai von ßari, Bi-
schof, aus, vtelche in einer ovôlen Silberkapsel verwahrt sind, gut ver-
schlossen mit einem rotseidenen Band umgeben und versiegelt.
Siegìer: Der Aussteller
Orig.Pap. DopæLbiatt ¡¡it Lat. Votdtuck unil au{gedr. S.

Nr. 245 Il72 lll 28: Nicoìaus Angelus Maria Landini Florentinus, Bischof
Porphyriensis stellt eine Authentik über die Echt-

heit der Partikel der Gebeine des hl. Bekenners Franz Xaver aus, þ,elche in
einer silbernen ovalen Kapseì venvahrt t^lerden.

Siegler: Der Aussteller
Otig.Pap. Doppelbl.att mit 7at. Vordtuck und arifgedr. S.

Nr. 246 L77? l|l 28: Nikolaus Angelus l4aria Landini Florentinus, Bischof
Porphyriensis stellt eine Authentik über die Echtheit

der Partikel der Gebeine des hl, Laurentius Levitikus aus, welche in einer
Si lberkapsel verwahrt sind.
Siegler: Der Aussteller
Otig.Pap. mit lat. Vot¿lt:u(Jk ú¿Ì aufg€¿l;r. S.

Nr.247 1773 ¡I 5: Elisabeth 5 a u rwe i n, Frôudes GeorgHeißzu
Planetzen in Hötting bestätigt ¡nit diesem Schuldbrief,

daß sie..(Anweiser: 
-Norùert Saunrrei.n, Nachbar und õauer zu llötting) der Hötj

tinger Kirche 150 fl zu 4 I schuldet.
Siegler:'iloseph l'lörndle von Adlsfried, Pfleger zu Sonnenburg

Zeugen: Johann Konployer, Schreiber und Johann von I'lörndle, Gerichtsschreiber-
substi tut

Otíg.Pap. DoppeTblatt nit autgeib. S.

Nr.24B 1776 III 4: Martin Jungmann, Bauerzullöttingsel.,hat

'ls$.e.r 
veruiÍsensabh.Íåi,li'låiln;: [åili,¡ïlli.ä13ï:il lirjl,:::*:¡å:h.jährlich.ein ewiger Jahrtag für den stifter gehaìten wird. Diõ stifturig er-folgt mit Genehmigung des Abtes von l,lilten Jõseph, des Konvents und deñ pfle-

ger Joseph lJörndle.
siegler: Abt-Joseph von llilten, Georg penz prior und rloseph wörndle, pfleger

zu Sonnenburg

Nachträgìiche Legitimation des Bischof,Joseph von Brixen,24. April l7B0 undRatifizierung des Guberniums vo¡n 15. septerüer 1780: Leoþoìd Kinigì e.h.
Orig.Pap. 4 BI. geheftet mit 5 aufgeèk. .5- und l,¡rtexsch/:itten

Nr. 249 1776 III 28, Rom: Papst- P,i u s VI. verìeiht der St. Ingenuin-
und Albuins-Kirche in der 0iözese Brixeñ einen

vollkon¡nnnen ltblaß zu genannten Bedingungen.
unbesiegelt
Orig.Perg. 13 x 41 cm nit verschlußs.
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Nr. 250 - 257

Nr. 250 1776 Ul 5: Papst P i u s VI. verleiht für die St. Albuins und
Ingenuinskirche zu Hötting, Diôzese Brixen, einen volì-

kormrenen Ablaß über 7 Jahre in einem beliebigen Monat.
Orig.Perg. 13 x 42 crn, rllbesiege-Lt

Nr. 251 1777 lll 6: Papst P i u s VI' verleiht der Kirche St. lngenuin und

Albuin von l{ötting, Diö,zese Brìxen einen eurigen Ablaß.

Konsistorialver¡nerk vorn 15. April 1777.
orig-Peîg- 14 x 42 cm; unbesiegeTt nít UntersctrrifÈen

Nr. 252 1777 U 16, Ron: Nicolaus Angelus Maria Landini Florentinus' Bischof,
Porphyriensis stellt eine Authentik über die Echtheit

der Partikel der Gebeine der hl. Cäcilia aus.

Siegler: Der Aussteller
otÍg.Pap. mit aufgedr. S.¡ Lat. vordtuck

Nr. 253 L777 U 16, Rom: Bischof Nicolaus Angelus Maria Landini Florentìnus,
Porphyriensís stellt eine Authentik über die Echt-

heit der Partikel der Gebeine der hl. Katharina, Jungfrau und mirthyr€rin, aus.
otig.PaÞ. DoppeTl>Latt nít 7at. Vorilruck; aufgedt. .s. und untetschxìft

Nr.254 1777Ul 4: ErzbischofHoratius Ma tthei us, Colossensisstellt
eine Authentik über die Echtheit der aus bezeugtem 0rte aus-

geqrabenen heiligen Reìiquie der Gebeine des ht. Johannes Baptista (Battista)
ãeð Täufers aus,"welche in einer silbernen Kapsel zwischen doppeltem Glas ge-
schijtzt aufbewahrt wird. Die Reliquienkapsel lst gut verschlossen mit einer
dünnen Schnur in rote Seide çbettet und mit einem Siegel versehen.

Siegler: Der Aussteller
Oríg.Pap. DoppeTbfaÈt mit aufge¿lr. S.
ReTTquienkapsel 4 ,( 3 qn wie oben beschríeben beiTiegenill

Nr.255 1777XL 21: FranciscusAntonius Maruc ci, Bischofmontisalti
in piceno, Vicesgerensis steìlt. eine Authentik über die

Echtheit der hl. Reliquieir von den Gebeinen der hl. Anna, Mutter der hl. Jung-
frau Maria, welche voÍi bezeugtem Orte ausgegraben und in einer silbernen ovalen
Kapsel gesihützt hinter doppeltem Kristall gut verschlossen aufbewahrt wird.
Diä Reliquie ist in rote Säide gebettet und mit einer dlinnen Schnur unbunden,
die mit unserem Siegel verschlossen ist.
Siegler: Der Aussteller
orig.Pap. DoppeLbla¿t mít autgeclr. S.

Nr.256 l77BlU 6: Fürstbischof L eopo I d vonBrixen stellteineAuthen-
tik Liber die Echtheit der Partikel der Gebeine des hl. Al-

buin, Faustinus, Jucundiae und Bonifatius aus, Diese sind in einem schwarzenHolz-
behlilter veruahrt und mit unserem Siegel versehen.

Siegler: Der Aussteller
oxig,Pap. DoppelhTatt nit aûfge¿b. 5. und tJ¡tterschtift; Lat. Vordtuck

tlr. 257 1778 V l, ülien: Der kaiserliche Vikar Dr. Proispius (?) Langveil be-
stätigt mit seiner Unterschrlft, daß gegenwärtiger

Nagel jenem hl. Nagel ganz gleichförmig nachgemacht sei, welcher durch die
reðhte Hand bei der Annagelung des leidenden Heilands geschlagen wurde. Dieser
wird in der kaiserlichen Schatzkanmer mit größter Verehrung aufbewahrt.
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Nr. 257 - 263

Siegler: Der Ausstelìer mit Untcrscl¡rilt
Orig.Pap. nít autgedr. S.; Vordrucl<

Nr.258 1773V14:Joseph Perk tol dt zuAllheilisen,Landge-
richt Sonnenburgrsti ftet der Liebfrauen- auch

St. Ingenuins- und Albeins-Kirche in Hõtting, Pfarre l,lilten 100 fl,
damit nach seinem Tod bzw. dem Abìel¡en seiner Frau Anna geb. 0stermann
ein ewiger Jahrtag gehalten werde.

Siegler: Abt îlorbert von Hilten, Prior Georg Lenz und Joseplr Anton
lJörndle von Adlsfried, Pfleger zu Sonnenburg

Angefügter Konsistorialkonsens von¡ 24. April l7B0 und Ratifizierung durch
das Gr¡bernium (Leopoìd Graf Kinigl)"
OrÍg.Pap. nít 5 aufgÊdl^. S.; 2 g7eÍcltlautende N)schtiften ebenfa),Is be-
siegelt unil untersdtrieben liegen bei

Nr. 259 1778 V 14: Alexander S c h u e ì I e r, bayrischer Posthalter
zu lit¡nchen sel., hôt der Höttinçr Kirche testarþn-

tarisch 1000 fl çstiftet, damit für den Stifter jährlich 2 f',lessen gelesen
r{erden etc.
Siegler: Abt Noröert von l{ilten, Prior Georg Lenz und Joseph Anton tlörndle,

Pfìeger zu Sonnenburg

Angefügter Konsistorialkonsens vom 24. April 1780 und Ratifizierung durch
das Gubernium am 15. Sept. 1780.
Orl.g.Pap. 5 ã7. gÊheftet mít 5 aufgeih. S.¡ 2 gteÍchTauten¿b AbsclttÍften

Nr. 260 1778 XII 14: Horatius M a t t h e i u s, Erzbischof Colossensis
stellt eine Authentik i.iber die EchtheÍt der aus be-

zeugtem Orte ausgegrabenen heiligen Reliquie der Gebeine des hl. Laurentius
aus, welche in einer silbernen Kapsel avischen doppeltenr Gìls geschützt auf-
bewahrt wi rd.

Siegler: [þr Aussteller
Oríg.Pap. DoppeTblatt mit aufgedr. S.t Lat. Vordtuck

Nr. 261 1780 V 10, tlien: Matthias K r o n b e r g e r, Hofpfarrer Kaiser

der parri ker des h r . *"",."1oåå3hn:l;Jt3:ll illi,ti5:i:Luï""1*.t;::l"t'
goldeten Siìberkapsel eingeschlossen ist.
Siegler: kaiser'1. Petschaft
OE¡g-Pap. nit aufgedr. S.¡ 7at. votdruck

Nr. 262

Rochus.

Siegler: Der Aussteller mit Unterschrift
Otig-Pap- nÍt aufgedr. S.; lat. vordtuck

Nr.263 17Bl v 16: Bischof J os e ph vonBrixen stellteineAuthentikaus
über die Echtheit der Partikel des Mantels des hl. Joseph,

welche in einer kleinen silbernen ovalen Kapsel ver.wahrt wird, d'ie auf einer'
Seite mit einem kristall versehen ist.

l7B1 ¡V 16: Xaver 14 a r i n.i , Bischof Reatinus, stellt eine Authen-tik ül¡er die Echtheit der Partikel der Gebeine des ht.
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Nr. 263 - 268

siegler: Der Aussteller mit unterschriften von Felix TaxÍs und Johannes

Rienzner, Sekretär
orig.Pap. mít aufçdr- S-

Nr. 264 1783 III 10, Brixen: Papst P i u s VI. gewährt auf Ersuchen
Fürstbischofs Leopold von Brixen anläßìich

einer Audienz in Rom an22. Aug.1778 einen vollkonmenen Ablaß für den

ã.'monuittõnñtuj rür aìle Chriítenlehrbruderschaftsmitglieder der Kuratie
Hötting der St.-Ingenuins- und Albuins-Kirche.

Siegler: Der Aussteller Bischof Lêopold
or.ig.Pap- nit aufge(lt. S.; lat- Vordruck

Nr. ?65 lTsBIII 15,Ron:Nikolaus Sagari ga,. Prokuralorgenera]is
clericorum regularirrm, stellt eine Ai¡thentik über

ein Partikel des Gevrands des hl. Andreas Ãvellino, des Bekenners, uelche ge-.

ictrütit hinter zwei Kriitalìen in einer silbernen ovalen Kapsel verwahrt wird'

Bischof Joseph von Brixen und das Konsistorium bestätigen am 25. Nov. 1789

diese Authentik.
Orig.Pap. mit aufgedr. S.

Nr.266 179lIII 21:Balthasar Ki rchmay r, ledi.gerBauerzuAller-
hàiliqen. Höttinqer 0blai ' stìftet der Hijttinger Kirche

laut letztwilliger verfijgung'vom 1. Aug. 1789 125 fl, damit_für-den stifter'
seinen Bruder Ilnaz und íeiñe Eltern eln ewiger Jahrtag am St. Annatag gehal-

ten werde.

Siegler: Abt Markus von ¡¡ilten und Prior t{ilhelm Palangg, sowie Johann Heinrich- 
Aperger zu Friedheim, Landrichter zu Sonnenburg

Mit bischöflicher Bekräftigung vom 13. Sept. 1792 und Unterschrift des geistl'
Rates Philipp Freiherr von Sternbach.

Mit gubernieller Ratifizierung vom 30' Okt' 1792lGeistl' z1' 20oll'
otig-.Pap- 4 BI. g€.heftet mit 5 auÍgetb. S.¡ Duplikat beilÍegend

Nr. 267 l7g2 llÍ 22: Karl Vögele, Bauer zu Hötting stiftet fyl.-9i. Höttinger
Kirche iOO fl, damÍt fiir den Stifter alliährlich ein

Jahrtag mit einem Amt gehalten und das Grab besucht werde.
Die StíftungsnBsse solÍ am 1. lrlai, dem PhiliÞps- und Jakobstag gehalten wer-
den.

Siegler: Abt Markus von ll|ilten und der Prior t'tilhelm Palangg, Johann Heinrich- 
Aperger zu Friedheim, Pfleger zu Sonnenburg

Ratifizierung des ordinariats vom 13. Sept. 1792 und des Guberniuns am

iO. oLt. 179ã unter Geistl. 21. 20071. Duplìkat beiliegend.
orig.Pap. 4 87. geheftet mit 5 aufgedr- S.

Nr. 268 1792 xII 20: Anna G r a u p ' ledig' zu Hötting wohnhaft' stiftet
der Höttinger kirche 100 fl, danit für-sie jährlich zu

Maria Heimsuchung ein Amt gehalteñ werde. Ab 1794 hat die Stifterin 4 Í zu

entrichten, da sie das Kapital noch nicht einbezahlt hat.

Siegler: Abt I'larkus von Wilten und der Prior Georg Penz sowie der Pfleger zu

Sonnenburg Johann Heinrich Aperger

Ratifizierung des Qrdinariats zu Brixen vonr 29. 0kt. 1795 und des Guberniums
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Nr. 268 - 273

vom lB. März 1796.
Oti<J.Pap. 4 87. gelrcftet mit 5 aufgedr. 5., Duplikat beilie<¡ettt)

Nr.269 1793 )(I 2: Joseph Do I I i n ge r sel.,ßauerin Lippental,
Höttinger 0blai stiftet laut letztwiììiger Verfügung

vom 26. Dez. t792 der llöttinger Kirche 50 fì damit für ihn jãhrlich eine-
gesungene lvbsse gehalten werde. Zusätzlìch stifteten seine Kinder Joseph,
Matthias und Anna Dollinçr 25 fl wélche aus einen Kauf des Franz pachñetzer
stanmen.

Siegler: Abt Markus und Prior Georg Penz von i¡ilten, pfìeger zu Sonnenburg
Johann Heinrich Aperger

Ratifizierung des Ordinariats zu Brixen vonr 9. Nov. 1795 urul des Guberniuns
vom 18. März 1796.
orÍg.Pap. 4 aL. nit 5 aufg€dr. s.

Nr. 270 1795 vI 23: Auszug aus dem a¡n 3. Juni 1795 erfolgten Kauf und schuld-

.zu Hötrins ars verreufilï;"å.fi''1:ffi' l':'itl'" I ; ; n.i [,i..Hlli;st;i:'
Käufer einer Mahd auf der ulfiswiese. Der trund ist mit 100 fl an die iungfrau
Regina Preyer, lliduushäuserin zu Hötting,belastet.
Siegler: Joseph Gottlin I'lärndle, Landgerichtsschreiber der llemschaft Sonnenburg
Otig.Pap. DoppelbTatt nít aufgetb. 5.,. Duplìkat beilÍegenèt

Nr. 271 1796 v 12: ,lulius titaria, Kardinalpriester und Generalvikar, stell.t
eine Authentik über die Echtheit der heiligen Reliquien

der Gebeine der sel. ltirthyrerin viktoria Innozentia, welche in"einer kleinen
schwarzen Pyramide aus Holz aufbewahrt werden, aus.
Siegler: J.M. Kardinalpriester v. Somalia
OtÍg.Pap, DoppelbJat¿, nít aufgedr. S.; lat:. Vor¿lruck

Nr.272 1796 Iv25: l'lichael Bg u mg ar tne r imKerschtal,Höttinger

und Anna geb. pröcher iîl'k'iiålå;å8;'r:;l'il,"T3r'l;-ilfnfiol:'iïåä0"ffåå:'
gangen wôren, der Höttinger Kirche schuldet. Durch die Eigenturnsübernahmã der
Behausung von Eva Pröchei kan¡ die Schuld an Michael Baumgãrtner.
Siegler: Johann Heinrich v. Aperger, Landrichter zu Sonnenburg
Zeugen: Josef Gottlieb v. I'lörndle zu Adlsfried, Landgerichtsschreiber,

Christian Volin, Oberschreiber und paul Stettner, Schreiber
orig.Pap" Doppelblatt mit aurge¿tr- s. und den beigefügten schu-ldårief des
Leonhatcl C,eiger von Jahne l73g

I'1r.273 1797 llr 20:Anna Pu echer " witwedes Franz portaundFrau

rrrnsbruck, hat kurz "..0i;"s'ilryi:;;lrÍiL:;'¡ì13f;1 iiìii;,H:firfiÍiîn,.,Dollinger) 100 ft gestiftet. DaFtir soll jährlích am Tag àes hi. Hitroìaus(6'.Dez.) für die stifterin ein gesunçnes Amt gehalteñ und ihr Grab besucht
werden.

siegler: Abt Markus von tlilten und prior iliìhelm palangg, sowie Johann Heinrich
Aperger, Landrid¡ter zu Sonnenburg

Ratifizierung des Konsìstoriums des Brixner Fürstbischofs Karl Franz vo¡n
21. Juni lB02 und durch das oii. Guberniun am 12. Dez. 1804.
Oúg.I,ap- 4 F¿. geheftet n,¡t S autge<lr, S.
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Nr. 274 - 278

Nr.274 1797 VII 20: Maria s au rtvei n, ìedig, intlötting gewohnt'.^
hat in ihrem Testanìent vonr 12. Juli 1797 verfügt, daß

nach ihrem Tode (lB. Juli) ein ewiger Jahrtag.mit einem Amt-und Grabbesuch
uátralten werde. òafür hat'sie der Èöttinger Kirche ein bei Joseph Anton Stad-
ier zu Innsbruck angelegtes Kapital von 100 fl mit 4 % Verzinsung vermacht.

Siegler: Abt Mar.kus von ll|ilten und Prior t'lilhelm Pallangg für das.Kapitel'
sowie Johann Heinrich von Aperger, Landrichter zu Sonnenburg

Ratifiziert vom Brixner Konsistorium am 21. Juni lB02 und durch das oö. Gu-

bernium am 12. Dez. 1804.
orig.Pap. 4 81. geheftet nÍt 5 aufg:edr- S.

Nr. 275 l79B I 20: Anton il ö I z I , li4etzger zu Maria-Hilf schuldet der
tlöttinger Kirche 98 fl 5 kr.

siegler: Johann Heinrich Aperger zu Friedheim, Landrichter zu sonnenburg

Zeugen: Joseph Kapferer und Paul Stettner, beide Schreiber
Oüg.Pap- DoppeTblatt nìt aufgedr. S.

Nr. 276 U9B XII 30: Die Fräuleir¡ l{aria Susanna und Maria Theresia von
Ze i I e r zu Zeilheimvon Büchsenhausen'Höttinger

0blai, haben der Höttinger Kirche 100 fl gestiftet (Kirchprobst:. Matthäus
óõiiirigàr¡. Dafijr so¡ ianrlicn am 13. Mai. ein ewigèr Jahrtag fijr.die Stifterin'
ftir ihñe Mutter Susanna geb. Aichinger und ihre jüngsthin verstorbene Schwester
Frl. Maria Katharina von Zeiler gehalten werden.

Siegler: Abt lrlarkus von t¡lilten und Prior tlilhelm Patlangg für das Kapìtal' so-- wie Johann Heinrich Aperger, Landrichter zu Sonnenburg

Ratifiziert vom Brixner Konsistorium am 21. Juni 1802 und durch das oö. Gu-

bernium am 12. Dez. 1804.
orig.Pap. 4 87. nit 5 aufgeëlr. S.

Nr.277 1798 XII 31: Frl. Theres von E g g e r zu Hötting hat der Höttinger
Kirche (Kirchprobst: llatthäus Dollinger) 100 fl bar ge-

stiftet, damit fúr die Stifterin alliährìich in der Seelenoktav eine ltlesse ge-

lesen werde.

Siegler: Abt Markus von trlilten und Prior lr|ilhelrn Pallangg' sowie Johann Hein-- rich Aperçr, Landrichter zu Sonnenburg

Ratifizlert vom Brixner Konsistorium am 21. Juni lB02 und durch oö. Gubernium

am 12. Dez. 1804.
orig.Pap. 4 87. nít 5 aufgedr- S.

Nr. 278 1798 XII 30: Michaet M a y r , Bauer zu Hötting, stiftet der Höt-
tinger KÍrche 100 fl, damit für ihn und seine Frau Maria'

geb. Dollinger jährlich ¡m-st. Michaelstag (29. Sept.) ein Gottesdienst abge-

hal ten werde.

Siegler: /\bt Markus von I'lilten und Prior l,lilhetm Pallangg, sowie Johann Hein-
rich Aperçr, Landrichter zu Sonnenburg

Ratifiziert vom Brixner Konsistorium am 21. Junì 1802 und durch das Gubernium
am 12. Dez. 1804.
Oríg.Pap. 4 87. nit 5 aufgedt. S.

-68-



Nr. 219 - 28?

Nr. 279 1799 III 5: Haria F r i t z , ìedig, zu Höttingrstiftet nach

ewi se r,refls t i *un s i n .li'dîl?;åå;^ii,":;il"å:i; i'?ll'; ilï: l13. ll ITi. " ^"
Matthias Fritz und Anna, geb. saunvein jährlich anr 27. Jänner ein Arnt ge-
halten und deren Grat¡ besucht werde.

Siegler: Abt Markus von llilten und Prior Hilhetnt pallangg, sowie Johann
von Lama, Pflegsprovisor der Herrschaft Sonnen6urg

Ratifiziert von Brixner Konsistorium am 21. Juni l80z uncl vom oö. Gubernium
an 12. Dez. 1804.
Otìg.Pap. 4 B). gehettet mit 5 aufge¿lr. S.

Nr.2B0 lB00 IX 19: Johann Kammerl, BauerzuHöttingsel. stiftet
laut.seines Testa¡Bnts vo¡n 9. Febr. lB00-für eine ewi-

ge Messe 100 fl. Die Base des Erblassers Maria Kapferer, geb. Trolf, als Èr-bin hat..vorn stìftungskapital die 4 % jährlich zu äntricñtõn, um in der Hiit-
tinger Kirche den Jahrtag lesen zu ìassen.
siegler: Abt Markus von llilten,.Joseph Gottlieb Uörndle zu Adelsfried, pfleg-

amtsprovisor zu Sonnenburg
otig-Pap- 4 87. geheftet, jeitoch unbesiegert, und ol¡ne natífÍzÍe'.tgsvetnetkejn 3-facl¡e¡ Ausfertígutg

t{r.281 1807XII l1: StiftbriefderErbennachJoseph Dol I i nger
sel., llirt zu Kranewitten wegen eines Seelen- und

Lobamtes um200fl.rnitRevers des Johann 0o I I i-n ge r (Bruãer),g¡iren-wirt zu Höttìng' auf dessen Gütern Kat. 302 - 302 obigõs stirùungskapítat
radiziert ist.
Siegler: Johann von Lama, Landrichter zu Sonnenburg

Zeuç: Anton l44yrhofer und Georg von Schreiber
Orig.Pap. Doppelblatt mit, autge¿ir. S.

t{r.282 1852 V17,XI lS,Rom: Norbert 0berha user, pfarrerder
Kirche zum hl. Ingenuin und Albuin in llöt-

!!ng, nghg bei lnnsbruck, Diözese Brixen erhäìt aui sein Ersuchen Uen paþit-
lichen Ablaß für das 40-sti.indige Gebet für pfingstmontag und pfingstdiänitag
in diesem Jahr.
Mit Kanzleivermrk des bischäfl. Ordinariates Brixen, zr- 3026 vom lb. Nov. l8b2.Orig. Pap. DoppelbLatt mìt aufgedr. S.

-69-



Abl aß

Ab1 aB( bri e f)

Abentung Georg
Absam..
Abt Hainreich, l.liltein .
Abt Jakob, Hil ten . . ....
Abt Leonhard' l,lilten ...
Abt Andrä, l.lilten ......
Abt Gregori us, l¡{i I ten . .
Abt Markus, llil ten .....
Achen Hans
Achser Hanns .

Advokat
Aesinus Antonius Forseca Bf.
Ager Andrä Tonner
Aicher Matthäus

Allheiligen
Allerheiligen ...... 167, 190,

258, 266
Al lerheil i gen-Gotteshaus ..
Allenheyìlingen Agnes,....
Allenheyllingen Oswald ....
Al tan¡eihe

1,2' 4,5,6,
7, 9, 10, 34, 41, 42

49, 58, ?O4, 223,
2411242, 249, 250,

z5l, 264, 282
91

se/60
14

33
59/60

3,111
lB4

274 rf
58
30

177
195
67

2lB
276

ch, Land-
266, 267, 269,

272, ?.73, 214 ff
67Apotheker

Appl l,lolfgang, Patsch ......
Armenie ñinoris
Annensti ftung
Artinger Tobi
Artzl....:..

PERSONEN-, SACII- Ul\D ORTSINDEX

At¡1 - Bar

Andreasreliquie ...
Andree Caspar .. .. .
Andree Kaspar .... .

Andree Hainrich ...
Andre Niklaus .....
Anggerle Ursula .

Annarel iquie .
Anthy Matthäus ............. j.

265
33
64
35
37

235
255
63

LA7
105

203,
2r3,
239,

35
96
63
6,
9

256
73

B

7
2t

l0

Ape rge r
ri ch ter

Johann Heinri

as

6l
1

100
154,159

Aichìnger Susanna
Alber Connrad . .. . .
Alberau 4B
Albers Konrad.
Albert v. Brixen, Bischof .. 5,

7, B,
Al buinrel i quie
Al drans
Alaide v. Inspruche
Aleide v. Ynspruch ..
Alfes.

Arzel 44
197
157

101, 103
Auer ùlichael 97
Außeres Höttinger Feld .... 89
Authenti k . . . .. 199, 200, 201 ,

207, 208, 2lo, 2L2,
214, 227, 228, 230,
244,245, ?46, 2521253,

254, 255,256, 260, ?6L,
263, 265,27t,282

Axer Hanns 47

Arzl ..
Aschpach Stigl ..
Atìmayr Paul .. ..

Bach Anna ...
Bach Hans ...
Bach Jakob
Bach Ursula
Backofen 156,
Bäckerr¡ei ster
Bader . 50'

123, 127,
Bader u. Bartier
Badhaus 159
Badstube 156
Bal dauf I'li chael L26
Bal dau fs ti ftung l78
Balnoregiensis, Bischof Matt-
häus von B

Barbier 79,123,
127, t54,159, 171, 193

Allerheiligen .......... 22, 69/70'
89, 98, 102

3,

157
2L7,
, 270

229
69/ 70
69/70
4, 5,

43

93
93
93
93

160
tt?
51'
1936, 15, 29

39
233

159
Al tan¡eihe, [.li1 ten . ....
Al tarpri vi I eS . . . . . . . . . .
Al ter Lener 1lB
Ambras . 66, 167

Amtmann 44
Amtsvenralter..... lB7
An der Newen Stift (Hofstatt) 13
Andreas, Abt v. }li I ten . . . . 92, 97 ,

100,103,109,111

-70-



Bart¡ier¡neister ..,.
Bärenwi rt . ...
Baurnnüh I
Baunei ster
Baumgartner I'li chael
Bayr Hans - 46a
Beharn Bartlnü ..... 7l
BellinensisrSuffragan Konrad . 29
Berchtoìd Jakob . 9q/95
Bereitern Anton, Landrichter
Bergweg, gemeiner-
Bernardinos, Kardinallegat . ..
Beyrer Georg .
Beyer Georg
Bischof Aìbert v. Brixen ... 5

Bischof Goregocensis ¡ohannel'
Bi schof Jacobus, sancte
Hereni s
Bischof Christoph
Bischof Heinrich v. Brixen ...
Bischof Heinrich v- Trient ...
Bischof Konrad Bellinensis ...
Bischof }latthäus v. Balnore-
giensis

[ìar - Dor

rB2
2t9

76, 77 ,
78, 79, B0

Carl Oswald 68
Casper Ulrich, Müller ..... 59/60
Casstner Tobias Dr. jur. .... ill
Chanprer Uìrich der 12
Chamrer Kathrein 1l
Chan¡rer lrlernher
Chesselsmid Teine .... ..
Chi emsee
Chiemsee, Frauenkloster
Ctrorrrei he

tI
Chrämphlein Fritz
Christoph, Bischof 58
Christenlehrbruderschaft .... 264
Chunrat v. Wilten 11
Cianis Massae 20t
Cleiber Jenebein . .. . . 50, 52,
Cleiber Martin u. Hans . .... .
Cl eibergut

7B
zBl
114
2l

?72

B

42
194

5

7
243

ll
13
3l

105
15
11

62
62
82
B9

207
204

205
121

49
t62
165
6,

,9
I

10
5B

2

4

29

Cä¡rerle Matthias
Camnrer.l Joseph
Camrer Peter ,. .

Danker l{ainri
Danner Ludwi g
Delevo Claudi

Cleiß, in der - .

Bischof l4elchior v. Brixen 41,
Bischof 0ldo Costoriensis , ...
Bischof Rudolfus v. Konstanz, .

Clenens St.
Cle¡r¡ens XII
Clen¡ens XIV ... 241/24?
Comployer Johann ....... ?-37, Z3B
Conradus Beìlinensis ........ 39
Correa Joseph Heinri ch .. .. . . 198
Costa Johann Ada¡n von 193
Costa Johann Baptista .. lBB, 189Borgmann Anton .. . 229

Borromäus Karl-Partikel . ... .. 196
. 50, 74
263,264
5,6r 7,
, 34, 39,
223, 228,
233,265

Brunnerrhäus chen . 159
Breitenberg Jolrann Anton 238

169
89

Buchhal ter

Bi schof
Bl atner

Bozen .
Bri xen
Bri xene

Thomas,
Ch ri sti

Laveni ensi s
na

ch der......... 12r Bischof..... 3,
B, 9, 15, 29

41 , 42, 2l?,

Xaver ztB
224

Delevo Joseph Ignatz ........
Dinstl Andrä
Döchterl Georg .
Dollinger Anna..

2t5
175
17l
269
236

Büchsengießer Löffler
Büchsenhausen .......
Büchsenmeister......
Bürge rmei s ter
Bu rgs tadel

Cdcil ienrel iquie
Capel ler Bernhard
Capel ler l4arx ...
Cämerì l4artin .....
Cämerle Joseph ....
Cänerle Mattheis -.

Dollinger Elisabeth
Dol linger Franz . 205
Dollinger Johann . 2Bl
Ilollinger Joseph jun. 269

24 Dollinger Joseph 2Bl

Bg,
.62

to6, 276
, 31, 65

136, l38 Dollinger Maria . 22L, 278
Dol linger Matthias ... . 276. 217 ,

269, 273
Dol l inger I'lorbert 202, z1s
Doninikus, Abt . 164, 168,

170,173Dorfbach 84, l2B,

Dorrnìeister t:.'\31

252
BO

62
lB4
205
176

- 7t -



Dorn Ì{ans 16, 19
Doerner Hans .. Zl
Dorn Hans L7, 20
Dorn Hans der llltere ..' 23, 24, 25

Dorn Kathrein 16, 17, 20'
23, 24, 25

Dreissiger llans Jakob ll2
Dreissiger Jakob . !30, 132
Durchìstainer, Sigrnund der . . '.. l7
Dürr Anton 273

Eberl Augustin, Kirchmair
Eberleins Hainz .
Eberlein Hans 22, 25

81,108,
145, 146

77
20

Fannz Hans
Fasser
Fel tre
Ferdinand, Herzog ..
Fiechter Peter .. ...
Firman Heinrich
Fi scherhäusl 86
Fischmeister 46 a' 46 b
Flaser ilohannes (Hans) .. 5L/52, 54
Flaster Hans .. 57
Fliesser Cristan 44
Forcher Maximilian 153
Fonseca Antonius, Bischof ..... 195
Framb .lakob

Dor - Fru

Erb Stoffl
Erbstallmeist". .......
E rbve rgl ei ch
Erzknappe Capeller
Eusebius, Bischof..
Eztal er Hans , l¡li ì ten

Faggschì ung
Fagschlung Gertraud
Fallbach (Val lpach)

Franz v. Assissi
Franz Xaver-Partlkel
Franziscus Prior
Franziskaner ...
Frännzl Georg ..
Fränzl Hans....

62
BB

177
BO

201
82

lt3
t73

46a
L52
214

75
178

Ederl Chris
Ederl Jakob
Ederl Maria
Ederl Ursula
Egarten .......:
Egdacher Peter, Put"g ..
Egert Hans
Egger Anton

toff .... .. .. 108
94/95,108

152,153
171, 175

144
59160

20,25
232
216
l28
277

73

Egger Theres
Egkhart Hans
Ehafttai di ng
Ehrenheim
Einkomer Georg .
Einschìager Franz .
E i nschl ager Margaretha
Eisack Viertelhauptmann
Eller Gertraud, geb. Stöckl ...
Eller Jakob
Engal dinger Franz
Engaldinger Margreth
En(n) dorffer Eva . ..
En(n)dorfer Ludwig .
En(n)dorfer Maria ..
En(n)dorffer Rosina
Entlei tner Adam .. ..
Enntleutner Adam ..
Entleutner Hans ..
Enzenperger
E ppan l.le i ngf.il te . . .
Erb Christina, geþ. ilaud .. ...
Erbs Ernst, Landrichter ......
Erb Ferdinand Ernst, Land-
ri chter
Erb Hans
Erb rlörg

Fränzl Hensl
Frännzì Jörg, Kirchprobst
Frannzl s-Garten . . . . . . . . .
Fretter Leonhard
Friedhofsmauer
Fritz Anna
Friz Hans 94/95, 158,
Friz Maria 205,
Fritz Maria
Fritz Martein

83
108
218
L17
231
231

88
119
119

53
53

104

50,

178
199
I96
109
236

73
l?2
IB
64

161
65

104
279
t72
?21
279

30

l6

16

2, 173
94/95

2, 173
.91
.93
-84
. t3?
59/60
.79
. 174

. 175
56, 79

69/ 70

Fritz Martin 46 a' 46 b

Friz Martin 146,

Frirz Marthias ........1i?:.i11'
Fritz Simon
Fröhlich Johann Dominikus .....
Frölich Johann Matthias 1BB,
190,191,192, 193, t97,20?, 205, 206
Frijhmeßstiftung .. . lB7
Frumbholzer Georg

t47 ,
205
279
221
226

189,

-72-

46 b, . 100



Fue - Hag

Fuermann Georg
Fundtal
Funthal im Troyen
Furter Fri tz der .
Rirter Jörg .... . .

167
107
220

12
57

30
13

78
63

193
123
232
66

Grasl Cäcilia
Graup Anna ..
Graupp Ma
Graustein

rtin .. lz&
126

142
268

Gach Jakobs Erben . 140
Gach Thomas 115
Gadl Barbara 30
6adl Michael ....
Gaiger Christan
Ganngsteig ......
Ganns lewten
Gartner Anton Dominikus ..
Gärtner Creorg ..
Gassebner ,lohann Georg .,.
Gatter Ulrich

Greflein Kunig . 3l
Gregorius Abt v. llilten..... lB2,

lB3, 187, 190
Gregor Abt v. tlilten ........ 191
Greinwaìd Hans .. l5B
Greinwald Jakob u. Magdalena 163
Greinwald Maria . 113, 163
Greinwald Niklaus . ..... 156, l5B
Greinwaldt Niklaus 772
Greybold Niklaus 171
Grienauer,loseph ....... 189, l9l
Griesser Anna .. 113, 163
Grießer Joseph 197
Gruebhofer Christoph L77

130 Grundabgabe 12Gattin
Gei ger

gergarten
Leonhard

Georg zu Brixen
Gelugk Chuntz
Generaleinnehner Kofler .
Generaleinnehnpr .. . .....
Gerichtsschreiber.
Gericht Sonnenburg

272
l5
2t
87

101, 103
5ll52,113-161

l-281

104,

Grundkauf
Grun dtaus ch
Grundverleihung ....
Gschleiner Hans ... "Giilte.

76
B6

110
11, 12, 13

2t6

136
82

144
6l
33
2t
33
2t

Gertner Georg ...
Geyr Eva
Geyr Georg ..
Geyer Georg .
Geyr Kuni
Geyer l4a ln
Geyr l4ichael
Geyr Pichl
Geyrbühel
Gfäì I , Kl
Giessen.

Güìtquittung . 74
Gül trevers 16 , 32,

91, 92,
Gü I ts chen kun g
Gül ts ti ftung
Gültverkauf .

55, 57,
48,50,

62 , 64, 66,
69, 70, 71,72,
73, 77,85, 90,gl, gB, 106, 166Gubernialregistrator 238

Gumpp Martin l7l
Gundramus Frater 236
Gunther ..... 28

ll2
104
134
t62
L26
t62
t20
86

105
156

BO

224
225
225

99
193
B9
37

224

105
89
6l

54,
67,

amnlm-.

Glaserrni ster
Glaz Georg
Glaz I'lari a
Glei thainù
Glockengi eßer

Benedikt Purck-

Glocken- und Büchsengießer ...
Glurch, in der-.

Habt llolfgang
Hafenlueg Jörg
Hafenlueg Jörg
Hafner

T: i:ilil ::::
fiafner Peter .
Hafner Sigmund
Hafner l,laidenl
l{afner I'lernlen
Hafnernni ster
Hag lleinri ch
Hag Konrad
llaggen, im - .,...."
l{agel ltlori tz
Itagelle Anton .. ....

48,

:::'

Gogl Joseph
Gol dschmi ed
hart .... . ..
Goldtwurmb Ba'lthasar, Dìener
Goregocensis Johannes
Gotl Michl, Notar 78,
Gözens .
Graendell Chuntz der ......... Lz
Gräfl Sigmund ... .. 3l
Grav l4artein ZB

53
83
I

79
91

ich ...

Stubmai r . .... 77
BO

BI
BO

131
202

-13-



Hagen llainrich ... .

Hagì Maria

Hagl Moritz
llagl Sebastian .... ...
Haidfall Kristoff....
Hainreich v. l'liltein
Hainrich Michae1.....
Hai n zenbühel
Haydvalk Krjs
Haìder Martin
Halffìnger Fridreich
Hall ..

778' 216'
Hal ler Au ... .
Haller Damenstift
Haller Georg .
Handelsmann S. Heiß
Hande 1 smann
Hards Hainz
Harl ackhen
Härml siehe auch Herml
Härribl Contz . 3?
Härm'l Elsbeth . .... 74
Härml Paul 54, 67, 74
Harres, ìn der . . ..... . 113
Harring Hainri ch 28
Harschmann Dorothea ..
Harsðt,mann Marx, Keppei
Harsman Hainrich (Kapel
llar(d)t

l.lart
174,205,221

Hart Conrat von ... 46 a

Hag - llof

Heiß Samuel ...
lonia geb. Sai ler
stoff . ..... 93,

Helbling l4aria . l7B,
Henigler Georg .
Henigler Katharina
Henigler Michael u. Halpurga
Herenis, Bischof Jacobus .. ..,
Herman Diemut . .. ..
Herman Hans
uernei Áugustin ... .. .::. .:::
Herml Elsbeth ..... 50, 5l/52,
Herml Katharina ...
Hermìein Paul ..
Hetingen siehe Hötting .... ..
Hetningen siehe Hötting .. .. .

Hettninga siehe Hötting ... ..
Hilber Georg .
Hillinger Johann
Hinterburçr Chri
Hintermayr Cristan
Hinterpurger Christoff ... ...
Hirschberger August
Hirschberger Karl ..
Hochenegg Christoff
Hochenegger Christoff ..... . . I

126,
Hochenegger Martin
Hochenegger Ursula geb. Brun-
ner . ..
Hö( c)hl Crlstan
Höchl Christan Jun. ..... 62,

65,67

7B
113,130,131,
t32, t67, l7l

94/ 95,

124, 125
20

47, 6I, 167,

Helbling
Helb l ing

Appo
Ch ri

t67
t67

l9
l4

168
t57

2L

112
93

140
180

73
120
82
10
62
62
20
54
50
55

6
3

l5
151

53
164

44
165
t47
r47
9B

16,
161
93

2t7
164
330

B3

ll?
105

30
163

stoff .. .

48'ler . .. 48
ler) .. 20

30,80,
94/95, l58

. l7l, 172,

116
28

63,

'686B
33
35
IB
22
20
25

r77
t77
139
137

12
240

12
173
190
232
?24
173
47

,96

Kri
Kri
IH

75
2

4
32

186

Har( d ) tfe
Hartmann

He( i )ys
Heis ler

hl siehe l{öch

1 Xen

195
44
19
7L
72

64
19, 20

Has Hans, Richter z.H.
Haseler (lleseler)
Häuserin R. Preyer

Chri s toph

Hausprälat
Hawser Albert Cristan . . .,.
Hawsergut ...
He( c)
lle(c)
He(c)
He( c)
Hefne

hel Christian jun

hl Christan jun
r Sigmund

Heinri ch König
Heinrich v. Br
Heinri ch v. Trient ....

El speth
Fran z

ld
Hans

hel Christan un

158
4B
65

7tl72
270

Hö( c
Höch
Höch
Hti( c
Hö( c
Höch

hl Elsbeth.
stan d. Alteren ....
stan d. Ãltere .....
anns

hl Lindl
i nhofstatt

h

J
I

Höhl inhofstatt
Hofbaumeister ........... 86,
Hofbauschreiberamt.
Hofbrunnenmacher ..
Hofbrunnenmeister .
Ho(f)ver Christan der . ... ...
Hofer Georg
Ho(f)ver Irmel
Hofer ilenebein
Hofer Joseph .
Hofkanrnerkanzlist .
llofkannerraitrat ....... 206,
Hofkarmerrat
Hofkauf
Hofmahd

-7q-

Heiß Georg ... 247 BO



]1of¡rann Johanna 232
Hofsekretär . L62, 168, 173
Hofstaììknecht ........ 85
Hofz'iegìe r 69/ 70
Hôgesawer Jörg .. 26
11ölbling siehe Helbling
l1ölbl ing christoff .. r. . .. r . . 1 160
Höìbl ing l"laria 177

llof - Jeu

Incest inus Xaveri us . ,

Ingenuin - Þartikel ..:::::::
Inn ... 96
I nnb rüc ke
Innbrücke untere.
Innozenzrel iquie el.c.
Innsbruck, Ayìade v. Ynspruch
Innsbruck .. . 1l, 13, 16, l7

lg, 20, 22, 23, 24
26, 27, 28, 30, 43

37, 35, 32, 31
45, 46 a,

Innsbruck, genannte In-
wohner
Innsbrucker Stadtrat .. ,.,.
Innsbruck 7t/72, 73, 74, 75

76, 78, 79, 79, B0
94195, 96, 96. 105, 107,
110, 112, 125, 174, l7B,

2t, lg7, 205, 206, 2?4,225,

]lolenstain-Quel le .
Hoìer Jeremias ... .
Hol ìer Anna Katharina . . ... .
Hoìtzer Hans ..
Hölzel Hans ..
Hölzer Hans ..
Hölzer Maria .
Hälzl Anton .. 275

. 156

. 1Bl

. 238

.19

.16
s4/ 95
. 166

69, 85
.35

194
203

, 156
216
193
227

B

, 18,
,25,
, 44,
,47,
46b

4B
59/60
,76,
, 85,
l0B,
193,
229,

12
23

Hoìzweg ..
Hônigler s
Höni gler

iehe auch Henigler
27

Honigler Hans . . . .... .. 18
Hönigler Jõrg . ... . 45 , 76, 65, 37
Höni gler I'lichael 79 Insaß

i ehe I'leßs ti f tun g
iftung ., .. 65, 92, 111,

2lg , 221, 231, 234,
248, 236, 243, 258,
266, 267, 268, 273,

274,276
Jacr¡bus sancte Herenis,
Bi schof
Jäger Abraham, Hofbauschreiber
Jäger ChrisLan ....
Jäger Hannes
Jäger Johannes ....
Jäger Thonnn
Jägerhaus fi¡rstl.
Jakob Abt llilten
Jakobs-Pfarre .....
Jakobsreliquie ....
Jaud Christina .....
Jawd Jakob
Jaud Jacob, llötting
Jaud Jakob
Jaud Magdalena
Jeich Anna
Jenebein = Ingenuin
Jeuch Anna Maria .
Jeich lhomas L74, LB 
Jeuch Anna Maria . 217

Inntal .

Hött'in9 siehe auch Hetting

Honigler Thoman
Hopfner Hans ..
Hopfner Michael
Hörl Elsbeth ..
Hörl Ulrich ...
Hörmann Hans ..
Horn Adam .... .

Höttinger Alm
Höttinger Bach

Höttirrger Feld

Hijtti nger Feld
Höttinger Gass
Höttinger Rain
Höttinger Ried
Hoy Hans . .. ..
Hueber Blasius
Hueber Gal I ..

155,

'..::::."å0,'¡q
136,152,153

, åiußeres .. . . .
L26

, unteres - ....
e .... 165, 193

20
105
138

6B
6B

159
37

Inspruche = Innsbruck 7
Iphover (siehe Yphover) }Jen-
deìin, Kirchprobst . 66

rtag s
rtags t

Jah
Jah

94/es
,67,
' 159
105,

, 143
232

, 273
153

82, B5
.47
.83

10
B6

166
lBB
166
IBB
t44

33
235
2t4

79
2t
27
79
7B

184
l6l
2L6

137
137

B5

BO

B5
215
229
177

228

Hueber Peter.......
llueber Stefan, Natte
Hueffschmid Pankraz
Hufschmi ed
Huetermeister . .....
Huetnermeister .,...
Hüttenschreiber .. ..
Hyssop
Joseph

oìitanus Ferdi

rs .......

nand

7s



Johannes d. Täuferreliquie ...
Joseph, Abt v. t,{ilten .......

236,
Joseph, Bischof v. Brixen ...

26 3,
Josephreliquje ......,... 230,
Juden gass ì
Julius l''laria, Generalvikar ...
Juckhen Titrich
Junckher Hans .. .
Jungmann Adam.. lB7,

Joh - Kir

Kesler Oswald 28,59/60
Kiechl Barbara .. .. 202
Kiechl Eva 123
Kiechl Georg 123
Kìechl Hans 89, 94195, 98
Kiechl Hans, Landrichter 100, 102
Kiechl Hans 102
Kiechl Hans, Landrichter... 106,

lo7, lo8
Kienperger 0swald . 47, 63
Kinigl Leopold.... 248
Kirchgaßl, langes- 197
Ki rchens ti ftun g

Kirchentor 106
Kirchmair siehe auch Kirch-
probs t
Kirchnayr Bal thasar239

167 Kirchmayr Christan

254
234,
248

248,
26s
263
125
271
156
65

l8g,
197, 220
?20,248Jungmann Martin

K, sìehe auch unter C (h)
Kalasankt Joseph-Reìiquie ....
Kamerle llatthias
Kar¡nerbote
Kamerbuchhalter . ... ...
Kamnrcrhof
Kanmerkan zl i st . . . . . . . . .
Kamnerl Johann .
Kanmerrai trat
Kapel lenbaugenehmi gung BB

Kapferer Joseph
Kapferer Maria
Kapferer Michael
Kardinalbischof
Ka rdi n al pri éster
Karl Franz, Blsch
Karniffl Max 81, 82

Kirchmai r Gal'lus .. .53, 76
162. I73

90,92
162
280
164

Ki rch
Ki rch

may
mai

r Georg

B9

266
l3l
106
118
106
90

266
t72

77

20

Karni ff I I'lalburga
Kaspar Ignraz, Bis

34
3B

of v. Brixen 273

94/95
chof v. Bri-

r Georg
Kirchmair Hans ..
Kirchnayr Ignaz .
Kirchmair Sebastian
Klrchmair,Eberl Augrustin ....
Kirchmair,Fränzl Hans ..... 51152
Klrchnair,Jörg Hönígter ..... 45
Kirchmair, Lutz Jorg
Kirchmair,Luz Erhard 7B
Kirchmair,Müllner Paul ... 65, 66
Kìrchnnir,$lpeckh Augustin . 71
Kirchmair'Mülpeckh Augustìn . 72
Kirchmair'Rìed Sigmund ...... 57
Ki rchmai r' Schäff I er Leon-
hard 69/xen ...

275
280
224

203
,?l?
156
?53
zt7
235
187
186
160
86
86
B6

179
179
172
48

131
,50
74,

159,
272

Kaspar Ignaz, Rirs
Kasten, Getreide-
Ka th ari nenrel i q ui e

Kelben-Angerl
Keller Christina
Keller Maria
Kematen 84, 90,
Kepel ler, Harsch¡nann Marx ....

Kí rchmai r' Schrott
Kirchmair,Starchl
Ki rchma i r, S ta rch I
Kirchprobst siehe
mai r
Kirchprobst'Auer M. . .... .,.. 97
Kirchprobst'Cärnerle ......... 205
Kirchprobst'Casper Ulrich . 59/60
Kirchprobst'Delevo C. 224
Kirchprobst,Dollinger M. ... 273,

276, 277
Ki rchprobst, Dol I inger
Norbert IgV, 2Oz
Kirchprobst,Frännzl Jörg . ... 64
Kirchprobst,Frãnnzl 73
Kirchprobst,Friz M. 175
Kirchprobst,Gschleiner H. ... 110
Kirchprobst,Hönigler Jörg ... 37
Kirchprobst'lphoverWendelin 66
Kirchprobst,Kiechl Hans .. .. . 89

tbischof 229 Anndre ....
Hans .. ., ..
Hans jun. .
auch Kirch-

70
44
23
54

Kaufrevers
Ka ufvert
Keill El
Kei I Georg
Kei I Jakob
Kelb . ....
Kelb Hans, Maurer .

270,

182,

Kerer Maria ... . .
Kerschentall....
Kerschental .. 5

152, 1

::::..:'.'.'." àø
l, 54, 65, 67,
53,154,155,
174, 17B, 186,

76-



Ki rchprobst,Kleiber Peter .. ...
Ki rchprobst, Kl t¡ckher Ba I thasar
Ki rchprobs t, Kranewi ter Joseph
Kirchporbst,Leuttner Kaspar ...
Kì rchprobs t,l"layr t4.
Ki rchprobst, Mayr Matthi as . . . ..
Ki rchprobst, Mijlìer Hans
Lienhart
Ki rchprobst'Hans llüller
Ki rchprobst,l'il lner Paul ... . .. .
Kirchprobst,!lül lner Ulrich ....
Ki rchprobs t, m¡ I peckh
Kirchprobst'0stermann Joh. ....
Kirchprobst'Pauffler V. .......
Kirchprolrst,Perger M. .........
Ki rchprobs t' P rH

. Anna

Kir - Kur

Kofler Jeremias, Rat . Bl
Koh I acker 156
Kolb Johann Anton . 209
Kolb Johanrr Anton, Land-
ri chter 2L6, 219 , 220
Köle l4i chì , Barbier .... .

t1
226
t92

BO

lB7
lBl

46b
47
67
62

73
176
16B
235
171

33
BI

78, 79
. 159
. t77
. 177
. 177

Koler Hans
Kolhundt Barbara .....
Kolhundt Hans .... ....
Kolhundt Thomas ......
Kolht¡nt Thomas .......
Kolhundt Ursula ......

l7B
t77

Ki rchprobs t, Sigmund -.
Kirchpnrbst,Ryed S.

Kopp
Korb

KirchprobstiSaurwein Norôert 232,

Kirchprobst, Scheibenpode n 236' 240

range
Ri edt

Kleubenschedl Oswald

Komployer Johann
Konfirmationsbrief.
Konstanz, Bischof Rudolfus ..
Kopp Herman

Krafft Max ... l4B
Krapf l''latthias . .. . .
Krapf UrsuIa
K( h ) rarcten
Kranbithof .
Kranebi tten . . . . . .

Jakob . 2l

247
75

5

19

151
175
I?L
BB

156

Korbacker ...
Kraft Lorenz, Schreiber ..... 56

.20
23,25

Kirchweg 104, 1$, 136
Klarm im cfdl I . . .... . .. 156
Kleiber 22
Kleiber Caspar
Kleiber Hans u
Kleiber Hans ...
Kleyber Jenawein
Kleiber Jenewein
Kleiber Jenebein
Kleiber Peter 20, 27

62
Kranwitt = Kranebitten
Kranwi tbühel
Kranewi tten
Kranwitter Leonhard
Krenbid tlolfl von
Kranebiter Peter
Krauss I'laria theresia 232

Kaspar 90, 91, 92, 93
Kirchprobst,Schmid llans ... ..,. 48
Ki rchprobst'Schueler M. .... . .. 104
Kirchprobst'Schueler llelchior . 190
Kirchprobst,Schijestl Kaspar ... 85
Kirchprobst,Starchl Hans ...... 55
Kirchprobst'Ulm Hans 82 Kranewiter Joseph ......

= Kranebitten ...
45, 88, 94/95,

98, 156, 205
192

tlolfgang von ...... 2l

123
281

45
t7

197

232
36
2B

257
, 261

179
BO

26L
l89
2tL

B5
154
203

r/ 242
2?2

" 129

Kranwaten
Kranwi dten

Kleubenschiidì Georg .....
Kleubenschedl Georg . ... .
Kleubenschädl Martin ....
Klingler
K I öbsberg

Koch l,lolfgang ..
Köchl Georg ....

Paul, Landrichter
Franziska ......

Krauss Michael
Krel I l4artein
Kretz Martein
Kreuznagelreliquie .
Kreuzparti kel 195
Krieg Gertraud ....
Kröl I Si grnund . .. ,.
Kronberger Matthias
K(h)uen 6eorg .
K(h )uenzschuester Franz Karl
Kupferdegen Anton.
Kupfers chmi ed
Kurat in Hötti
Kuratieki rche ng ... 24
Kurter I'h ri a Franzi ska
Kurz Jakob

17
64
74

46b
47
37

,30
159
143
122
105

B3
218

94/9s
94/ 95

220
226
231

6B
123
r66

94/95
187

Kluibenschädl Jakob
Kluibenschädl Oswald
Klukher Balthasar
Kl uckher Balthasar
Klucker Balthasar
Knol I Bartlmä
Köberl Hans
Koch Thonns

t-7 -



La - [.u

La, die .76
78' Bo

B9
20
3l

50/ 5l
156

Laa
Lachenrayr Franziska .. .. .
Lachemayr Maria Franzi ska
Lackhner Gebhard
Laitenbichler Michael ...
LamarJohann von , . .. .. ...
Lamblwi rt

279,

Lalrdes de fens i ons an1 ei he
Landgeri ch ts
Partlme .. ..
Landgerichtsschreiber siehe Ge-
ri chtssçhrei ber . . . . 113- 16 I
Landini Nicolaus, Bischof .... 239,

246, 252/253
Landrichter Sonnenburg .... .. 1-280
Landrichter,Aperger Joh. tlein-
rich .. 272
Landrichter, Bereitern A. . .. .. 205
Landrichter, Erb Ernst ... 174, 175
Landrichter Frölich 202

schreiber Wiser

Has Hans 65
Kiechl Hans 102, 107
Klingler Paul ... . 83
Löchl Hans ... 90, 91,

92, 94/95, 97, 98
Kiechl H. ........ 100
Mag Hans ..... . 79, B1
Maurer Job .. t|l/112,

ll3-161,163
Mürri nger

Leffler Gregor
Lehener Martin .
Lehenprobst, Martein Fri tz
Lei tner Martin
Lende, gemeine-
Lener Bartlmä, t^lirt 94/95
Lener Franz 232
Lener Kaspar ...
Lener Maria . .. .
Lenz Georg, Prion v. tliIten .. 258,

259
Leonhard, Abt. v. l.lilten... 59/60,

62,65
Leopold, Bischof v. Brixen ... 228,

233, 256, 2t)4
Leopold, Erzherzog
Ler Christan
Leuttner Kaspar, Kirchprobst ..
Lexhend Martein
LÍebl Anna
Liebl Anton
Liebl Ferdinand ...
Liebl Hans 94195,
Liebl Ignaz
Lienhart Sigmund
Lindeicher Georg . 172
Lind(t)ner Anna .. 153
Lind(t)ner Eva .... ....,. 110
Lind(t)ner Hans ... 5O/5L/52
Lfnd(t)ner Jakob . . 163, 113
Lind(t)ner Maria, geb. Grein-

2lB
222
4B

131
2Bl
216
169

37

166
135

99
67
BO

IB
193
193
193
145
193
t7

Landri ch ter,
Landri chter,
Landri chter,
Landri chter,

Landri chter,
Landri chte r,
Landri ch te r,
Landri chter,
Connrad 37, 45
Landrichter, Saurwein Jakob ... 82
Landrichter, Scheucher Chri-
stian . 68-73
Landrichter, Seyfrid Casper ... 6l
Landrichter, Vel lenberch JEkob
von
Landrichter, llichtl Rudolf
Lange Ulfiswiese ..
Lange }liese
Langveil Proispius
Landsknecht......
Landstraße 135 ,
Lanziner Johann Georg .
Laurentiusreliquie . ... .. . 246,
Laveniensis
Layr Joseph
Layr Katharina .....
Layr t4atthias ....... 217, 232,
Leffler, sièhe auch Löffter

wald . 113
Li ppental
Lizi Peter

269
2t5
82
B1

t2
B5
96
76

257
167
l5l
226
260

7

234
190
234

B9

Lynnder Sigmund
Lynn
Läch

der Symon

Lusch Joseph ...
Lustrier Johanna
Lustrier Sidonia
Lutschi Matthäus
Lu(t)z Erhard 64,

I Hans, Landrichter .., 90, 91,
92,93,

94/95, 97, gB

Löfflers Christoff
Löffler Elias .....

106
97

Löffler Elisabeth 166, lBB
Löffler Helias 90,9l

Löffler Ursula -..... 97'98
69/ 70

. 237

. 109

. 109

.47
66,78

Lönner Hans

LöfflerHelias u. Regina...... 92
Löffler Regina, geb. Strauss .. 97
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Leffler Christoff



Lutz
Lu tz
Lutz
Lu tz

llans
llans
Jörg
Vei t

23
25
2l
37

ll2
149
115
115
149

77, 78,
79, 8l

(Volckl )

llader Bal thasar . . ,

Mader Georg
Mader Hans
Mader Maria, geb. Ried...
Mader llatthäus .. ..
tlag Hans, Landrichter ....
Mägerl Baìthasar .. l7l
lûigerl Georg
Magerl Hans

116

Mahdkauf
Mair Andrä
Mair Asum
Mair Georg
l¡lair Katharina geb. Zehenter .. 96
l4ai r Lorenz

l-ut- - Met

209, 219, 2?0, 22t
Martinaltar... 223
März Matthäus . "... 151
Marucci Franz Antonius, ßi-
schof . 255
lilarxsteinerAnna.. 225
Mater Oswalt, Insprugk ,.,..... 16
Matranga Basiìius, Erztrì-
schof . 207, 208
Matthäus v. Balnoregiensis .... B

Mattheius Horatius, Erzbi-
schof . 254, 260
Maurer Apoloni a . . .. .. .. l0B
Maurer Job, Land¡^ichter ...... 111,

112, 113-16l,
163,170,173

I'laurer Ursula . I47
Maurer(meister) .. .. .. 86, 142, 240

96 Mayr Andrä

174

Mayr Anton
Mayr Johann
Mayr Joseph

24
20

186
47

174
82 tgz

205
179
205
151

llair Matthäus .. ......
Mair Michael ........: :
Mair Sebastian ........
Mai r Thoman
I'lai rhof

I'lal I tlol fgang
Mallerhof, Hö
Mann Phi lipp

175
l7t, t75

18,21
182

18
lilaler(meister) .. ..
l4al I , Hans von Ahen

57
56

l4al I Hans 74, 89,
94/95, 9891,

Mal I Maria 175
Mal I I'li chae I 106 , 107 ,

L93, 278
171, l8l ,

lB7, l8B, 193

Mayr Michael .. ..
Mayr Michael jun.
I'layr l4i chael 160, 181,

235,218
Mayr Oswald 73
Mayr Pauì I97, 202,

?rr,2r8,235
Mayr Sebastian ........... 152, 153
Mayr Sigmund 32
Mayrhofer Anton . 28f
Mayrhofer Jörg .. .. .46 a, 53
Meister Hans Pader 67
l|eitinger tlans
Meitinger Ursuìa

223 I'le i ti rrger Vei t
213, 330

llelchior, Bìschof v
4L, 42Bri xen

Mayr
Mayr
Mayr

14ayr

Kathari na
Maria ...
Martin ..

Matthi as
:,, ,181

94/gs
108

133,163
56
56tting.
96

Manntl Peter ,. 76
Mantelpartikel .. . ?63
MariaHi¡f.... 275
Maria Theresia ... . 330
l4ari enabl aß 242
Marienal tar . .
Mari enrel i quie
I'laral ìer Eva
!4aral ler Kaspar . . .
Marcus AntonÍus...
Marini Xaver, Bischof 2Bz
Marklgut ....- 71,72
Markus, Abt v. }Jilten ... 266,267,

268,273,274 ff,279
Marstaìler Deophrius, Stadt-
ri ch ter 96
Martein Fritz . 3l
Martin, Abt. v. l'lilten .. 192, 193,

llerani Siìvester, Bischof ..... 227
l{eßs ti f tung 46 a , 46 b , 5l ,

59/60, 83, 97, 162,
164,167,168,170,173,

L74, L79, 182, 183 a-c, 184,
190, 1gl, 193, 209, 22A259,
269, 277, ?78, 279, 280, 2Bl

Meßsti ftung siehe Jahrtag
I'letzger(mister) ......... 85, li4,

l7B, I90, 219, 235, 275

96
96
96

149
149
244
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Pletzger Mi chael
Metzger Reysacher
Michaelaltar . ..
Michaelskapeìle..-
Mi lbacher Georg Christian . . . ..
Milbacher Johann Kaspar ,. .. ..,
Miterhofer Hans ..
Mi tterau . ...

llet - Utt

Nikolaireljquie ,....... 2q4
Nicolaus Landini 245
Nikopolitanus, Bischof von .... 213
Ninive, Erzbischof von ........ 2

Nockher Hans . . 157, 167
Nockher Jakob . ll0
Nockher Phìlipp Jakob . 120,

t27, 163
Nogelein Christoph 171
Norbert, Abt. v. l,li l ten . .. . . . 23L,

258,259
Notar Michl Götl 79
Notburgareì iquie . 212
Nijschel e Georg ll2

Oberhauser Norbert

Mohrenwi rt

136
BO

223
97

l87
187
178

BO

229
BZ

2lr
llol ì Jorg, Sch re.iber
Mondschei n
Moser Hans
Moser Paul
Mühl au
Mi.ihl bach
Mühl e 44,

112,1
lvlüller(meister) ..... 129, I
Müller, Gertner G. ..........

er, l'li¡lpeckh Augustin ..
er, ttl er Mi chl .

er, Staiger A. ........ .
er,Ulrich Casper
er, Hans Lienhart . ..,. .

5el60
46b

er Hans .
ner.Augus
ner Hans
ner Jörg
ner Paul

tin

ner Paul, Kirchmair ... .
ner Paul
ner Ul rich

peck(h) Augustin ..... 7l-74,
l4iirringer Connrad .. .... 35, 37, 45
Mutters K. Hiser 84

Nagele Leopold .... .. 180, 183, 184
Nagele Leopold, Landrichter ... 186
Nagel reliquie .. . .. 257
Nairz C'eorg l?5
Narrens-Hofstatt .. 16
Naschpart Berchtold 77
Natters 43, 85, 94/95
Neiner Christoph 133, 134
Neiner Elisabeth ...
Nepomukreliquie .
Neuhauser Johann Anton ...
Neuraut

0berperfuß ..
0berthaner Matthäus
0binger Niklaus
Obleitner Franz
0bristjägenneister ..
Ofenhawser Leonhard .
Ofennhayser Liennhart
Ofennhayser l4a
Offner Barbara

rgrete .

0ffner Hans ...
0ffner Margreth
Ofner Hennsì ,.
tlfner Konrad LB9, 191,
01do Joachim I'lari a, Bi schof . . .
Uler Michl ....-
Ombras = Ambras

0ratoriumsbau ...

83, 121
t7+
t97
ll?

62, 64,
14, t29
78, 2lo

!?
79

61
90, 92

46 a,
46 a,

282
171
L47
L7?
206
BB
62
31
31

46a
46b
46b

16
197
194
6l
31

106
89

197
108
lBl
14B
165
2sB
209

94/95
ll7

Miil
MüI
14ül
t"tt¡ I
l4ul
Mi.¡l
Mi¡'l
MüI
Mü1

14li 1

I'fú I
Mül
l"ül
Mi.it

47
62
64
66
65
66
67
62
79

(t)lich Anton ......
lich Balthasar.....

0stermann Gertraud

Ordenl ich Johannes
0rdenlich Lorenz . 145,
0s te rga s se
Osternann Anna ..
0stermann Franz.
0stermann Fri tz

0rden
0rden

0s te rmann
0s te rmann
0s te nnann
0stermann
0stermann

t26
230
205
140

t|5

Hans Ernst 154
Johann . 176, 1Bl
Katharina 190
Harcel I us 156
Zacharias 88,

94/95, 98. 156
96
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Neysacher Hans, Metzger .. Uttl Georg



P siehe auch unter B

PachlerHans.. ......... 21
Pachler Jorg .. 47 , 27
PachmairHans.. ........ B5
Pacl¡netzer Franz . 269
Pader Hans 61
Palangg l,liìhelnr, Prjor ....... 266,

267, 273
Pallangg Wilhelm, Prior .. . ?14 ff,

P-Pra

Pierprigi Maria . ?25
Pi rch(n )er S irnon
Pircher Sinron ..

130
t32

Panereogmahd ..
Pats ch
Paufler Valentin 126, 131,

167, 168
Paulis, Cajetan de -, Bischof . 210
Paulus lhaddaius-Partikel ..... 196
Paungartner Andrä . 169
Pawman Sigmund
Payner l,laximÍlian
Payr Barbara
Payr Hans
Payr Hänsl
Payrs Sigmund .....
Pecham Hans r.. . . .. .
Pehaim Bartlnä .. . .
Peham Hans, Bader 5l
Peham Kunigun
Pehaun Barlmä
Peintner Paul

de

Pistrader Michael 232
Pi tl Thoman 180
Pi tschnrann Urban 179
Pius VI, Papst 2q9,250,

Pixenhausen = Büchsenhaus.Íu:' 
tål

Pìanckh Georg ?t6
Planetzen,zu-. 241
P.lanöz . . 119
Platen, auf der . 148, 181
Platten, auf der 197
Plauern Christoph von ....,.. 162
Plawen Christoph von .... ... . 173
Player Anna
Playmtaler Elsbeth
Playmtaler Lorenz .
PIazer Christan ....
Plazer' Christian ...
Ploshof zu Eppan 59/60

279
118

?Ã

46b
57

46b
46a

22
17
35
55

,32
32

,54

234
6l
61

t72
L74

Plumbser Elspeth ..... 23,24,25
Plunt¡ser Leonhard .... ?3,24,25
Plumser Elspet 16
Plumser Elspeth 20
Plumser Lienhart 16
Plu¡nse¡^ Leonhard 20
Plumbs Elspet ab dem ........ 17
Plumbs Lienhart ab dem ...... ll
Pockstorffer Sebold 59/60
Pockhstorffer Sebold ... ..... 65

Penz Geors. Prior
Penz üariã-......
Perger l,latthäus .
Pergmann Georg ..
Perkhalì Paul ...
Perktold Anna -..
Perchtold Hans ..
Perchtold Jakob
Perchtold Joseph
Perchtold Kaspar
Perchtold tlaria
Perktold Paul
Pettenrainer Matheys
Peuntner Sebastian
Pfaff Andrä

53

248, 268

Porkirchen (Empore)
Porta Franz ......:
Portner Georg .,
Portner Matthäus
Posch Joseph Ignaz .
Posthaìter, bayrischer - ....
Pott l-iendl
Pradl .
Praitenperg Johann Anton ..."
Praitenberger Johann Anton ..
Pranbeckh Hans ..
Pranger Hans ..
Pranger !,lelchior
Pranger Paul .. 107
Pranger Stefan .
Pranger Stephan
Prannger Paul ,.
Prantner Maria.
Prantner Peter .

lB6
, 269

225
235
178
211
258
l16

3- 161

, 258

Pöht Chünrad der L2
Pölt Hainrich der ........... 12
Pörs Hainrich der ... 13

Pfarrer Taler Hans
Pfarrer zu Hötting
Pfar¡ndler Lorenz .
Pfeur llolfgang ....
Pfleger Joh. Matt. Frölich ....
Phanttal leit .,
Pichl Johannes .... 206,
Pichler Tholnas .
Pidermann Anna Maria
Piegì Ursula

141
217
218

44
116
64
2B

282
166
44

205
12

224
lB0
193
93

106
273
197
166
238
259
BI

6s/74
222
2t8
67

t7t
165

, 133
107
133
116
2t7
217

B1



Praun ,lakob, Gastgeb . . ..
Praun Jakob
Praxmarer Leonhard .. . .. .

Precher l,lalburga
Prechtl Johann Baptist ,.
Prembs Agnes
Prenùs Jöng
Prener Gall
Prenner Johann Anton .,..
Prenner l4ichael
Prenz Peter
Prenz Signund
Prenz Veronika..... 53
Preyer Regina 270
Pröcher Anna .. 272
Pröcher Eva ... 272
Prugger Helena LzB
Pruner Franz Karl ,. 224
Pruner Paul, Kematen 84
Prunner Johann, Abt . . .... . ... . 89
Prunner i4artin . 165, 164
Prunner Sebastian u. llelena ... 63
Pruntner Sebastian 110, 113
Pucher Erhart ..... 30
Piich I 43
Puchinger Oswald 4B
Puecher Anna .. 273
Pueèher Chrlstan 171
Pufler . 63, 116
Purckhart Benedikt 53
Purg Peter Egdacher 59/60
Purg, Purger Michel . 37
Purgef Michel zu der Purg ..... 37
Püschl llans, Stadtrichter ..... 48
Pijtschman Jörg v. Gruennennwalt 35

Reichardt Hans .. 94/95
ReÍchart(t)inger Bartìnúi .... 4B
Reichartinger..... 43,44

Pra - Rie

Ratvelder Connrad 23
Ratvelder Conrad (Gunther) ..
Ratvelder Conrad (Gi.inther) ..
Ratvelder Hans ..
Rausch Georg
Raut Gunther von ...
Rauthbühe I
Razelohr Sansar
Razelor Christina
Regelhaus-Kapìan .. ...... 215,
Regensperger Anton .
Regimentsadvokat ...... 179,

209,215,
Regimentskanzleikonzipist ...
Regimentskanzlist.
Regi ments re gi s trator
Regimentssekretär .
Regi s tra turadi unk t
Reichart Christoph
Reichart Christoff
Rei ler Eva . .... ..

.:.::'.iå4,

Reinhart Franz .
Reichart Hans 78, Bl

Reitner Bartlmä
Reitner Christoph ... .. . t23, t27
Rei tter Christoph
ReI iquienauthentik . . ,. 194, 195,

196, 1gg, ?ol, 203,
207, 2og, 2lo, 2L2,
213, 274, 227, 228,
330, 239, 244,245,
246, 252/253,254,

255, 256, 25"1, 260,
261, 28?, 263, ?65, 271,

Rel iquÍenpartikel . 200
Renchen ChrÍstan 1l
Renn Hans 44, 45,

59/60, 63, 65
Renn Martin 135, 155
Renn Paul 45
Renner Michael 215, 229
Retrehensis Johannes, Bischof 3
Reysacher Christoph B0
Ried Eva I4L, 142
Ried Georg 114
Ried(t) Sìgmund 33, 47,

57, 59/60, 64
Ried Veit u. Christina ...... B0
Ried, im 146, 147,

l4B/ 149 , l5l, 237

105
122, tsz

123
135
215

76
76

180
240

94/95
53
53

r24
25
27
1B

232
l3
70

lBl
lBl
229
224

180,
22?
87

104
96

165
162
155
159
t23
205

t27

L7L

Qui
Que

ttung . 87, 103
I lenverleihung . ... 84

Rafen . 46 a
Raim¿ndus, Kardinalpriester ...
Rain ..

r77
3B

156
224
224
t77

105,
126,
t67
IB
64

100
16

Rai th Anton 206
Raith Joseph Philipp
Rai ttenburger Phi I ìpp
Rämb Georg 102, 104,

106, ll0,113-161,
129, 144, 163

Rappenpurger Hans
Rasser Juliana ..
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Ratsmi tgl ied
Ratvelder Ch unrat



Ried, Höttinger - ....
Ried, im l.löttinger -
Ried Lorenz .....-
Ried Lukas ll0, 124
Ried Maria
Rieder llans ......
Ried(t)er Maria ..
Rieder Thonras .. ..
Riederer Matthäus
Riedl Chri stina ......
Rieger Matthias ..
Rienzner Johannes
Ri ndenpach Joachim
Rochus reì i qui e
Röck Ulrich
Rodfuh¡"mann
Roecheys Hans
Rom

24t/242, 244,
249, 25t, 253, 265

terbo . 199

Rie - Scha

Sarrer Kunz .-.
Sänrer Caspar
Sappen, Dienut Fritz den ......
Sarnthein, Joseph Gabrieì,
Graf
Sattler Ott . ....

Fri edri ch
Linhart ..... 23, 24, 25

100,101

Saurbein, siehe unter Saur-
rvei n
Saurrvein Alexander

168 Saurbein Andrä

Apol lonia 93,
Chri s tan

n Anna
n Bartlmä

Chri stoph
Dhorothea
El i sabe th
Franz
Georg
Jakob
Jakob, Landri chter . . .
Joseph
Kaspar 102, 139, 157,
Leonhard..
Lorenz
l4aria. 190,

Sailor Eva .. .. . ... .
Sailer Gregor ll0,124,137,
Sailer Gregor der Obere
Sailer Gregor, dem Obern
Sail ler Johannes
Sayler Lienhardt
Sayler Magdalena, geb. Jaud ...
Sailer Matthías
Sailler Pankraz

227, 239, Sailer Theresia ........ 236

69/70
105

Sailer
Sai I er

Sauruei
Sau nrei
Sauruei
Saun¡ei
Saun¡ei
Saurwei
Saun¡e i

Saurwei
Saunvei
Saunvei
Saunvei
Saurwe i
Sawrüei
Sauruei

Saun¿ein

Saunvein
Saunvein
Saurvei n
Saurbein
Schaffer

ll5
150
2?5
150
61

t2t
270
263

76
282
2?5
96
37

106
144
ll4

43
44

?B
43
l3

223
l6

140
123
t23
t42
160
140
236

7B
7B

107
236

Rosa v. Vi
Roschmann
Rosenhamer
Rosenheim
Rost, Hans
Rot Jacob

von

Roth Jakob .
Rothueber Gilg
Rott, Hans Jakob

46 a, 61
37

t26

n

n
n
n

n
n

n
n

n

n
n

n

t57
t79
279
136
L?5
116
247
226
139
270
82

202
179
157
27

274
143

137,
Rotvelder Sigmund 48
Rudolfus v. Konstanz 5
Rüeger Hanns
Rueger Hans
Ruez Katharina 115
Ruez Lorenz
Rum.......
Run(
Rumb

b)
ler Matthias 51,

Ryedt Sigmund
Ryed Sigmund

Sabinensis 0liverius, Kar-
dina l bi schof 34
Sadrach .. .
Satrich = Sadrach 133

Saun¡ein Michael ...
Norbert . 232, 236,

240, 247
Rudolph 190
Simon. ........ 190
Urban. ........ 143
Urban. ........ 179
Kaspar .. .... . . 144

B1
164

76
54
56
B1

Saganiga llikola
Sala,Kaspar vo4
Sala, Maria von

us, Prokura tor 265
162,173

133 Schäffer Jakob 144

7r/72
Schallinger Maria Ëva 232
Schapfer Caspar Anndre 35

Schäfferer Georg . 197
Schaffenrath Christoph . 142
Schäffler Leonhard ...... 69/70, 73
Schafschär 122

Sala, Rosina von ,........ 162, Il3 Schalkh Kìaus ..
173

75
23?

Sal amanca
Sal zburg
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Sclreibenpoden Katharina 102
Scheibenpoden Marla ...... 174, 176
Scheibenpoden Ursula . 174,

184, 185

Schci benpoden 165

Scheibenpoden Kaspar, Kirch-
probs t 90,91,92,93,

9q/95, 172, 174

Schennach Jakob 225
Scherer Andrä 152, i53

Scheucher Christan, Land-
ri chter 63, 64, 66, 67,

68, 69/70, 7U72, 74
Schidrer Hans, Rat
Schiferergarten...
Schüestl Kaspar, Klrchprobst ..
Schyes sral n

Schlanrp Hans
Schlechl Anna, geb. Schoner ..

g?, r74
Schl echl
Schl ech I
Schl echì
Schl echl
Schl echl
Schl ech I
Schl echl
Sch'l ech I
Schl echl
Schl echl

Anton

Hans 94,

Sclrei - Schw.ri

Schrnelz llans, Baptist 134

Schrnid Hans, Höttìng .... .. .'.. 48
Schmid Johann Jakob 235
Schmied ll3
Schmi dl l{ans . . 44
Schmidt Hans u. Dorothea .. ... . 56
Schrnölz Barbara 126, l3l
Schnaller Johannes 215
Schna'lìer Johann ?29
Schneeberg Johann, Paptist .. 94195
Schneeberg Johann, I'reiherr ... 154'

, 155, 159

Schneidermeister .... 108, 171, ?29
Schöberlí Michael ...... 68,71,72
Schoner Andrä 9l, 133
Schoner Anna ., 9l' 92' 133

Augusti n
E uph ros i na
Eva geb. Lintner . ...,
Georg . 9q/95,

Ludw i g
l.largreth

Schoner Chrìstoff
Schravogl Hans ..
Schreiber Chr. Volin
Schreiber, Georg von
Schreiber, l,latheis der . .... .. .
Schreiber Sebastian
Schrelner Erhart 30
Schret Andrä 56
Schretter Johann lB5
Schrol Jakob 55
Schroì tlagdalena .. 42-55
Schrot(t) Andrä 43-45' 59/60, 64-67
Schrot Caspar . 32
Schrot Jakob . ......... ll2
Schuecher Christan, Land-
richter..
Schuel(l)er Alexander .... 178,
Schueler Balthasar
Schueller Johann Paul ..
Schueler Matthäus, Kirch-
probst 110, 113-161' 166,

schuerer rlerchior... l3í: líå: lí3
Schueller Pankraz ..........;,.. l7l
Schuhmacher(meister) . .... 108' 231
Schu1dbrief .... 56, 109, 211, 215,

2lB, 224, 237, 240,
186, 205, 206, ?47, 275

Schul drevers" .. go,102,
175, 178, 188,
189, 202, 272

Schuldzession ...... 101, 169' 192'
222, ?29, 238

Schuldzessionsbeglaubigung .... 176
Schupff Niclas 23, 24' 25
Schwal¡ Jakob . 151
Schwaben . .... .. . ll7
Schwaickhofer Bartlmä 123

75

99
t30
B5
53
65

91,

221
77

L22
110
96

122
110
t22
159
B0'
174

30
B5

170
130
76

157
157
134

91
76

272
281
t2

t77

Martin
0swal d

155,
76,

9ll92,133,
Schlechl Thoman
Schlechl Veit
Schlechmayr Elisabeth
Schlechlnrair Kaspar ......;"iåg,
Schleifferschneider
Schl itertal
Schl i tterrain

73
259
193
193

Schl os se r
Schl uderpacher Benedi kt,
Diener . 90' 91, 93" 96
Schluderpacher Eìias
Schl uderpacher El i sabeth
Schluderpacher (Joh.) Paul,

166,

Schreiber 90, 93,
l02, lo4, 107,

113-161, 163,
Schluderpacher Joh. Michael ....
Schluderpacher, l)r. Leopoìd ...

lBo,
Schl uderpacher Sebasti an,
Schrei ber
Schmelz Hans ....

203
lBB

97,
109,

168
lB2

179,
lBl

B4
90
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Schwaiger Kathar"ina 141
Schwaz . . ".

Schwai - Stü

Stadtschreiber(ei) ...... 46 b, 96,
178,224,235

Stadtkännerer . ....
Stadtqrrel le
Stadtri chter

215,
Statltspi tal . .. . ... . .
Stadtziil lner .. . ... ..
Staiger Anton, Mi.iller ...... 90,92

65 Stainlechner Franz 236
Staner Matthias, trli rt . . 101
Staner Sebastian 120
Stani-Slavich Nikolaus, Bi-

Schwe i nau
Schwenzengast Hans, Sistrans
Schwinghanmer .Ursul a, geb.
L öffl er
Sebastianreìiquie.
See ..,
Seeìos Anna ..
Seelos Georg..
Seelos Hans, kaiserl. Diener 59/60,

44, 97
47, 63

84

97, gB

2?B
7B

240

4B
224

2?.4

B4
96,
229
125
232

Seelos Jörg
Seeìos Kaspar, Apol
Seelosischer Besitz
Seyfrid(t) Caspar, Landrichter. 43,

44, 50, 54
Sekretär 162

64
l6l
1fil
128
77

240
37

178
31

Sessler Johym
Jenebein .. 98, 116,
li

Sichart Magda
Sieder Jörg, iþtzger

Sil z

schof 213
Starchl Hans, Ki rchmai r . .. 23, 37 ,

47 , 54, 55, 64, 73
Stechenangerle Hötting ........ 53
Steger 30
Steger Anna 57
Steger Sílvester, I'laler ....... 57
Steger Silvester, Prokurator .. 33
Steinbrecher, Hans Keìb 86
Stei nrntz 142

onla . ......

65
59/60

65
t52

Si char(d) t
Sichart Phi

Sies Franz
Sigwein Jörg
Si lbergasser l.li chael
Silberstich Hans

Sylun Anton Elias .
S'imonrel i quie
Sinckhmoser l.lol fgang .. . ..

PP, Freiherr

Steuxner Chrístian 135, 157
Steuxnertal 157
Strauss Regina .......:..... 90, 92
Stremar I'laria Catharina ....... 183
Stremar tìisabeth Maria ....... 183
Stremayr Friedrich
Stremayr Maria . ...
Stremayr-Hof 216, 232

1t 3,

l6B
146
149
235
171
l3l

7B
?02
166
91

ll9
2?2
149
\97
163
l1

2t6
232
193

Steyrer Niklaus
Sternbach Phili
Stettner Paul

Stippler Oswald
Stockher Michae

35, 177
266

272, 275

105
205
208

5in Kol o¡nan .. .
Sis
Sistrans, H. Schwenzengast ...
Soher, Hanns der
Solich Hans
Sonnenburg, Jht.
Spaur, Karl von

Strele Ursula......
Strickhner Christoph
Strickhner Matthäus 146,

36 Stigge
205 Sti ftu

r Andrä
ng, siehe auch Meßstiftung

83 Stilla Rain.....
126 Stille, auf der ?-¡..¡¡

Stippler Martin .

ll3,115
229

167, lB0
173
162

.84

.13
24,25
l- 281

Spezerei handel
Spiegl Ruprecht
Spielmann Georg
Spilmann Katharina 129, 138
Spielmann 0swald . 166

68, 7lSpieß Jörg
Spieì tennen

l, völs

124,130,132
Spöckh,aufder .."...".143

Stöckì Johann Benedikt
Stoll Barùara .. 144, 145, 147,

64, 110, Stöckl Gertraud ..

Johann Otto . ...... 215 Stol li
2l Stoner

Strawn
Stri ckhner Johann
Stricker Johann
Stückgießer . ..

Spornbe
Sränzel

rger
Hans

Stadler Joseph Anton 274
Stadler l4aria Ursula ?15
Stadler Ursula ,ro
Stadlersche Erben 229
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Stu - Vor

Stubenvoll Anton . 274
Stubenvoll Matthäus ...... ?06, 224
Stubrnai r Georg. B5

Stubnair Jörg, llofnernleister .. 77
Stulrpf lJans, Prokurator 47
Stunnd, Ulreich cler ....,-..... 13
SuitnerJohann. ,.......219
Sul ler Ulrich, Patsch 6l

Tai ßl Ursuìa 168
Taler . 19
Taler llans 28
Tändler Hainz . 19
Tangl Georg
Tannler llai
Tanner Andrä vulgo Ãger .... 54, 67
Tanner Eurasmus .... 154
Tännzì . 32
Tännzl Jakob 22, 26, 56
Tauffers Schlechl 69
Tausch Maria 159
Taxis Felix .
Teiser Christan .... 94/95
Tendler Hainz
Tengg Doroth
ïenifl Jakob
Ten(n)99 Peter
Terzero Enmanue I, Bischof..
'thaddäus-Rel íquie
Thanner Andrä .
Thomas Laveniensis .. ..
Thuenz Christan . ......
Thuenz Christoph .... ..
Thynb Konrad
Tiefenpruner Anna
Tlefenpruner Joseph
Tiroler Landschaft
Ti s ch l er( mei s ter)
Töchterl Georg .,

126, 180
Told Cristan
Told Dorothea ...
Told Hans
Tol Iberger Katharina
Toì I inger Georg
Toì 1 inger llainri
Töl zer Hans

Tur(r)ner Christoph .....
Turner Katharina
Tusch Joseph
Tusch Paul

233
3l

Tyentz Cristan

Ubeler Peter . 48
Ulfiswiese .. 96,156
Ulm, Hans von, Kirchprobst.... 82
Umgel dei nnehmer . t97
Unndterperger Balthasar 63
Unndterperger Magdalena 63
Unterberg 30
Unteres Höttinger Feld ..... 77, 85
Unterpfl eger
Urba ramtmann
Uschl Hans.

Vel der Benedi kt .. . . . 138, 141 , 142
Velder Eva 14l
Velderer I'hgdalena l7B
Vellenberg,. Jakob von - ...,.. Lz
Vellenberg, Pfleger von - . 84, 165
Vels = Völs
Vennd l,lathi s
Venusberg 193
Verweser

Trolg 0swald ,

Troyen......,
Troyenweg .. ..
Troygassen, di
Troyweg
Tschon Anton
Tuennz Christoph .... ....
Tuenz Christian . ... .. .. ,

Tumb Christoff .......
Türndl i. Kerschental

Vest Kaspar
Vico, Franciscus de - ...
Viertelhauptmann .... ... .
Vignoli Joseph, Bischof
Viktoriareliquie ........

e-

43
119
113
64

163
219

74
54-s7, 63

725
235
28

96
65

45
48

30
e4/95

200
BB

2?B
271

?67
236

50,74
. 74

. 235

. 235
46b

nrich .

101,

. 116,1

263

20
77

147
7B

199
201

51
7

64
73
76

240
240
103
181
25,

44
44

167
136
190

32
B5

Totenkapel le
Trient .. ...
Trienz Cristan .. ... 47
Tri vi sanus Suarez , Fiirstbi -
schof . ?I4

Vischer Johann
Vischer Peter . 45
Viterbo, Rosa von 199
Vögele Karl
Volders . ..
Volin Christian ... 272
Völ s 44, 59/60, 63,

65, 73,91, 94/95, l8o
Vorgewöìbe 106
Vormel der Si grrnund 27

175

Toril (l ) Bri gitta . 130, 167
Tosch Sebastian ... 174

223
4, 38
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Haldreich Maria Anna 232
I'larnberger Adam . . 93, 123
I'larnperger tJol fgang lZ3
tJaydenlich Margret ?B
llaydenlich Peter . 28, 6l
Heiherburg (lteyrtrurg) 150
Heingartner Magdalena 163

l,lach [,li I helm,
llal dner Josef

Diener " l,linckhler Hans .... .

llinderìe Johannes ..
!{inter Christina ...
l,lìnter(le) Johann..
Hi rt
Hiser Bartlmä .... ...

l.liser Hans

t.liser Konrad, Mutte
l,lyser Bartlm¿i .....
t^lolf Johann Anton .

[^la - Zin

::::::..:1'
ztg, 22?,

94/95 , 163,
32,35,37,

43-45,56
65, 67, 68,

7l/72,73,74
rs......... 84

30, 31

96
2tB

L2B
179
186

94/95

l0l
2Ll
243
243
lBl

}Jc.ber Hans
lrleber Jakob
lleber(meister) ...
l,lei de rech t
llegl Anger .. tfol f
lleilender Uìrich 217 $Jol flJeingarten . L7, 20, 23, 136 l.lolf Maria Elisabeth

tiolf l4aria Eva
lJolf Maria Theresia

l.leingartnen Christof
[,leingartner Jörg ...
llleingartner Margret
lrleingartter Stoffel

|{eer .. l?L
22

tloì f(
llol f (

Paul 2t6

llolfgang am Püchl
t{olkenstein Fortunat

Wörndìe Johann Andrä ....
llörndl(e) (ülerndl) Joseph

217, 225 ,2?6,

l,lörndle Jos
ülör'z Martin
l,lundarzt L27 , l5g, l7L,
llurmbhör El ísabeth
Xaverrel i quie
Xaver Franz-Reliquie
Yphofer tJenndl
Ypphofer llendali
Yphoner

Zach Georg
rman ..

tL7 ,
Zach Gertraud, geb.Oste

237

?32
, 217

2t
57

232
232
232
23?
43
B8

229
247

, 238
205,
231,
238,
, 270
,259

l8l

l,,lei s Joseph
lleiss Christan......

hlopfner Franz Philipp
l,lörndle Johann ......

l,rlei ss Georg

27
63
27
32

197
74

126
187
186
68
66
9l
74
75
57
85
B5

28
157
261
197
193

l,leiss Maria
lileiß Maria
lleys Christan .....
llleys(s) Christan
lJeitinger Paul .
llel s
llern
tless Kaspar

232,234,236,
243, 247, 248

eph Anton ..... 258

dléin von Hettingen 193
93

230
245

32
4l
28

193
tr7
160
9l

238
96

276
?76
276
222
l4B
179
2l

24,
33,
45

l,li chtl Rudol f ,
llider Benedikt
Wider Siuron ..
lrliderspeunte.
l,lien ..
l,lierer Mi chael

Landrichter....

257 ,

269,274

97, I
109,

nus ...

lJiestner Bartlnä
liilten 28, 31, 43, 44
llilten, Abt von 164,

lB3,219,
l{ilten, Abt Andreas von - . 92,
Hilten, Abt Chunrat von - .....
l,lilten, Abt Joseph von - ......
lJilten, Abt Markus von - .....

Zach llolfgang
Zandl Jakob
.Zanier Anna KatharÍna . .....
Zehenter Katharina
Zeiler Maria Katharina .....
Zeiler Maria Susanna
Zeiler Maria Theresia
Zennenberg
Zimmermann D iepol t
Zimmermei s ter

ff
33

03,
192
ll 136,

,52
t8,z,

234
100

11
248

266,

lli ì ten, Jakob von - .
tlilten, Kloster.....
l,lilten, Konvent von -
llilten, Pfarrer von - ......... B0
I'lilten, Prior von - ... ?SB, 274 ff
lJinckhler Katharina l0l
}linckhler lJrsula l0l

Zins ..
Zinsgülte lB, !9,22,

'2à,"rì,"0ä,
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Zin - Zwe

Zinsquittung ... .. l8l
Zinsrevers 78, 79, 93,

94/95,96, io?,
l0B,110,112, ll3-161

Zi rì l7l
Zischken Jos l9
Zöchenter Martin . L97
Zogl El i sabeth . . .. 171
Zoller Jakob von Zollers-
hausen . .... 84, 165
Zöll ner 216
Zub, Ulreich der - l3
Zwel ffer Jakob u. Margreth .. . . 81

Abkü rzunglJg r4g! gbn'Þ

abhangendes Sì
si

egel
egel
S iegel

s
tes

abh. S.
anh. S.
aufgedr. S.
Bl.
ei genh.
fl
geb
lt.
I at.
LR
NS0r.¡
o. ö.
Ori g.
Pap.
Perg.
Pl.
sel .
Si gn.

ei genhänd'i g
Gul den
geborene
Hötti ng
lateinisch
Landri chter
Himnel sri chtungen
oberösterreichisch
0ri gi nal
Papier
Pergament
Plika
selig (verstorben)
Si gnatur

anhangende
aufgedrilck
Blatt

-BB-


		Norbert Kalischnig
	2016-09-21T15:14:08+0200
	SID2016091092838 - EID2016091025443




